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Deutsch
Sicherheitshinweise
Allgemeine Sicherheitshinweise für Elektrowerk-
zeuge

Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und 
Anweisungen. Versäumnisse bei der Ein-

haltung der Sicherheitshinweise und Anweisungen können 
elektrischen Schlag, Brand und/oder schwere Verletzungen 
verursachen.
Bewahren Sie alle Sicherheitshinweise und Anweisungen 
für die Zukunft auf.
Der in den Sicherheitshinweisen verwendete Begriff „Elektro-
werkzeug“ bezieht sich auf netzbetriebene Elektrowerkzeuge 
(mit Netzkabel) und auf akkubetriebene Elektrowerkzeuge 
(ohne Netzkabel).

Arbeitsplatzsicherheit
 Halten Sie Ihren Arbeitsbereich sauber und gut be-

leuchtet. Unordnung oder unbeleuchtete Arbeitsbereiche 
können zu Unfällen führen.

 Arbeiten Sie mit dem Elektrowerkzeug nicht in explosi-
onsgefährdeter Umgebung, in der sich brennbare Flüs-
sigkeiten, Gase oder Stäube befinden. Elektrowerkzeu-
ge erzeugen Funken, die den Staub oder die Dämpfe 
entzünden können.

 Halten Sie Kinder und andere Personen während der 
Benutzung des Elektrowerkzeugs fern. Bei Ablenkung 
können Sie die Kontrolle über das Gerät verlieren.

Elektrische Sicherheit
 Der Anschlussstecker des Elektrowerkzeuges muss in 

die Steckdose passen. Der Stecker darf in keiner Weise 
verändert werden. Verwenden Sie keine Adapterste-
cker gemeinsam mit schutzgeerdeten Elektrowerkzeu-
gen. Unveränderte Stecker und passende Steckdosen ver-
ringern das Risiko eines elektrischen Schlages.

 Vermeiden Sie Körperkontakt mit geerdeten Oberflä-
chen wie von Rohren, Heizungen, Herden und Kühl-
schränken. Es besteht ein erhöhtes Risiko durch elektri-
schen Schlag, wenn Ihr Körper geerdet ist.

 Halten Sie Elektrowerkzeuge von Regen oder Nässe 
fern. Das Eindringen von Wasser in ein Elektrowerkzeug 
erhöht das Risiko eines elektrischen Schlages.

 Zweckentfremden Sie das Kabel nicht, um das Elektro-
werkzeug zu tragen, aufzuhängen oder um den Stecker 
aus der Steckdose zu ziehen. Halten Sie das Kabel fern 
von Hitze, Öl, scharfen Kanten oder sich bewegenden 
Geräteteilen. Beschädigte oder verwickelte Kabel erhö-
hen das Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn Sie mit einem Elektrowerkzeug im Freien arbei-
ten, verwenden Sie nur Verlängerungskabel, die auch 
für den Außenbereich geeignet sind. Die Anwendung ei-
nes für den Außenbereich geeigneten Verlängerungska-
bels verringert das Risiko eines elektrischen Schlages.

Wenn der Betrieb des Elektrowerkzeuges in feuchter 
Umgebung nicht vermeidbar ist, verwenden Sie einen 
Fehlerstromschutzschalter. Der Einsatz eines Fehler-
stromschutzschalters vermindert das Risiko eines elektri-
schen Schlages.

Sicherheit von Personen
 Seien Sie aufmerksam, achten Sie darauf, was Sie tun, 

und gehen Sie mit Vernunft an die Arbeit mit einem 
Elektrowerkzeug. Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, 
wenn Sie müde sind oder unter dem Einfluss von Dro-
gen, Alkohol oder Medikamenten stehen. Ein Moment 
der Unachtsamkeit beim Gebrauch des Elektrowerkzeuges 
kann zu ernsthaften Verletzungen führen.

 Tragen Sie persönliche Schutzausrüstung und immer 
eine Schutzbrille. Das Tragen persönlicher Schutzausrüs-
tung, wie Staubmaske, rutschfeste Sicherheitsschuhe, 
Schutzhelm oder Gehörschutz, je nach Art und Einsatz des 
Elektrowerkzeuges, verringert das Risiko von Verletzun-
gen.

 Vermeiden Sie eine unbeabsichtigte Inbetriebnahme. 
Vergewissern Sie sich, dass das Elektrowerkzeug aus-
geschaltet ist, bevor Sie es an die Stromversorgung 
und/oder den Akku anschließen, es aufnehmen oder 
tragen. Wenn Sie beim Tragen des Elektrowerkzeuges den 
Finger am Schalter haben oder das Gerät eingeschaltet an 
die Stromversorgung anschließen, kann dies zu Unfällen 
führen.

 Entfernen Sie Einstellwerkzeuge oder Schrauben-
schlüssel, bevor Sie das Elektrowerkzeug einschalten. 
Ein Werkzeug oder Schlüssel, der sich in einem drehenden 
Geräteteil befindet, kann zu Verletzungen führen.

 Vermeiden Sie eine abnormale Körperhaltung. Sorgen 
Sie für einen sicheren Stand und halten Sie jederzeit 
das Gleichgewicht. Dadurch können Sie das Elektrowerk-
zeug in unerwarteten Situationen besser kontrollieren.

 Tragen Sie geeignete Kleidung. Tragen Sie keine weite 
Kleidung oder Schmuck. Halten Sie Haare, Kleidung 
und Handschuhe fern von sich bewegenden Teilen. Lo-
ckere Kleidung, Schmuck oder lange Haare können von 
sich bewegenden Teilen erfasst werden.

Wenn Staubabsaug- und -auffangeinrichtungen mon-
tiert werden können, vergewissern Sie sich, dass diese 
angeschlossen sind und richtig verwendet werden. Ver-
wendung einer Staubabsaugung kann Gefährdungen 
durch Staub verringern.

Verwendung und Behandlung des Elektrowerkzeuges
 Überlasten Sie das Gerät nicht. Verwenden Sie für Ihre 

Arbeit das dafür bestimmte Elektrowerkzeug. Mit dem 
passenden Elektrowerkzeug arbeiten Sie besser und si-
cherer im angegebenen Leistungsbereich.

 Benutzen Sie kein Elektrowerkzeug, dessen Schalter 
defekt ist. Ein Elektrowerkzeug, das sich nicht mehr ein- 
oder ausschalten lässt, ist gefährlich und muss repariert 
werden.

WARNUNG
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 Ziehen Sie den Stecker aus der Steckdose und/oder 
entfernen Sie den Akku, bevor Sie Geräteeinstellungen 
vornehmen, Zubehörteile wechseln oder das Gerät 
weglegen. Diese Vorsichtsmaßnahme verhindert den un-
beabsichtigten Start des Elektrowerkzeuges.

 Bewahren Sie unbenutzte Elektrowerkzeuge außer-
halb der Reichweite von Kindern auf. Lassen Sie Perso-
nen das Gerät nicht benutzen, die mit diesem nicht ver-
traut sind oder diese Anweisungen nicht gelesen 
haben. Elektrowerkzeuge sind gefährlich, wenn sie von 
unerfahrenen Personen benutzt werden.

 Pflegen Sie Elektrowerkzeuge mit Sorgfalt. Kontrollie-
ren Sie, ob bewegliche Teile einwandfrei funktionieren 
und nicht klemmen, ob Teile gebrochen oder so be-
schädigt sind, dass die Funktion des Elektrowerkzeu-
ges beeinträchtigt ist. Lassen Sie beschädigte Teile vor 
dem Einsatz des Gerätes reparieren. Viele Unfälle haben 
ihre Ursache in schlecht gewarteten Elektrowerkzeugen.

 Halten Sie Schneidwerkzeuge scharf und sauber. Sorg-
fältig gepflegte Schneidwerkzeuge mit scharfen Schneid-
kanten verklemmen sich weniger und sind leichter zu füh-
ren.

 Verwenden Sie Elektrowerkzeug, Zubehör, Einsatz-
werkzeuge usw. entsprechend diesen Anweisungen. 
Berücksichtigen Sie dabei die Arbeitsbedingungen und 
die auszuführende Tätigkeit. Der Gebrauch von Elektro-
werkzeugen für andere als die vorgesehenen Anwendun-
gen kann zu gefährlichen Situationen führen.

Verwendung und Behandlung des Akkuwerkzeuges
 Laden Sie die Akkus nur mit Ladegeräten auf, die vom 

Hersteller empfohlen werden. Durch ein Ladegerät, das 
für eine bestimmte Art von Akkus geeignet ist, besteht 
Brandgefahr, wenn es mit anderen Akkus verwendet wird.

 Verwenden Sie nur die dafür vorgesehenen Akkus in 
den Elektrowerkzeugen. Der Gebrauch von anderen 
Akkus kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

 Halten Sie den nicht benutzten Akku fern von Büro-
klammern, Münzen, Schlüsseln, Nägeln, Schrauben 
oder anderen kleinen Metallgegenständen, die eine 
Überbrückung der Kontakte verursachen könnten. Ein 
Kurzschluss zwischen den Akkukontakten kann Verbren-
nungen oder Feuer zur Folge haben.

 Bei falscher Anwendung kann Flüssigkeit aus dem 
Akku austreten. Vermeiden Sie den Kontakt damit. Bei 
zufälligem Kontakt mit Wasser abspülen. Wenn die 
Flüssigkeit in die Augen kommt, nehmen Sie zusätzlich 
ärztliche Hilfe in Anspruch. Austretende Akkuflüssigkeit 
kann zu Hautreizungen oder Verbrennungen führen.

Service
 Lassen Sie Ihr Elektrowerkzeug nur von qualifiziertem 

Fachpersonal und nur mit Original-Ersatzteilen repa-
rieren. Damit wird sichergestellt, dass die Sicherheit des 
Elektrowerkzeuges erhalten bleibt.

Sicherheitshinweise für Schlagschrauber
 Halten Sie das Gerät an den isolierten Griffflächen, 

wenn Sie Arbeiten ausführen, bei denen die Schraube 
verborgene Stromleitungen treffen kann. Der Kontakt 
der Schraube mit einer spannungsführenden Leitung kann 
auch metallene Geräteteile unter Spannung setzen und zu 
einem elektrischen Schlag führen.

 Sichern Sie das Werkstück. Ein mit Spannvorrichtungen 
oder Schraubstock festgehaltenes Werkstück ist sicherer 
gehalten als mit Ihrer Hand.

Warten Sie, bis das Elektrowerkzeug zum Stillstand ge-
kommen ist, bevor Sie es ablegen. Das Einsatzwerkzeug 
kann sich verhaken und zum Verlust der Kontrolle über das 
Elektrowerkzeug führen.

 Öffnen Sie den Akku nicht. Es besteht die Gefahr eines 
Kurzschlusses.

Schützen Sie den Akku vor Hitze, z. B. auch vor 
dauernder Sonneneinstrahlung, Feuer, Wasser 
und Feuchtigkeit. Es besteht Explosionsgefahr.

 Bei Beschädigung und unsachgemäßem Gebrauch des 
Akkus können Dämpfe austreten. Führen Sie Frischluft 
zu und suchen Sie bei Beschwerden einen Arzt auf. Die 
Dämpfe können die Atemwege reizen.

 Verwenden Sie den Akku nur in Verbindung mit Ihrem 
Bosch Elektrowerkzeug. Nur so wird der Akku vor gefähr-
licher Überlastung geschützt.

 Durch spitze Gegenstände wie z. B. Nagel oder Schrau-
benzieher oder durch äußere Krafteinwirkung kann der 
Akku beschädigt werden. Es kann zu einem internen 
Kurzschluss kommen und der Akku brennen, rauchen, ex-
plodieren oder überhitzen.

Produkt- und Leistungsbeschreibung
Lesen Sie alle Sicherheitshinweise und An-
weisungen. Versäumnisse bei der Einhaltung 
der Sicherheitshinweise und Anweisungen 
können elektrischen Schlag, Brand und/oder 
schwere Verletzungen verursachen.

Bitte klappen Sie die Aufklappseite mit der Darstellung des 
Elektrowerkzeugs auf, und lassen Sie diese Seite aufgeklappt, 
während Sie die Betriebsanleitung lesen.

Bestimmungsgemäßer Gebrauch
Das Elektrowerkzeug ist bestimmt zum Eindrehen und Lösen 
von Schrauben sowie zum Anziehen und Lösen von Muttern 
jeweils im angegebenen Abmessungsbereich.
Das Licht dieses Elektrowerkzeuges ist dazu bestimmt, den 
direkten Arbeitsbereich des Elektrowerkzeuges zu beleuch-
ten und ist nicht geeignet zur Raumbeleuchtung im Haushalt.
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Abgebildete Komponenten
Die Nummerierung der abgebildeten Komponenten bezieht 
sich auf die Darstellung des Elektrowerkzeuges auf der Grafik-
seite.

1 Werkzeugaufnahme
2 Verriegelungshülse
3 Gurthalteclip *
4 Akku*
5 Akku-Entriegelungstaste*
6 Taste für elektronische Drehzahlvorwahl
7 Drehzahlanzeige
8 Taste für Lampe „PowerLight“

9 Drehrichtungsumschalter
10 Ein-/Ausschalter
11 Lampe „PowerLight“
12 Handgriff (isolierte Grifffläche)
13 Tragschlaufe
14 Doppelbit *
15 Universalbithalter*
16 Schrauberbit*
17 Einsatzwerkzeug (z. B. Schraubernuss)*

* Abgebildetes oder beschriebenes Zubehör gehört nicht zum 
Standard-Lieferumfang. Das vollständige Zubehör finden Sie in 
unserem Zubehörprogramm.

Technische Daten
Akku-Schlagschrauber GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC
Sachnummer 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 3.. 3 601 JB9 3..
mit Akku „premium“ „compact“ „premium“ „compact“
Nennspannung V= 14,4 14,4 18 18
Leerlaufdrehzahl
– Einstellung 1
– Einstellung 2
– Einstellung 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Schlagzahl
– Einstellung 1
– Einstellung 2
– Einstellung 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

max. Drehmoment harter Schraubfall 
nach ISO 5393 Nm 160 160 170 170
Maschinenschrauben-Ø mm M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14
Werkzeugaufnahme ¼" Innensechs-

kant
¼" Innensechs-

kant
¼" Innensechs-

kant
¼" Innensechs-

kant
Gewicht entsprechend EPTA-
Procedure 01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Akku-Schlagschrauber GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC
Sachnummer 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5..
mit Akku „premium“ „compact“ „premium“ „compact“
Nennspannung V= 14,4 14,4 18 18
Leerlaufdrehzahl
– Einstellung 1
– Einstellung 2
– Einstellung 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Schlagzahl
– Einstellung 1
– Einstellung 2
– Einstellung 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

max. Drehmoment harter Schraubfall 
nach ISO 5393 Nm 175 175 185 185
Maschinenschrauben-Ø mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Werkzeugaufnahme  ½"  ½"  ½"  ½"
Gewicht entsprechend EPTA-
Procedure 01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4
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Geräusch-/Vibrationsinformation
Messwerte für Geräusch ermittelt entsprechend EN 60745.
Der A-bewertete Geräuschpegel des Elektrowerkzeugs be-
trägt typischerweise: Schalldruckpegel 95 dB(A); Schallleis-
tungspegel 106 dB(A). Unsicherheit K =3 dB.
Gehörschutz tragen!
Schwingungsgesamtwerte ah (Vektorsumme dreier Richtun-
gen) und Unsicherheit K ermittelt entsprechend EN 60745:
Anziehen von Schrauben und Muttern maximaler zulässiger 
Größe: ah =13,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Der in diesen Anweisungen angegebene Schwingungspegel 
ist entsprechend einem in EN 60745 genormten Messverfah-
ren gemessen worden und kann für den Vergleich von Elek-
trowerkzeugen miteinander verwendet werden. Er eignet sich 
auch für eine vorläufige Einschätzung der Schwingungsbelas-
tung.
Der angegebene Schwingungspegel repräsentiert die haupt-
sächlichen Anwendungen des Elektrowerkzeugs. Wenn aller-
dings das Elektrowerkzeug für andere Anwendungen, mit un-
terschiedlichen Zubehören, mit abweichenden 
Einsatzwerkzeugen oder ungenügender Wartung eingesetzt 
wird, kann der Schwingungspegel abweichen. Dies kann die 
Schwingungsbelastung über den gesamten Arbeitszeitraum 
deutlich erhöhen.

Für eine genaue Abschätzung der Schwingungsbelastung soll-
ten auch die Zeiten berücksichtigt werden, in denen das Ge-
rät abgeschaltet ist oder zwar läuft, aber nicht tatsächlich im 
Einsatz ist. Dies kann die Schwingungsbelastung über den ge-
samten Arbeitszeitraum deutlich reduzieren.
Legen Sie zusätzliche Sicherheitsmaßnahmen zum Schutz 
des Bedieners vor der Wirkung von Schwingungen fest wie 
zum Beispiel: Wartung von Elektrowerkzeug und Einsatzwerk-
zeugen, Warmhalten der Hände, Organisation der Arbeitsab-
läufe.

Konformitätserklärung
Wir erklären in alleiniger Verantwortung, dass das unter 
„Technische Daten“ beschriebene Produkt mit den folgenden 
Normen oder normativen Dokumenten übereinstimmt: 
EN 60745 gemäß den Bestimmungen der Richtlinien 
2009/125/EG (Verordnung 1194/2012), 2011/65/EU, 
2004/108/EG, 2006/42/EG.
Technische Unterlagen (2006/42/EG) bei:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
D-70745 Leinfelden-Echterdingen

Akku-Schlagschrauber GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC
Sachnummer 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 1.. 3 601 JB9 1..
mit Akku „premium“ „compact“ „premium“ „compact“
Nennspannung V= 14,4 14,4 18 18
Leerlaufdrehzahl
– Einstellung 1
– Einstellung 2
– Einstellung 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Schlagzahl
– Einstellung 1
– Einstellung 2
– Einstellung 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

max. Drehmoment harter Schraubfall 
nach ISO 5393
– ¼" Innensechskant
–  ½"

Nm
Nm

160
175

160
175

170
185

170
185

Maschinenschrauben-Ø mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Werkzeugaufnahme ¼" Innen-

sechskant/ ½"
¼" Innen-

sechskant/ ½"
¼" Innen-

sechskant/ ½"
¼" Innen-

sechskant/ ½"
Gewicht entsprechend EPTA-
Procedure 01/2003 kg 1,6 1,4 1,7 1,5

Akku GDR 14,4 V-EC
 GDS 14,4 V-EC
 GDX 14,4 V-EC

GDR 18 V-EC
 GDS 18 V-EC
 GDX 18 V-EC

erlaubte Umgebungstemperatur
– beim Laden
– beim Betrieb*
– bei Lagerung

°C
°C
°C

0...+45
–20...+50
– 20...+60

0...+45
– 20...+50
– 20...+60

empfohlene Akkus GBA 14,4V x,xAh M–. GBA 18V x,xAh M–.
* eingeschränkte Leistung bei Temperaturen <0 °C
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Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
D-70745 Leinfelden-Echterdingen
03.02.2014

Montage
Akku laden
 Benutzen Sie nur die auf der Zubehörseite aufgeführ-

ten Ladegeräte. Nur diese Ladegeräte sind auf den bei Ih-
rem Elektrowerkzeug verwendeten Li-Ionen-Akku abge-
stimmt.

Hinweis: Der Akku wird teilgeladen ausgeliefert. Um die volle 
Leistung des Akkus zu gewährleisten, laden Sie vor dem ers-
ten Einsatz den Akku vollständig im Ladegerät auf.
Der Li-Ionen-Akku kann jederzeit aufgeladen werden, ohne 
die Lebensdauer zu verkürzen. Eine Unterbrechung des Lade-
vorganges schädigt den Akku nicht.
Der Li-Ionen-Akku ist durch die „Electronic Cell Protection 
(ECP)“ gegen Tiefentladung geschützt. Bei entladenem Akku 
wird das Elektrowerkzeug durch eine Schutzschaltung abge-
schaltet: Das Einsatzwerkzeug bewegt sich nicht mehr.
 Drücken Sie nach dem automatischen Abschalten des 

Elektrowerkzeuges nicht weiter auf den Ein-/Ausschal-
ter. Der Akku kann beschädigt werden.

Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Akku entnehmen
Der Akku 4 verfügt über zwei Verriegelungsstufen, die verhin-
dern sollen, dass der Akku beim unbeabsichtigten Drücken 
der Akku-Entriegelungstaste 5 herausfällt. Solange der Akku 
im Elektrowerkzeug eingesetzt ist, wird er durch eine Feder in 
Position gehalten.

Zur Entnahme des Akkus 4 drücken Sie die Entriegelungstas-
te 5 und ziehen den Akku nach vorn aus dem Elektrowerk-
zeug. Wenden Sie dabei keine Gewalt an.

Werkzeugwechsel 
 Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem 
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen des 
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

 Reinigen Sie regelmäßig die Lüftungsschlitze Ihres 
Elektrowerkzeugs. Das Motorgebläse zieht Staub in das 
Gehäuse, und eine starke Ansammlung von Metallstaub 
kann elektrische Gefahren verursachen.

GDR 14,4 V-EC/GDR 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
Einsatzwerkzeug einsetzen
Ziehen Sie die Verriegelungshülse 2 nach vorn, schieben das 
Einsatzwerkzeug bis zum Anschlag in die Werkzeugaufnahme 
1 und lassen die Verriegelungshülse 2 wieder los, um das Ein-
satzwerkzeug zu arretieren.
Schrauberbits 16 können Sie über einen Universalbithalter 
mit Kugelrastung 15 einsetzen.

Einsatzwerkzeug entnehmen
Ziehen Sie die Verriegelungshülse 2 nach vorn und entneh-
men Sie das Einsatzwerkzeug.

GDS 14,4 V-EC/GDS 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
 Achten Sie beim Einsetzen eines Einsatzwerkzeugs da-

rauf, dass es sicher auf der Werkzeugaufnahme sitzt. 
Wenn das Einsatzwerkzeug nicht sicher mit der Werkzeug-
aufnahme verbunden ist, kann es sich während des 
Schraubvorgangs lösen.

Schieben Sie das Einsatzwerkzeug 17 auf den Vierkant der 
Werkzeugaufnahme 1.
Systembedingt sitzt das Einsatzwerkzeug 17 mit etwas Spiel 
auf der Werkzeugaufnahme 1; dies hat keinen Einfluss auf die 
Funktion/Sicherheit.

GDX 14,4 V-EC/GDX 18 V-EC:
Einige Einsatzwerkzeuge (z. B. Doppelbits) können in der 
Werkzeugaufnahme nicht sicher befestigt werden.

Betrieb
Funktionsweise
Die Werkzeugaufnahme 1 mit dem Einsatzwerkzeug wird 
durch einen Elektromotor über Getriebe und Schlagwerk an-
getrieben.
Der Arbeitsvorgang gliedert sich in zwei Phasen:
Schrauben und Festziehen (Schlagwerk in Aktion).
Das Schlagwerk setzt ein, sobald die Schraubverbindung 
festfährt und somit der Motor belastet wird. Das Schlagwerk 
wandelt damit die Kraft des Motors in gleichmäßige Dreh-
schläge um. Beim Lösen von Schrauben oder Muttern läuft 
dieser Vorgang umgekehrt ab.

Inbetriebnahme
Akku einsetzen
 Verwenden Sie nur original Bosch Li-Ionen-Akkus mit 

der auf dem Typenschild Ihres Elektrowerkzeugs ange-
gebenen Spannung. Der Gebrauch von anderen Akkus 
kann zu Verletzungen und Brandgefahr führen.

Stellen Sie den Drehrichtungsumschalter 9 auf Mittelstellung, 
um das Elektrowerkzeug vor unbeabsichtigtem Einschalten 
zu schützen.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Schieben Sie den geladenen Akku 4 von vorn in den Fuß des 
Elektrowerkzeugs hinein, bis der Akku sicher verriegelt ist.

Drehrichtung einstellen (siehe Bild D)
Mit dem Drehrichtungsumschalter 9 können Sie die Drehrich-
tung des Elektrowerkzeuges ändern. Bei gedrücktem 
Ein-/Ausschalter 10 ist dies jedoch nicht möglich.
Rechtslauf: Zum Eindrehen von Schrauben und Anziehen 
von Muttern drücken Sie den Drehrichtungsumschalter 9 
nach links bis zum Anschlag durch.
Linkslauf: Zum Lösen bzw. Herausdrehen von Schrauben 
und Muttern drücken Sie den Drehrichtungsumschalter 9 
nach rechts bis zum Anschlag durch.

Ein-/Ausschalten
Drücken Sie zur Inbetriebnahme des Elektrowerkzeuges den 
Ein-/Ausschalter 10 und halten Sie ihn gedrückt.
Um das Elektrowerkzeug auszuschalten, lassen Sie den 
Ein-/Ausschalter 10 los.
Um Energie zu sparen, schalten Sie das Elektrowerkzeug nur 
ein, wenn Sie es benutzen.

Drehzahl einstellen
Sie können die Drehzahl des eingeschalteten Elektrowerk-
zeugs stufenlos regulieren, je nachdem, wie weit Sie den 
Ein-/Ausschalter 10 eindrücken.
Leichter Druck auf den Ein-/Ausschalter 10 bewirkt eine nied-
rige Drehzahl. Mit zunehmenden Druck erhöht sich die Dreh-
zahl.

Drehzahl/Schlagzahl vorwählen
Mit der Taste 6 können Sie die benötigte Drehzahl/Schlagzahl 
in 3 Stufen vorwählen. Drücken Sie die Taste 6 so oft, bis die 
gewünschte Einstellung in der Drehzahlanzeige 7 signalisiert 
wird. Die gewählte Einstellung wird gespeichert.
Die erforderliche Drehzahl/Schlagzahl ist vom Werkstoff und 
den Arbeitsbedingungen abhängig und kann durch prakti-
schen Versuch ermittelt werden.

Lampe „PowerLight“ ein-/ausschalten
Drücken Sie zur Inbetriebnahme der Lampe 11 die Taste 8. 
Um die Lampe 11 auszuschalten drücken Sie die Taste 8 er-
neut.

Arbeitshinweise
 Setzen Sie das Elektrowerkzeug nur ausgeschaltet auf 

die Mutter/Schraube auf. Sich drehende Einsatzwerk-
zeuge können abrutschen.

Das Drehmoment ist abhängig von der Schlagdauer. Das ma-
ximal erzielte Drehmoment resultiert aus der Summe aller, 
durch Schläge erzielten, Einzeldrehmomente. Das maximale 
Drehmoment wird nach einer Schlagdauer von 6–10 Sekun-
den erreicht. Nach dieser Zeit erhöht sich das Anziehdrehmo-
ment nur noch minimal. 
Die Schlagdauer ist für jedes erforderliche Anziehdrehmo-
ment zu ermitteln. Das tatsächlich erzielte Anziehdrehmo-
ment ist stets mit einem Drehmomentschlüssel zu überprü-
fen.

Verschraubungen mit hartem, federndem oder weichem 
Sitz
Werden im Versuch die in einer Schlagfolge erzielten Drehmo-
mente gemessen und in ein Diagramm übertragen, erhält man 
die Kurve eines Drehmomentverlaufes. Die Höhe der Kurve 
entspricht dem maximal erzielbaren Drehmoment, die Steil-
heit zeigt, in welcher Zeit dies erreicht wird.
Ein Drehmomentverlauf hängt ab von folgenden Faktoren:
– Festigkeit der Schrauben/Muttern
– Art der Unterlage (Scheibe, Tellerfeder, Dichtung)
– Festigkeit des zu verschraubenden Materials
– Schmierverhältnisse an der Schraubverbindung
Entsprechend ergeben sich folgende Anwendungsfälle:
– Harter Sitz ist gegeben bei Verschraubungen von Metall 

auf Metall bei Verwendung von Unterlegscheiben. Nach ei-
ner relativ kurzen Schlagzeit ist das maximale Drehmo-
ment erreicht (steiler Kennlinienverlauf). Unnötig lange 
Schlagzeit schadet nur der Maschine.

– Federnder Sitz ist gegeben bei Verschraubungen von Me-
tall auf Metall, jedoch bei Verwendung von Federringen, 
Tellerfedern, Stehbolzen oder Schrauben/Muttern mit ko-
nischem Sitz sowie bei Verwendung von Verlängerungen.

– Weicher Sitz ist gegeben bei Verschraubungen von z. B. 
Metall auf Holz, oder bei Verwendung von Blei- oder Fiber-
scheiben als Unterlage.

Bei federndem bzw. weichem Sitz ist das maximale Anzieh-
drehmoment geringer als bei hartem Sitz. Ebenso ist eine 
deutlich längere Schlagzeit erforderlich.

Richtwerte für maximale Schrauben-Anziehdrehmomente
Angaben in Nm, berechnet aus dem Spannungsquerschnitt; Ausnutzung der Streckgrenze 90 % (bei Reibungszahl μges = 0,12). 
Zur Kontrolle ist das Anziehdrehmoment stets mit einem Drehmomentschlüssel zu überprüfen.

Festigkeitsklassen nach 
DIN 267

Standard-Schrauben Hochfeste Schrauben
3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9

M 6 2.71 3.61 4.52 4.8 5.42 6.02 7.22 8.13 9.7 13.6 16.2
M 8 6.57 8.7 11 11.6 13.1 14.6 17.5 19.7 23 33 39
M 10 13 17.5 22 23 26 29 35 39 47 65 78
M 12 22.6 30 37.6 40 45 50 60 67 80 113 135
M 14 36 48 60 65 72 79 95 107 130 180 215
M 16 55 73 92 98 110 122 147 165 196 275 330
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Tipps
Vor dem Eindrehen größerer, längerer Schrauben in harte 
Werkstoffe sollten Sie mit dem Kerndurchmesser des Gewin-
des auf etwa 2/3 der Schraubenlänge vorbohren.
Hinweis: Achten Sie darauf, dass keine metallischen Kleintei-
le in das Elektrowerkzeug eindringen.

Gurthalteclip
Mit dem Gurthalteclip 3 können Sie das Elektrowerkzeug z. B. 
an einem Gurt einhängen. Sie haben dann beide Hände frei 
und das Elektrowerkzeug ist jederzeit griffbereit.

Hinweise für den optimalen Umgang mit dem Akku
Schützen Sie den Akku vor Feuchtigkeit und Wasser.
Lagern Sie den Akku nur im Temperaturbereich von 0 °C bis 
50 °C. Lassen Sie den Akku z.B. im Sommer nicht im Auto lie-
gen.
Reinigen Sie gelegentlich die Lüftungsschlitze des Akkus mit 
einem weichen, sauberen und trockenen Pinsel.
Eine wesentlich verkürzte Betriebszeit nach der Aufladung 
zeigt an, dass der Akku verbraucht ist und ersetzt werden 
muss.
Beachten Sie die Hinweise zur Entsorgung.

Wartung und Service
Wartung und Reinigung
 Nehmen Sie den Akku vor allen Arbeiten am Elektro-

werkzeug (z.B. Wartung, Werkzeugwechsel etc.) so-
wie bei dessen Transport und Aufbewahrung aus dem 
Elektrowerkzeug. Bei unbeabsichtigtem Betätigen des 
Ein-/Ausschalters besteht Verletzungsgefahr.

 Halten Sie das Elektrowerkzeug und die Lüftungs-
schlitze sauber, um gut und sicher zu arbeiten.

Kundendienst und Anwendungsberatung
Der Kundendienst beantwortet Ihre Fragen zu Reparatur und 
Wartung Ihres Produkts sowie zu Ersatzteilen. Explosions-
zeichnungen und Informationen zu Ersatzteilen finden Sie 
auch unter:
www.bosch-pt.com
Das Bosch-Anwendungsberatungs-Team hilft Ihnen gerne bei 
Fragen zu unseren Produkten und deren Zubehör.
www.powertool-portal.de, das Internetportal für Handwer-
ker und Heimwerker.
Geben Sie bei allen Rückfragen und Ersatzteilbestellungen 
bitte unbedingt die 10-stellige Sachnummer laut Typenschild 
des Elektrowerkzeuges an.

Deutschland
Robert Bosch GmbH
Servicezentrum Elektrowerkzeuge
Zur Luhne 2
37589 Kalefeld – Willershausen
Unter www.bosch-pt.com können Sie online Ersatzteile 
bestellen oder Reparaturen anmelden.

Kundendienst: Tel.: (0711) 40040480
Fax: (0711) 40040481
E-Mail: Servicezentrum.Elektrowerkzeuge@de.bosch.com
Anwendungsberatung: Tel.: (0711) 40040480
Fax: (0711) 40040482
E-Mail: Anwendungsberatung.pt@de.bosch.com

Österreich
Unter www.bosch-pt.at können Sie online Ersatzteile 
bestellen.
Tel.: (01) 797222010
Fax: (01) 797222011
E-Mail: service.elektrowerkzeuge@at.bosch.com

Schweiz
Tel.: (044) 8471511
Fax: (044) 8471551
E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Luxemburg
Tel.: +32 2 588 0589
Fax: +32 2 588 0595
E-Mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Transport
Die enthaltenen Li-Ionen-Akkus unterliegen den Anforderun-
gen des Gefahrgutrechts. Die Akkus können durch den Benut-
zer ohne weitere Auflagen auf der Straße transportiert wer-
den.
Beim Versand durch Dritte (z.B.: Lufttransport oder Spediti-
on) sind besondere Anforderungen an Verpackung und Kenn-
zeichnung zu beachten. Hier muss bei der Vorbereitung des 
Versandstückes ein Gefahrgut-Experte hinzugezogen wer-
den.
Versenden Sie Akkus nur, wenn das Gehäuse unbeschädigt 
ist. Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie den Ak-
ku so, dass er sich nicht in der Verpackung bewegt.
Bitte beachten Sie auch eventuelle weiterführende nationale 
Vorschriften.

Entsorgung
Elektrowerkzeuge, Akkus, Zubehör und Verpackun-
gen sollen einer umweltgerechten Wiederverwertung 
zugeführt werden.

Werfen Sie Elektrowerkzeuge und Akkus/Batterien nicht in 
den Hausmüll!
Nur für EU-Länder:

Gemäß der europäischen Richtlinie 
2012/19/EU müssen nicht mehr ge-
brauchsfähige Elektrowerkzeuge und ge-
mäß der europäischen Richtlinie 
2006/66/EG müssen defekte oder ver-
brauchte Akkus/Batterien getrennt gesam-

melt und einer umweltgerechten Wiederverwendung zuge-
führt werden.
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Nicht mehr gebrauchsfähige Akkus/Batterien können direkt 
abgegeben werden bei:
Deutschland
Recyclingzentrum Elektrowerkzeuge
Osteroder Landstraße 3
37589 Kalefeld
Schweiz
Batrec AG
3752 Wimmis BE
Akkus/Batterien:

Li-Ion:
Bitte beachten Sie die Hinweise im Ab-
schnitt „Transport“, Seite 12.

Änderungen vorbehalten.

English
Safety Notes
General Power Tool Safety Warnings

Read all safety warnings and all in-
structions. Failure to follow the warnings 

and instructions may result in electric shock, fire and/or seri-
ous injury.
Save all warnings and instructions for future reference.
The term “power tool” in the warnings refers to your mains-
operated (corded) power tool or battery-operated (cordless) 
power tool.

Work area safety
 Keep work area clean and well lit. Cluttered or dark areas 

invite accidents.
 Do not operate power tools in explosive atmospheres, 

such as in the presence of flammable liquids, gases or 
dust. Power tools create sparks which may ignite the dust 
or fumes.

 Keep children and bystanders away while operating a 
power tool. Distractions can cause you to lose control.

Electrical safety
 Power tool plugs must match the outlet. Never modify 

the plug in any way. Do not use any adapter plugs with 
earthed (grounded) power tools. Unmodified plugs and 
matching outlets will reduce risk of electric shock.

 Avoid body contact with earthed or grounded surfaces, 
such as pipes, radiators, ranges and refrigerators. 
There is an increased risk of electric shock if your body is 
earthed or grounded.

 Do not expose power tools to rain or wet conditions. 
Water entering a power tool will increase the risk of electric 
shock.

 Do not abuse the cord. Never use the cord for carrying, 
pulling or unplugging the power tool. Keep cord away 
from heat, oil, sharp edges and moving parts. Damaged 
or entangled cords increase the risk of electric shock.

When operating a power tool outdoors, use an exten-
sion cord suitable for outdoor use. Use of a cord suitable 
for outdoor use reduces the risk of electric shock.

 If operating a power tool in a damp location is unavoid-
able, use a residual current device (RCD) protected 
supply. Use of an RCD reduces the risk of electric shock.

Personal safety
 Stay alert, watch what you are doing and use common 

sense when operating a power tool. Do not use a power 
tool while you are tired or under the influence of drugs, 
alcohol or medication. A moment of inattention while op-
erating power tools may result in serious personal injury.

 Use personal protective equipment. Always wear eye 
protection. Protective equipment such as dust mask, 
non-skid safety shoes, hard hat, or hearing protection 
used for appropriate conditions will reduce personal inju-
ries.

 Prevent unintentional starting. Ensure the switch is in 
the off-position before connecting to power source 
and/or battery pack, picking up or carrying the tool. 
Carrying power tools with your finger on the switch or en-
ergising power tools that have the switch on invites acci-
dents.

 Remove any adjusting key or wrench before turning 
the power tool on. A wrench or a key left attached to a ro-
tating part of the power tool may result in personal injury.

 Do not overreach. Keep proper footing and balance at 
all times. This enables better control of the power tool in 
unexpected situations.

 Dress properly. Do not wear loose clothing or jewel-
lery. Keep your hair, clothing and gloves away from 
moving parts. Loose clothes, jewellery or long hair can be 
caught in moving parts.

 If devices are provided for the connection of dust ex-
traction and collection facilities, ensure these are con-
nected and properly used. Use of dust collection can re-
duce dust-related hazards.

Power tool use and care
 Do not force the power tool. Use the correct power tool 

for your application. The correct power tool will do the 
job better and safer at the rate for which it was designed.

 Do not use the power tool if the switch does not turn it 
on and off. Any power tool that cannot be controlled with 
the switch is dangerous and must be repaired.

 Disconnect the plug from the power source and/or the 
battery pack from the power tool before making any 
adjustments, changing accessories, or storing power 
tools. Such preventive safety measures reduce the risk of 
starting the power tool accidentally.

WARNING
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 Store idle power tools out of the reach of children and 
do not allow persons unfamiliar with the power tool or 
these instructions to operate the power tool. Power 
tools are dangerous in the hands of untrained users.

Maintain power tools. Check for misalignment or bind-
ing of moving parts, breakage of parts and any other 
condition that may affect the power tool’s operation. If 
damaged, have the power tool repaired before use. 
Many accidents are caused by poorly maintained power 
tools.

 Keep cutting tools sharp and clean. Properly maintained
cutting tools with sharp cutting edges are less likely to bind 
and are easier to control.

 Use the power tool, accessories and tool bits etc. in ac-
cordance with these instructions, taking into account 
the working conditions and the work to be performed. 
Use of the power tool for operations different from those 
intended could result in a hazardous situation.

Battery tool use and care
 Recharge only with the charger specified by the manu-

facturer. A charger that is suitable for one type of battery
pack may create a risk of fire when used with another bat-
tery pack.

 Use power tools only with specifically designated bat-
tery packs. Use of any other battery packs may create a 
risk of injury and fire.

When battery pack is not in use, keep it away from oth-
er metal objects, like paper clips, coins, keys, nails, 
screws or other small metal objects, that can make a 
connection from one terminal to another. Shorting the 
battery terminals together may cause burns or a fire.

 Under abusive conditions, liquid may be ejected from 
the battery; avoid contact. If contact accidentally oc-
curs, flush with water. If liquid contacts eyes, addition-
ally seek medical help. Liquid ejected from the battery
may cause irritation or burns.

Service
 Have your power tool serviced by a qualified repair per-

son using only identical replacement parts. This will en-
sure that the safety of the power tool is maintained.

Safety Warnings for Impact Wrenches
 Hold power tool by insulated gripping surfaces, when 

performing an operation where the fastener may con-
tact hidden wiring. Fasteners contacting a “live” wire may 
make exposed metal parts of the power tool “live” and 
could give the operator an electric shock.

 Secure the workpiece. A workpiece clamped with clamp-
ing devices or in a vice is held more secure than by hand.

 Always wait until the machine has come to a complete 
stop before placing it down. The tool insert can jam and 
lead to loss of control over the power tool.

 Do not open the battery. Danger of short-circuiting.
Protect the battery against heat, e. g., against 
continuous intense sunlight, fire, water, and 
moisture. Danger of explosion.

 In case of damage and improper use of the battery, 
vapours may be emitted. Ventilate the area and seek 
medical help in case of complaints. The vapours can irri-
tate the respiratory system.

 Use the battery only in conjunction with your Bosch 
power tool. This measure alone protects the battery
against dangerous overload.

 The battery can be damaged by pointed objects such as 
nails or screwdrivers or by force applied externally. An
internal short circuit can occur and the battery can burn, 
smoke, explode or overheat.

Product Description and Specifica-
tions

Read all safety warnings and all instruc-
tions. Failure to follow the warnings and in-
structions may result in electric shock, fire 
and/or serious injury.

While reading the operating instructions, unfold the graphics 
page for the machine and leave it open.

Intended Use
The machine is intended for driving in and loosening screws 
and bolts as well as for tightening and loosening nuts within 
the respective range of dimension.
The light of this power tool is intended to illuminate the power 
tool’s direct area of working operation and is not suitable for 
household room illumination.

Product Features
The numbering of the product features refers to the illustra-
tion of the machine on the graphics page.

1 Tool holder
2 Locking sleeve
3 Belt clip *
4 Battery pack *
5 Battery unlocking button *
6 Button for electronic speed preselection
7 Speed indication
8 “PowerLight” button
9 Rotational direction switch

10 On/Off switch
11 “PowerLight”
12 Handle (insulated gripping surface)
13 Carrying strap
14 Double bit *
15 Universal bit holder*
16 Screwdriver bit *
17 Application tool (e. g. an impact socket)*

* Accessories shown or described are not part of the standard de-
livery scope of the product. A complete overview of accessories 
can be found in our accessories program.
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Technical Data
Cordless Impact Screwdriver GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC
Article number 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 3.. 3 601 JB9 3..
with battery “premium” “compact” “premium” “compact”
Rated voltage V= 14.4 14.4 18 18
No-load speed
– Setting 1
– Setting 2
– Setting 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Impact rate
– Setting 1
– Setting 2
– Setting 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Maximum torque, hard screwdriving 
application according to ISO 5393 Nm 160 160 170 170
Bolt size mm M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14
Tool holder ¼" hexagon socket ¼" hexagon socket ¼" hexagon socket ¼" hexagon socket
Weight according to EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1.5 1.3 1.6 1.4

Cordless Impact Screwdriver GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC
Article number 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5..
with battery “premium” “compact” “premium” “compact”
Rated voltage V= 14.4 14.4 18 18
No-load speed
– Setting 1
– Setting 2
– Setting 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Impact rate
– Setting 1
– Setting 2
– Setting 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Maximum torque, hard screwdriving 
application according to ISO 5393 Nm 175 175 185 185
Bolt size mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Tool holder  ½"  ½"  ½"  ½"
Weight according to EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1.5 1.3 1.6 1.4

Cordless Impact Screwdriver GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC
Article number 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 1.. 3 601 JB9 1..
with battery “premium” “compact” “premium” “compact”
Rated voltage V= 14.4 14.4 18 18
No-load speed
– Setting 1
– Setting 2
– Setting 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Impact rate
– Setting 1
– Setting 2
– Setting 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200
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Noise/Vibration Information
Measured sound values determined according to EN 60745.
Typically the A-weighted noise levels of the product are: 
Sound pressure level 95 dB(A); Sound power level 
106 dB(A). Uncertainty K =3 dB.
Wear hearing protection!
Vibration total values ah (triax vector sum) and uncertainty K 
determined according to EN 60745:
Impact tightening of fasteners of the maximum capacity of the 
tool: ah =13.5 m/s2, K =1.5 m/s2.
The vibration level given in this information sheet has been 
measured in accordance with a standardised test given in 
EN 60745 and may be used to compare one tool with anoth-
er. It may be used for a preliminary assessment of exposure.
The declared vibration emission level represents the main ap-
plications of the tool. However if the tool is used for different 
applications, with different accessories or insertion tools or is 
poorly maintained, the vibration emission may differ. This 
may significantly increase the exposure level over the total 
working period.
An estimation of the level of exposure to vibration should also 
take into account the times when the tool is switched off or 
when it is running but not actually doing the job. This may sig-
nificantly reduce the exposure level over the total working 
period.
Identify additional safety measures to protect the operator from 
the effects of vibration such as: maintain the tool and the acces-
sories, keep the hands warm, organisation of work patterns.

Declaration of Conformity
We declare under our sole responsibility that the product de-
scribed under “Technical Data” is in conformity with the fol-
lowing standards or standardisation documents: EN 60745 
according to the provisions of the directives 2009/125/EC 
(Regulation 1194/2012), 2011/65/EU, 2004/108/EC, 
2006/42/EC.

Technical file (2006/42/EC) at:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
D-70745 Leinfelden-Echterdingen

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
D-70745 Leinfelden-Echterdingen
03.02.2014

Assembly
Battery Charging
 Use only the battery chargers listed on the accessories 

page. Only these battery chargers are matched to the lith-
ium ion battery of your power tool.

Note: The battery is supplied partially charged. To ensure full 
capacity of the battery, completely charge the battery in the 
battery charger before using your power tool for the first time.
The lithium-ion battery can be charged at any time without re-
ducing its service life. Interrupting the charging procedure 
does not damage the battery.
The lithium ion battery is protected against deep discharging 
by the “Electronic Cell Protection (ECP)”. When the battery is 
empty, the machine is switched off by means of a protective 
circuit: The inserted tool no longer rotates.
 Do not continue to press the On/Off switch after the 

machine has been automatically switched off. The bat-
tery can be damaged.

Observe the notes for disposal.

Maximum torque, hard screwdriving 
application according to ISO 5393
– ¼" hexagon socket
–  ½"

Nm
Nm

160
175

160
175

170
185

170
185

Bolt size mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Tool holder ¼" hexagon

socket/ ½"
¼" hexagon

socket/ ½"
¼" hexagon

socket/ ½"
¼" hexagon

socket/ ½"
Weight according to EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1.6 1.4 1.7 1.5

Battery GDR 14,4 V-EC
 GDS 14,4 V-EC
 GDX 14,4 V-EC

GDR 18 V-EC
 GDS 18 V-EC
 GDX 18 V-EC

Permitted ambient temperature
– when charging
– during operation*
– during storage

°C
°C
°C

0...+45
–20...+50
– 20...+60

0...+45
– 20...+50
– 20...+60

Recommended batteries GBA 14,4V x,xAh M–. GBA 18V x,xAh M–.
* Limited performance at temperatures <0 °C

Cordless Impact Screwdriver GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Removing the battery
The battery 4 is equipped with two locking levels that should 
prevent the battery from falling out when pushing the battery 
unlocking button 5 unintentionally. As long as the battery is 
inserted in the power tool, it is held in position by means of a 
spring.

To remove the battery 4, press the unlocking button 5 and 
pull out the battery toward the front. Do not exert any force.

Changing the Tool
 Before any work on the machine itself (e. g. mainte-

nance, tool change, etc.) as well as during transport 
and storage, remove the battery from the power tool. 
There is danger of injury when unintentionally actuating 
the On/Off switch.

 Regularly clean the power tool’s air vents. The motor’s 
fan will draw the dust inside the housing and excessive ac-
cumulation of powdered metal may cause electrical haz-
ards.

GDR 14,4 V-EC/GDR 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
Inserting
Pull the locking sleeve 2 forward, push the insert tool to the 
stop into the tool holder 1 and release the locking sleeve 2 to 
lock the insert tool.
Screwdriver bits 16 can be inserted using a universal bit hold-
er with ball lock 15.

Removing
Pull the locking sleeve 2 forward and remove the insert tool.

GDS 14,4 V-EC/GDS 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
When working with an application tool, pay attention 

that the application tool is connected securely on the 
tool holder. When the application tool is not securely con-
nected with the tool holder, it can come off during applica-
tion.

Slide the application tool 17 onto the square drive of the tool 
holder 1.
However based on the system, if the application tool 17 ap-
pears wobbly after connecting securely on the tool holder 1; 
this has no influence on the function/safety.

GDX 14,4 V-EC/GDX 18 V-EC:
Some application tools (e. g. double bits) cannot be safely se-
cured in the tool holder.

Operation
Method of Operation
The tool holder 1 with the tool is driven by an electric motor 
via a gear and impact mechanism.
The working procedure is divided into two phases:
Screwing in and tightening (impact mechanism in action).
The impact mechanism is activated as soon as the screwed 
connection runs tight and thus load is put on the motor. In this 
instance, the impact mechanism converts the power of the 
motor to steady rotary impacts. When loosening screws or 
nuts, the process is reversed.

Starting Operation
Inserting the battery
 Use only original Bosch lithium ion batteries with the 

voltage listed on the nameplate of your power tool. Us-
ing other batteries can lead to injuries and pose a fire haz-
ard.

Set the rotational direction switch 9 to the centre position to 
protect the power tool against accidental starting.
Insert the charged battery 4 from the front into the base of the 
power tool until the battery is securely locked.

Reversing the rotational direction (see figure D)
The rotational direction switch 9 is used to reverse the rota-
tional direction of the machine. However, this is not possible 
with the On/Off switch 10 actuated.
Right rotation: For driving in screws and tightening nuts, 
press the rotational direction switch 9 through to the left 
stop.
Left Rotation: For loosening and unscrewing screws and 
nuts, press the rotational direction switch 9 through to the 
right stop.

Switching On and Off
To start the machine, press the On/Off switch 10 and keep it 
pressed.
To switch off the machine, release the On/Off switch 10.
To save energy, only switch the power tool on when using it.

Adjusting the Speed
The speed of the switched on power tool can be variably ad-
justed, depending on how far the On/Off switch 10 is 
pressed.
Light pressure on the On/Off switch 10 results in a low rota-
tional speed. Further pressure on the switch results in an in-
crease in speed.

Preselecting the Speed/Impact Frequency
With the button 6 you can preselect the required speed/im-
pact rate in three stages. Press the button 6 repeatedly until 
the desired setting appears in the speed indicator 7. The se-
lected setting will be saved.
The required speed/impact frequency depends on the mate-
rial and the working conditions, and can be determined 
through practical testing.
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Switching the “PowerLight” On/Off
To switch the “PowerLight” 11 on, press button 8. To switch 
the “PowerLight” 11 off, press button 8 again.

Working Advice
 Apply the power tool to the screw/nut only when it is 

switched off. Rotating tool inserts can slip off.
The torque depends on the impact duration. The maximum 
achieved torque results from the sum of all individual torques 
achieved through impact. The maximum torque is achieved 
after an impact duration of 6–10 seconds. After this dura-
tion, the tightening torque is increased only minimally.
The impact duration is to be determined for each required 
tightening torque. The actually achieved tightening torque is 
always to be checked with a torque wrench.

Screw Applications with Hard, Spring-loaded or Soft Seat
When in a test, the achieved torques in an impact series are 
measured and transferred into a diagram, resulting in the 
curve of a torque characteristic. The height of the curve corre-
sponds with the maximum reachable torque, and the steep-
ness indicates the duration in which this is achieved.

A torque gradient depends on the following factors:
– Strength properties of the screws/nuts
– Type of backing (washer, disc spring, seal)
– Strength properties of the material being screwed/bolted 

together
– Lubrication conditions at the screw/bolt connection
The following application cases result accordingly:
– A hard seat is given for metal-to-metal screw applications 

with the use of washers. After a relatively short impact du-
ration, the maximum torque is reached (steep characteris-
tic curve). Unnecessary long impact duration only causes 
damage to the machine.

– A spring-loaded seat is given for metal-to-metal screw ap-
plications, however with the use of spring washers, disc 
springs, studs or screws/nuts with conical seat as well as 
when using extensions.

– A soft seat is given for screw applications, e. g., metal on 
wood or when using lead washers or fibre washers as back-
ing.

For a spring-loaded seat as well as for a soft seat, the maxi-
mum tightening torque is lower than for a hard seat. Also, a 
clearly longer impact duration is required.

Reference Values for Maximum Screw/Bolt Tightening Torques
Calculated from the tensional cross-section; utilization of the yield point 90 % (with friction coefficient μtotal = 0.12). As a control 
measure, always check the tightening torque with a torque wrench.

Tips
Before screwing larger, longer screws into hard materials, it is 
advisable to predrill a pilot hole with the core diameter of the 
thread to approx. 2/3 of the screw length.
Note: Pay attention that no metal particles enter the power 
tool.

Belt Clip
With the belt clip 3, the machine can be hung onto a belt. The 
user has both hands free and the machine is always at hand.

Recommendations for Optimal Handling of the Battery
Protect the battery against moisture and water.
Store the battery only within a temperature range between 
0 °C and 50 °C. As an example, do not leave the battery in the 
car in summer.
Occasionally clean the venting slots of the battery using a soft, 
clean and dry brush.
A significantly reduced working period after charging indi-
cates that the battery is used and must be replaced.
Observe the notes for disposal.

Maintenance and Service
Maintenance and Cleaning
 Before any work on the machine itself (e. g. mainte-

nance, tool change, etc.) as well as during transport 
and storage, remove the battery from the power tool. 
There is danger of injury when unintentionally actuating 
the On/Off switch.

 For safe and proper working, always keep the machine 
and ventilation slots clean.

After-sales Service and Application Service
Our after-sales service responds to your questions concern-
ing maintenance and repair of your product as well as spare 
parts. Exploded views and information on spare parts can al-
so be found under:
www.bosch-pt.com
Bosch’s application service team will gladly answer questions 
concerning our products and their accessories.

Property Classes accord-
ing to DIN 267

Standard Screws/Bolts High-strength Bolts
3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9

M 6 2.71 3.61 4.52 4.8 5.42 6.02 7.22 8.13 9.7 13.6 16.2
M 8 6.57 8.7 11 11.6 13.1 14.6 17.5 19.7 23 33 39
M 10 13 17.5 22 23 26 29 35 39 47 65 78
M 12 22.6 30 37.6 40 45 50 60 67 80 113 135
M 14 36 48 60 65 72 79 95 107 130 180 215
M 16 55 73 92 98 110 122 147 165 196 275 330
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In all correspondence and spare parts order, please always in-
clude the 10-digit article number given on the type plate of 
the machine.

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange 
the collection of a product in need of servicing or repair. 
Tel. Service: (0844) 7360109
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com

Ireland
Origo Ltd.
Unit 23 Magna Drive
Magna Business Park
City West
Dublin 24
Tel. Service: (01) 4666700
Fax: (01) 4666888

Australia, New Zealand and Pacific Islands
Robert Bosch Australia Pty. Ltd.
Power Tools
Locked Bag 66
Clayton South VIC 3169
Customer Contact Center
Inside Australia:
Phone: (01300) 307044
Fax: (01300) 307045
Inside New Zealand:
Phone: (0800) 543353
Fax: (0800) 428570
Outside AU and NZ:
Phone: +61 3 95415555
www.bosch.com.au

Republic of South Africa
Customer service
Hotline: (011) 6519600
Gauteng – BSC Service Centre
35 Roper Street, New Centre
Johannesburg
Tel.: (011) 4939375
Fax: (011) 4930126
E-Mail: bsctools@icon.co.za
KZN – BSC Service Centre
Unit E, Almar Centre
143 Crompton Street
Pinetown
Tel.: (031) 7012120
Fax: (031) 7012446
E-Mail: bsc.dur@za.bosch.com

Western Cape – BSC Service Centre
Democracy Way, Prosperity Park
Milnerton
Tel.: (021) 5512577
Fax: (021) 5513223
E-Mail: bsc@zsd.co.za
Bosch Headquarters
Midrand, Gauteng
Tel.: (011) 6519600
Fax: (011) 6519880
E-Mail: rbsa-hq.pts@za.bosch.com

Transport
The contained lithium-ion batteries are subject to the Danger-
ous Goods Legislation requirements. The user can transport 
the batteries by road without further requirements.
When being transported by third parties (e.g.: air transport or 
forwarding agency), special requirements on packaging and 
labelling must be observed. For preparation of the item being 
shipped, consulting an expert for hazardous material is re-
quired.
Dispatch batteries only when the housing is undamaged. 
Tape or mask off open contacts and pack up the battery in 
such a manner that it cannot move around in the packaging.
Please also observe possibly more detailed national regula-
tions.

Disposal
The machine, rechargeable batteries, accessories 
and packaging should be sorted for environmental-
friendly recycling.

Do not dispose of power tools and batteries/rechargeable 
batteries into household waste!
Only for EC countries:

According to the European Guideline 
2012/19/EU, power tools that are no long-
er usable, and according to the European 
Guideline 2006/66/EC, defective or used 
battery packs/batteries, must be collected 
separately and disposed of in an environ-
mentally correct manner.

Batteries no longer suitable for use can be directly returned 
at:

Great Britain
Robert Bosch Ltd. (B.S.C.)
P.O. Box 98
Broadwater Park
North Orbital Road
Denham
Uxbridge
UB 9 5HJ
At www.bosch-pt.co.uk you can order spare parts or arrange 
the collection of a product in need of servicing or repair. 
Tel. Service: (0844) 7360109
E-Mail: boschservicecentre@bosch.com
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Battery packs/batteries:
Li-ion:
Please observe the instructions in sec-
tion “Transport”, page 19.

Subject to change without notice.

Français
Avertissements de sécurité
Avertissements de sécurité généraux pour l’outil

Lire tous les avertissements 
de sécurité et toutes les ins-

tructions. Ne pas suivre les avertissements et instructions 
peut donner lieu à un choc électrique, un incendie et/ou une 
blessure sérieuse.
Conserver tous les avertissements et toutes les instruc-
tions pour pouvoir s’y reporter ultérieurement.
Le terme « outil » dans les avertissements fait référence à 
votre outil électrique alimenté par le secteur (avec cordon 
d’alimentation) ou votre outil fonctionnant sur batterie (sans 
cordon d’alimentation).

Sécurité de la zone de travail
 Conserver la zone de travail propre et bien éclairée. Les 

zones en désordre ou sombres sont propices aux acci-
dents.

 Ne pas faire fonctionner les outils électriques en at-
mosphère explosive, par exemple en présence de li-
quides inflammables, de gaz ou de poussières. Les ou-
tils électriques produisent des étincelles qui peuvent 
enflammer les poussières ou les fumées.

Maintenir les enfants et les personnes présentes à 
l’écart pendant l’utilisation de l’outil. Les distractions 
peuvent vous faire perdre le contrôle de l’outil.

Sécurité électrique
 Il faut que les fiches de l’outil électrique soient adap-

tées au socle. Ne jamais modifier la fiche de quelque fa-
çon que ce soit. Ne pas utiliser d’adaptateurs avec des 
outils à branchement de terre. Des fiches non modifiées 
et des socles adaptés réduiront le risque de choc élec-
trique.

 Eviter tout contact du corps avec des surfaces reliées à 
la terre telles que les tuyaux, les radiateurs, les cuisi-
nières et les réfrigérateurs. Il existe un risque accru de 
choc électrique si votre corps est relié à la terre.

 Ne pas exposer les outils à la pluie ou à des conditions 
humides. La pénétration d’eau à l’intérieur d’un outil aug-
mentera le risque de choc électrique.

 Ne pas maltraiter le cordon. Ne jamais utiliser le cordon 
pour porter, tirer ou débrancher l’outil. Maintenir le 
cordon à l’écart de la chaleur, du lubrifiant, des arêtes 
ou des parties en mouvement. Les cordons endommagés 
ou emmêlés augmentent le risque de choc électrique.

 Lorsqu’on utilise un outil à l’extérieur, utiliser un pro-
longateur adapté à l’utilisation extérieure. L’utilisation 
d’un cordon adapté à l’utilisation extérieure réduit le risque 
de choc électrique.

 Si l’usage d’un outil dans un emplacement humide est 
inévitable, utiliser une alimentation protégée par un 
dispositif à courant différentiel résiduel (RCD). L’usage 
d’un RCD réduit le risque de choc électrique.

Sécurité des personnes
 Rester vigilant, regarder ce que vous êtes en train de 

faire et faire preuve de bon sens dans l’utilisation de 
l’outil. Ne pas utiliser un outil lorsque vous êtes fatigué 
ou sous l’emprise de drogues, d’alcool ou de médica-
ments. Un moment d’inattention en cours d’utilisation 
d’un outil peut entraîner des blessures graves des per-
sonnes.

 Utiliser un équipement de sécurité. Toujours porter 
une protection pour les yeux. Les équipements de sécu-
rité tels que les masques contre les poussières, les chaus-
sures de sécurité antidérapantes, les casques ou les pro-
tections acoustiques utilisés pour les conditions 
appropriées réduiront les blessures des personnes.

 Eviter tout démarrage intempestif. S’assurer que l’in-
terrupteur est en position arrêt avant de brancher l’ou-
til au secteur et/ou au bloc de batteries, de le ramasser 
ou de le porter. Porter les outils en ayant le doigt sur l’in-
terrupteur ou brancher des outils dont l’interrupteur est en 
position marche est source d’accidents.

 Retirer toute clé de réglage avant de mettre l’outil en 
marche. Une clé laissée fixée sur une partie tournante de 
l’outil peut donner lieu à des blessures de personnes.

 Ne pas se précipiter. Garder une position et un équi-
libre adaptés à tout moment. Cela permet un meilleur 
contrôle de l’outil dans des situations inattendues.

 S’habiller de manière adaptée. Ne pas porter de vête-
ments amples ou de bijoux. Garder les cheveux, les vê-
tements et les gants à distance des parties en mouve-
ment. Des vêtements amples, des bijoux ou les cheveux 
longs peuvent être pris dans des parties en mouvement.

 Si des dispositifs sont fournis pour le raccordement 
d’équipements pour l’extraction et la récupération des 
poussières, s’assurer qu’ils sont connectés et correcte-
ment utilisés. Utiliser des collecteurs de poussière peut 
réduire les risques dus aux poussières.

Utilisation et entretien de l’outil
 Ne pas forcer l’outil. Utiliser l’outil adapté à votre appli-

cation. L’outil adapté réalisera mieux le travail et de ma-
nière plus sûre au régime pour lequel il a été construit.

AVERTISSEMENT
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 Ne pas utiliser l’outil si l’interrupteur ne permet pas de 
passer de l’état de marche à arrêt et vice versa. Tout ou-
til qui ne peut pas être commandé par l’interrupteur est 
dangereux et il faut le faire réparer.

 Débrancher la fiche de la source d’alimentation en cou-
rant et/ou le bloc de batteries de l’outil avant tout ré-
glage, changement d’accessoires ou avant de ranger 
l’outil. De telles mesures de sécurité préventives ré-
duisent le risque de démarrage accidentel de l’outil.

 Conserver les outils à l’arrêt hors de la portée des en-
fants et ne pas permettre à des personnes ne connais-
sant pas l’outil ou les présentes instructions de le faire 
fonctionner. Les outils sont dangereux entre les mains 
d’utilisateurs novices.

 Observer la maintenance de l’outil. Vérifier qu’il n’y a 
pas de mauvais alignement ou de blocage des parties 
mobiles, des pièces cassées ou toute autre condition 
pouvant affecter le fonctionnement de l’outil. En cas de 
dommages, faire réparer l’outil avant de l’utiliser. De 
nombreux accidents sont dus à des outils mal entretenus.

 Garder affûtés et propres les outils permettant de cou-
per. Des outils destinés à couper correctement entretenus 
avec des pièces coupantes tranchantes sont moins sus-
ceptibles de bloquer et sont plus faciles à contrôler.

 Utiliser l’outil, les accessoires et les lames etc., confor-
mément à ces instructions, en tenant compte des 
conditions de travail et du travail à réaliser. L’utilisation 
de l’outil pour des opérations différentes de celles prévues 
pourrait donner lieu à des situations dangereuses.

Utilisation des outils fonctionnant sur batteries et précau-
tions d’emploi
 Ne recharger qu’avec le chargeur spécifié par le fabri-

cant. Un chargeur qui est adapté à un type de bloc de bat-
teries peut créer un risque de feu lorsqu’il est utilisé avec 
un autre type de bloc de batteries.

 N’utiliser les outils qu’avec des blocs de batteries spé-
cifiquement désignés. L’utilisation de tout autre bloc de 
batteries peut créer un risque de blessure et de feu.

 Lorsqu’un bloc de batteries n’est pas utilisé, le mainte-
nir à l’écart de tout autre objet métallique, par exemple 
trombones, pièces de monnaie, clés, clous, vis ou 
autres objets de petite taille qui peuvent donner lieu à 
une connexion d’une borne à une autre. Le court-circui-
tage des bornes d’une batterie entre elles peut causer des 
brûlures ou un feu.

 Dans de mauvaises conditions, du liquide peut être 
éjecté de la batterie ; éviter tout contact. En cas de 
contact accidentel, nettoyer à l’eau. Si le liquide entre 
en contact avec les yeux, rechercher en plus une aide 
médicale. Le liquide éjecté des batteries peut causer des 
irritations ou des brûlures.

Maintenance et entretien
 Faire entretenir l’outil par un réparateur qualifié utili-

sant uniquement des pièces de rechange identiques. 
Cela assurera que la sécurité de l’outil est maintenue.

Avertissements de sécurité pour visseuses à 
percussion
 Tenir l’outil par les surfaces de préhension isolées, lors 

de la réalisation d’une opération au cours de laquelle le 
dispositif de serrage peut entrer en contact avec un câ-
blage non apparent. Le contact avec un fil « sous tension 
» peut également mettre « sous tension » les parties métal-
liques exposées de l’outil électrique et provoquer un choc 
électrique sur l’opérateur.

 Bloquer la pièce à travailler. Une pièce à travailler serrée 
par des dispositifs de serrage appropriés ou dans un étau 
est fixée de manière plus sûre que tenue dans les mains.

 Avant de déposer l’outil électroportatif, attendre que 
celui-ci soit complètement à l’arrêt. L’outil risque de se 
coincer, ce qui entraînerait une perte de contrôle de l’outil 
électroportatif.

 Ne pas ouvrir l’accu. Risque de court-circuit.
Protéger l’accu de toute source de chaleur, 
comme p. ex. l’exposition directe au soleil, au 
feu, à l’eau et à l’humidité. Il y a risque d’explo-
sion.

 En cas d’endommagement et d’utilisation non 
conforme de l’accu, des vapeurs peuvent s’échapper. 
Ventiler le lieu de travail et, en cas de malaises, consul-
ter un médecin. Les vapeurs peuvent entraîner des irrita-
tions des voies respiratoires.

 N’utiliser l’accu qu’avec votre outil électroportatif 
Bosch. Seulement ainsi l’accu est protégé contre une sur-
charge dangereuse.

 Les objets pointus comme un clou ou un tournevis et le 
fait d’exercer une force extérieure sur le boîtier risque 
d’endommager l’accu. Il peut en résulter un court-circuit 
interne et l’accu risque de s’enflammer, de dégager des fu-
mées, d’exploser ou de surchauffer.

Description et performances du 
produit

Il est impératif de lire toutes les consignes 
de sécurité et toutes les instructions. Le 
non-respect des avertissements et instruc-
tions indiqués ci-après peut conduire à une 
électrocution, un incendie et/ou de graves 
blessures.

Dépliez le volet sur lequel l’appareil est représenté de manière 
graphique. Laissez le volet déplié pendant la lecture de la pré-
sente notice d’utilisation.

Utilisation conforme
L’outil électroportatif est conçu pour le vissage et le dévissage 
des vis ainsi que pour le serrage et le desserrage des écrous 
dans les plages de dimensions indiquées.
L’éclairage de cet outil électroportatif est destiné à éclairer 
l’espace de travail de l’outil. Il n’est pas conçu pour servir de 
source d’éclairage ambiant dans une pièce.
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Eléments de l’appareil
La numérotation des éléments de l’appareil se réfère à la re-
présentation de l’outil électroportatif sur la page graphique.

1 Porte-outil
2 Bague de verrouillage
3 Clip de ceinture *
4 Accu*
5 Touche de déverrouillage de l’accumulateur *
6 Touche de préréglage électronique de la vitesse de 

rotation
7 Afficheur de vitesse
8 Touche d’activation de l’éclairage « Power Light »

9 Commutateur du sens de rotation
10 Interrupteur Marche/Arrêt
11 Lampe « Power Light »
12 Poignée (surface de préhension isolante)
13 Dragonne
14 Embout double*
15 Porte-embout universel*
16 Embout de réglage*
17 Outil de travail (p. ex. noix de visseuse)*

* Les accessoires décrits ou illustrés ne sont pas tous compris dans 
la fourniture. Vous trouverez les accessoires complets dans notre 
programme d’accessoires.

Caractéristiques techniques
Visseuse à choc sans fil GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC
N° d’article 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 3.. 3 601 JB9 3..
avec accu « premium » « compact » « premium » « compact »
Tension nominale V= 14,4 14,4 18 18
Vitesse à vide
– Réglage 1
– Réglage 2
– Réglage 3

tr/min
tr/min
tr/min

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Nombre de chocs
– Réglage 1
– Réglage 2
– Réglage 3

tr/min
tr/min
tr/min

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Couple max. vissage dur suivant 
ISO 5393 Nm 160 160 170 170
Ø vis d’assemblage mm M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14
Porte-outil ¼" Six pans creux ¼" Six pans creux ¼" Six pans creux ¼" Six pans creux
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Visseuse à choc sans fil GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC
N° d’article 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5..
avec accu « premium » « compact » « premium » « compact »
Tension nominale V= 14,4 14,4 18 18
Vitesse à vide
– Réglage 1
– Réglage 2
– Réglage 3

tr/min
tr/min
tr/min

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Nombre de chocs
– Réglage 1
– Réglage 2
– Réglage 3

tr/min
tr/min
tr/min

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Couple max. vissage dur suivant 
ISO 5393 Nm 175 175 185 185
Ø vis d’assemblage mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Porte-outil  ½"  ½"  ½"  ½"
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4
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Niveau sonore et vibrations
Valeurs de mesure du niveau sonore relevées conformément 
à la norme EN 60745.
Les mesures réelles (A) des niveaux sonores de l’appareil 
sont : niveau de pression acoustique 95 dB(A) ; niveau d’in-
tensité acoustique 106 dB(A). Incertitude K=3 dB.
Porter une protection acoustique !
Valeurs totales des vibrations ah (somme vectorielle des trois 
axes directionnels) et incertitude K relevées conformément à 
la norme EN 60745 :
Serrage des vis et des écrous de la dimension maximale ad-
missible : ah =13,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Le niveau d’oscillation indiqué dans ces instructions d’utilisa-
tion a été mesuré conformément à la norme EN 60745 et peut 
être utilisé pour une comparaison d’outils électroportatifs. Il 
est également approprié pour une estimation préliminaire de 
la charge vibratoire.
Le niveau d’oscillation correspond aux utilisations principales 
de l’outil électroportatif. Si l’outil électrique est néanmoins 
utilisé pour d’autres applications, avec différents accessoires 
ou d’autres outils de travail ou s’il est mal entretenu, le niveau 
d’oscillation peut être différent. Ceci peut augmenter consi-
dérablement la charge vibratoire pendant toute la durée de 
travail.

Pour une estimation précise de la charge vibratoire, il est re-
commandé de prendre aussi en considération les périodes 
pendant lesquelles l’appareil est éteint ou en fonctionnement, 
mais pas vraiment utilisé. Ceci peut réduire considérable-
ment la charge vibratoire pendant toute la durée de travail.
Déterminez des mesures de protection supplémentaires pour 
protéger l’utilisateur des effets des vibrations, telles que par 
exemple : Entretien de l’outil électrique et des outils de tra-
vail, maintenir les mains chaudes, organisation des opéra-
tions de travail.

Déclaration de conformité
Nous déclarons sous notre propre responsabilité que le pro-
duit décrit sous « Caractéristiques techniques » est en confor-
mité avec les normes ou documents normatifs suivants : 
EN 60745 conformément aux termes des directives 
2009/125/CE (règlement 1194/2012), 2011/65/UE, 
2004/108/CE, 2006/42/CE.
Dossier technique (2006/42/CE) auprès de :
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
D-70745 Leinfelden-Echterdingen

Visseuse à choc sans fil GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC
N° d’article 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 1.. 3 601 JB9 1..
avec accu « premium » « compact » « premium » « compact »
Tension nominale V= 14,4 14,4 18 18
Vitesse à vide
– Réglage 1
– Réglage 2
– Réglage 3

tr/min
tr/min
tr/min

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Nombre de chocs
– Réglage 1
– Réglage 2
– Réglage 3

tr/min
tr/min
tr/min

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Couple max. vissage dur suivant 
ISO 5393
– ¼" Six pans creux
–  ½"

Nm
Nm

160
175

160
175

170
185

170
185

Ø vis d’assemblage mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Porte-outil Six pans creux

¼"/ ½"
Six pans creux

¼"/ ½"
Six pans creux

¼"/ ½"
Six pans creux

¼"/ ½"
Poids suivant EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,6 1,4 1,7 1,5

Accumulateur GDR 14,4 V-EC
 GDS 14,4 V-EC
 GDX 14,4 V-EC

GDR 18 V-EC
 GDS 18 V-EC
 GDX 18 V-EC

Plage de températures autorisées
– pendant la charge
– pendant le fonctionnement*
– pour le stockage

°C
°C
°C

0...+45
–20...+50
– 20...+60

0...+45
– 20...+50
– 20...+60

Accus recommandés GBA 14,4V x,xAh M–. GBA 18V x,xAh M–.
* Performances réduites à des températures <à 0 °C
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Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
D-70745 Leinfelden-Echterdingen
03.02.2014

Montage
Chargement de l’accu
 N’utilisez que les chargeurs indiqués sur la page des ac-

cessoires. Seuls ces chargeurs sont adaptés à l’accu à ions 
lithium utilisé dans votre outil électroportatif.

Note : L’accu est fourni en état de charge faible. Afin de garan-
tir la puissance complète de l’accu, chargez complètement 
l’accu dans le chargeur avant la première mise en service.
La batterie Lithium-ion peut être rechargée à tout moment, 
sans que sa durée de vie n’en soit réduite. Le fait d’inter-
rompre le processus de charge n’endommage pas la batterie.
Grâce à la Protection Electronique des Cellules « Electronic 
Cell Protection (ECP) », l’accu à ions lithium est protégé 
contre une décharge profonde. Lorsque l’accumulateur est 
déchargé, l’outil électroportatif s’arrête grâce à un dispositif 
d’arrêt de protection : L’outil de travail ne tourne plus.
 Après la mise hors fonctionnement automatique de 

l’outil électroportatif, n’appuyez plus sur l’interrupteur 
Marche/Arrêt. Ceci pourrait endommager l’accu.

Respectez les indications concernant l’élimination.

Retirer l’accu
L’accu 4 dispose de 2 positions de verrouillage qui doivent 
éviter que l’accu puisse sortir si l’on appuie sur la touche de 
déverrouillage de l’accu 5 par mégarde. Tant que l’accu reste 
en place dans l’outil électroportatif, un ressort le maintient en 
position.

Pour sortir l’accu 4, appuyez sur la touche de déverrouillage 5 
et sortez l’accu par l’avant de l’outil électroportatif. Ne forcez 
pas.

Changement d’outil
 Avant d’effectuer des travaux sur l’appareil (p.ex. tra-

vaux d’entretien, changement d’outils, etc.) et pour le 
transporter ou le stocker, retirez l’accu de l’appareil 
électroportatif. Il y a risque de blessure lorsqu’on appuie 
par mégarde sur l’interrupteur Marche/Arrêt.

 Nettoyer régulièrement les orifices d’aération de l’outil 
électrique. Le ventilateur du moteur attirera la poussière à 
l’intérieur du boîtier et une accumulation excessive de 
poudre de métal peut provoquer des dangers électriques.

GDR 14,4 V-EC/GDR 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
Montage des outils de travail
Tirez la douille de verrouillage 2 vers l’avant, enfoncez l’outil 
de travail à fond dans le porte-outil 1 et relâchez la douille de 
verrouillage 2 afin de bloquer l’outil de travail.
Pour monter des embouts de vissage 16, utilisez un porte-
embout universel avec loqueteau à billes 15.

Sortir l’outil de travail
Tirez la douille de verrouillage 2 vers l’avant et sortez l’outil de 
travail.

GDS 14,4 V-EC/GDS 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
 Lors du montage de l’outil de travail, veillez à ce qu’il 

soit bien monté sur le porte-outil. Si l’outil de travail n’est 
pas fermement monté sur le porte-outil, il peut se détacher 
lors de l’opération de vissage.

Poussez l’outil de travail 1 sur le quatre-pans du porte-outil 17.
De par sa conception, une fois monté sur le porte-outil 1, l’ou-
til de travail 17 présente un peu de jeu ; ceci n’exerce aucun 
impact sur la fonctionnalité/sécurité.

GDX 14,4 V-EC/GDX 18 V-EC:
Certains accessoires de travail (par ex. les embouts doubles) 
ne peuvent pas être fixés correctement dans le porte-outil.

Mise en marche
Fonctionnement
Le porte-outil 1 et l’outil de travail sont entraînés par un mo-
teur électrique par l’intermédiaire d’un engrenage et d’un mé-
canisme de frappe.
L’opération se divise en deux phases :
Vissage et Serrage (mécanisme de frappe étant en action).
Le mécanisme de frappe entre en action dès que la vis est ser-
rée et que le moteur est sollicité. Le mécanisme de frappe 
transforme ainsi la puissance du moteur en coups de rotation 
réguliers. Lors du desserrage des vis ou des écrous, l’opéra-
tion se déroule dans l’ordre inverse.

Mise en service
Montage de l’accu
 N’utilisez que des accus à ions lithium d’origine Bosch 

dont la tension correspond à celle indiquée sur la 
plaque signalétique de l’outil électroportatif. L’utilisa-
tion de tout autre accumulateur peut entraîner des bles-
sures et des risques d’incendie.

Mettez le commutateur du sens de rotation 9 en position mé-
diane pour éviter toute mise en marche accidentelle de l’outil 
électroportatif.
Introduisez l’accu chargé 4 par l’avant dans le pied de l’outil 
électroportatif jusqu’à ce que l’accu soit bien verrouillé.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Sélection du sens de rotation (voir figure D)
Le commutateur de sens de rotation 9 permet d’inverser le 
sens de rotation de l’outil électroportatif. Ceci n’est cepen-
dant pas possible, quand l’interrupteur Marche/Arrêt 10 est 
en fonction.
Rotation vers la droite : Pour serrer des vis et des écrous, 
tournez le commutateur du sens de rotation 9 à fond vers la 
gauche.
Rotation gauche : Pour desserrer ou dévisser des vis et des 
écrous, tournez le commutateur du sens de rotation 9 à fond 
vers la droite.

Mise en Marche/Arrêt
Pour mettre l’outil électroportatif en marche, appuyez sur 
l’interrupteur Marche/Arrêt 10 et maintenez-le appuyé.
Pour arrêter l’outil électroportatif, relâchez l’interrupteur 
Marche/Arrêt 10.
Afin d’économiser l’énergie, ne mettez l’outil électroportatif 
en marche que quand vous l’utilisez.

Réglage de la vitesse de rotation
Il est possible de régler en continu la vitesse de rotation de 
l’outil électroportatif en fonction de la pression exercée sur 
l’interrupteur Marche/Arrêt 10.
Une pression légère sur l’interrupteur Marche/Arrêt 10 en-
traîne une faible vitesse de rotation. Plus la pression aug-
mente, plus la vitesse de rotation est élevée.

Préréglage de la vitesse de rotation/de la fréquence de 
frappe
La touche 6 permet de prérégler la vitesse de rotation/la fré-
quence de frappe souhaitée dans 3 positions. Actionnez la 
touche 6 de façon répétée jusqu’à ce qu’il apparaisse le ré-
glage souhaité sur l’afficheur de vitesse 7. La position de ré-
glage est mémorisée.
La vitesse de rotation/la fréquence de frappe dépend du ma-
tériau à travailler et des conditions de travail et peut être dé-
terminée par des essais pratiques.

Allumage/extinction de la lampe « PowerLight »
Pour allumer la lampe 11, actionnez la touche 8. Pour 
éteindre la lampe 11, actionnez à nouveau la touche 8.

Instructions d’utilisation
 Posez l’outil électroportatif sur la vis/sur l’écrou seule-

ment lorsque l’appareil est arrêté. Les outils de travail en 
rotation peuvent glisser.

Le couple dépend de la durée de frappe. Le couple maximal 
atteint résulte de la somme des différents couples atteints par 
frappe. Le couple maximal est atteint au bout d’une durée de 
frappe de 6–10 secondes. Ensuite, le couple de serrage 
n’augmente plus que faiblement.
Il est nécessaire de déterminer la durée de frappe pour 
chaque couple de serrage. Toujours contrôler le couple réelle-
ment atteint à l’aide d’une clé dynamométrique.

Vissage avec pose dure, élastique ou douce
Si, lors d’un essai, les couples atteints dans une série de 
frappe sont mesurés et transmis sur un diagramme, on ob-
tient la courbe caractéristique du couple. Le sommet de 
courbe indique le couple maximum que l’on peut atteindre, la 
pente indique le temps pendant lequel ce couple est atteint.
La courbe dépend des facteurs suivants :
– résistance des vis/écrous
– nature du support (rondelle, rondelle élastique, joint)
– résistance du matériau à visser
– conditions de graissage à l’endroit de vissage
En conséquence, il en résulte les applications suivantes :
– Une pose dure se fait dans des vissages de métal sur du

métal avec utilisation de rondelles. Le couple maximal est 
atteint au bout d’un temps de frappe relativement court 
(pente raide de la courbe caractéristique). Une prolonga-
tion inutile du temps de frappe ne fait que nuire à l’appa-
reil.

– Une pose élastique se fait dans des vissages de métal sur
du métal, cependant avec utilisation d’anneaux élastiques, 
de rondelles élastiques, de goujons ou de vis/écrous co-
niques ainsi qu’avec utilisation de rallonges.

– Une pose douce se fait dans des vissages de métal sur du 
bois p. ex. ou avec utilisation de rondelles en plomb ou en
fibre comme support.

Dans une pose élastique ou douce, le couple de serrage 
maximal est plus faible que dans une pose dure. De même, 
un temps de frappe beaucoup plus long est nécessaire.

Valeurs de référence pour les couples de serrage max. des vis 
Indiquées en Nm, calculées à partir de la section de résistance ; utilisation de la limite d’élasticité 90 % (pour un coéfficient de 
frottement μtot = 0,12). Toujours contrôler le couple à l’aide d’une clé dynamométrique.

Classes de résistance 
selon DIN 267

Vis standard Vis à rigidité élevée
3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9

M 6 2.71 3.61 4.52 4.8 5.42 6.02 7.22 8.13 9.7 13.6 16.2
M 8 6.57 8.7 11 11.6 13.1 14.6 17.5 19.7 23 33 39
M 10 13 17.5 22 23 26 29 35 39 47 65 78
M 12 22.6 30 37.6 40 45 50 60 67 80 113 135
M 14 36 48 60 65 72 79 95 107 130 180 215
M 16 55 73 92 98 110 122 147 165 196 275 330
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Conseil
Avant de visser des vis d’un gros diamètre ou très longues 
dans des matériaux durs, il est recommandé d’effectuer un 
préperçage du diamètre du filet de la vis sur approximative-
ment 2/3 de la longueur de la vis.
Note : Veillez à ce que des petites pièces métalliques ne pé-
nètrent dans l’outil électroportatif.

Clip pour fixation sur ceinture
Avec le clip de ceinture 3, l’appareil électroportatif peut être 
accroché à une ceinture par ex. Vous avez donc les deux 
mains libres et l’appareil électroportatif est à tout temps à 
portée de main.

Indications pour le maniement optimal de l’accu
Protégez l’accu de l’humidité et de l’eau.
Ne stockez l’accu que dans la plage de température de 0 °C à 
50 °C. Ne stockez pas l’accu trop longtemps dans une voiture 
par ex. en été.
Nettoyez de temps en temps les orifices de ventilation de l’ac-
cu à l’aide d’un pinceau doux, propre et sec.
Si l’autonomie de l’accu diminue considérablement après les 
recharges effectuées, cela signifie que l’accu est usagé et qu’il 
doit être remplacé.
Respectez les indications concernant l’élimination.

Entretien et Service Après-Vente
Nettoyage et entretien
 Avant d’effectuer des travaux sur l’appareil (p.ex. tra-

vaux d’entretien, changement d’outils, etc.) et pour le 
transporter ou le stocker, retirez l’accu de l’appareil 
électroportatif. Il y a risque de blessure lorsqu’on appuie
par mégarde sur l’interrupteur Marche/Arrêt.

 Veillez à ce que l’outil électroportatif ainsi que les ouïes
de ventilation soient toujours propres afin d’obtenir un 
travail impeccable et sûr.

Service Après-Vente et Assistance
Notre Service Après-Vente répond à vos questions concer-
nant la réparation et l’entretien de votre produit et les pièces 
de rechange. Vous trouverez des vues éclatées ainsi que des 
informations concernant les pièces de rechange également 
sous :
www.bosch-pt.com
Les conseillers techniques et assistants Bosch sont à votre 
disposition pour répondre à vos questions concernant nos 
produits et leurs accessoires.
Pour toute demande de renseignement ou commande de 
pièces de rechange, précisez-nous impérativement le numéro 
d’article à dix chiffres de l’outil électroportatif indiqué sur la 
plaque signalétique.

France
Passez votre commande de pièces détachées directement en 
ligne sur notre site www.bosch-pt.fr.

Vous êtes un utilisateur, contactez :
Le Service Clientèle Bosch Outillage Electroportatif
Tel. : 0811 360122 
(coût d’une communication locale)
Fax : (01) 49454767
E-Mail : contact.outillage-electroportatif@fr.bosch.com

Vous êtes un revendeur, contactez :
Robert Bosch (France) S.A.S.
Service Après-Vente Electroportatif
126, rue de Stalingrad
93705 DRANCY Cédex
Tel. : (01) 43119006
Fax : (01) 43119033
E-Mail : sav.outillage-electroportatif@fr.bosch.com
Belgique, Luxembourg
Tel. : +32 2 588 0589
Fax : +32 2 588 0595
E-Mail : outillage.gereedschap@be.bosch.com
Suisse
Tel. : (044) 8471512
Fax : (044) 8471552
E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Transport
Les batteries Lithium-ion sont soumises aux règlements de 
transport des matières dangereuses. L’utilisateur peut trans-
porter les batteries par voie routière sans mesures supplé-
mentaires.
Lors d’une expédition par tiers (par ex. : transport aérien ou 
entreprise de transport), les mesures à prendre spécifiques à 
l’emballage et au marquage doivent être observées. Dans un 
tel cas, lors de la préparation de l’envoi, il est impératif de 
faire appel à un expert en transport des matières dange-
reuses.
N’expédiez les accus que si le carter n’est pas endommagé. 
Recouvrez les contacts non protégés et emballez l’accu de 
manière à ce qu’il ne puisse pas se déplacer dans l’emballage.
Veuillez également respecter les règlementations supplémen-
taires éventuellement en vigueur.

Elimination des déchets
Les outils électroportatifs et les accus, ainsi que leurs 
accessoires et emballages, doivent pouvoir suivre 
chacun une voie de recyclage appropriée.

Ne jetez pas les outils électroportatifs et les accus/piles avec 
les ordures ménagères !
Seulement pour les pays de l’Union Européenne :

Conformément à la directive européenne 
2012/19/UE, les équipements électriques 
dont on ne peut plus se servir, et conformé-
ment à la directive européenne 
2006/66/CE, les accus/piles usés ou dé-
fectueux doivent être isolés et suivre une 
voie de recyclage appropriée.
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Les batteries/piles dont on ne peut plus se servir peuvent être 
déposées directement auprès de :
Suisse
Batrec AG
3752 Wimmis BE
Batteries/piles :

Lithium ion :
Respectez les indications données 
dans le chapitre « Transport », 
page 26.

Sous réserve de modifications.

Español
Instrucciones de seguridad
Advertencias de peligro generales para herra-
mientas eléctricas

Lea íntegramente estas adverten-
cias de peligro e instrucciones. En 

caso de no atenerse a las advertencias de peligro e instruccio-
nes siguientes, ello puede ocasionar una descarga eléctrica, 
un incendio y/o lesión grave.
Guardar todas las advertencias de peligro e instrucciones 
para futuras consultas.
El término herramienta eléctrica empleado en las siguientes 
advertencias de peligro se refiere a herramientas eléctricas 
de conexión a la red (con cable de red) y a herramientas eléc-
tricas accionadas por acumulador (o sea, sin cable de red).

Seguridad del puesto de trabajo
Mantenga limpio y bien iluminado su puesto de trabajo. 

El desorden o una iluminación deficiente en las áreas de 
trabajo pueden provocar accidentes.

 No utilice la herramienta eléctrica en un entorno con 
peligro de explosión, en el que se encuentren combus-
tibles líquidos, gases o material en polvo. Las herra-
mientas eléctricas producen chispas que pueden llegar a 
inflamar los materiales en polvo o vapores.

Mantenga alejados a los niños y otras personas de su 
puesto de trabajo al emplear la herramienta eléctrica. 
Una distracción le puede hacer perder el control sobre la 
herramienta eléctrica.

Seguridad eléctrica
 El enchufe de la herramienta eléctrica debe correspon-

der a la toma de corriente utilizada. No es admisible 
modificar el enchufe en forma alguna. No emplear 
adaptadores en herramientas eléctricas dotadas con 
una toma de tierra. Los enchufes sin modificar adecuados 
a las respectivas tomas de corriente reducen el riesgo de 
una descarga eléctrica.

 Evite que su cuerpo toque partes conectadas a tierra 
como tuberías, radiadores, cocinas y refrigeradores. El 
riesgo a quedar expuesto a una sacudida eléctrica es ma-
yor si su cuerpo tiene contacto con tierra.

 No exponga la herramienta eléctrica a la lluvia y evite 
que penetren líquidos en su interior. Existe el peligro de 
recibir una descarga eléctrica si penetran ciertos líquidos 
en la herramienta eléctrica.

 No utilice el cable de red para transportar o colgar la 
herramienta eléctrica, ni tire de él para sacar el enchu-
fe de la toma de corriente. Mantenga el cable de red 
alejado del calor, aceite, esquinas cortantes o piezas 
móviles. Los cables de red dañados o enredados pueden 
provocar una descarga eléctrica.

 Al trabajar con la herramienta eléctrica a la intemperie 
utilice solamente cables de prolongación apropiados 
para su uso en exteriores. La utilización de un cable de 
prolongación adecuado para su uso en exteriores reduce el 
riesgo de una descarga eléctrica.

 Si fuese imprescindible utilizar la herramienta eléctri-
ca en un entorno húmedo, es necesario conectarla a 
través de un fusible diferencial. La aplicación de un fusi-
ble diferencial reduce el riesgo a exponerse a una descarga 
eléctrica.

Seguridad de personas
 Esté atento a lo que hace y emplee la herramienta eléc-

trica con prudencia. No utilice la herramienta eléctrica 
si estuviese cansado, ni tampoco después de haber 
consumido alcohol, drogas o medicamentos. El no estar 
atento durante el uso de la herramienta eléctrica puede 
provocarle serias lesiones.

 Utilice un equipo de protección personal y en todo caso 
unas gafas de protección. El riesgo a lesionarse se reduce 
considerablemente si, dependiendo del tipo y la aplicación 
de la herramienta eléctrica empleada, se utiliza un equipo 
de protección adecuado como una mascarilla antipolvo, 
zapatos de seguridad con suela antideslizante, casco, o 
protectores auditivos.

 Evite una puesta en marcha fortuita. Asegurarse de 
que la herramienta eléctrica esté desconectada antes 
de conectarla a la toma de corriente y/o al montar el 
acumulador, al recogerla, y al transportarla. Si trans-
porta la herramienta eléctrica sujetándola por el interrup-
tor de conexión/desconexión, o si alimenta la herramienta 
eléctrica estando ésta conectada, ello puede dar lugar a un 
accidente.

 Retire las herramientas de ajuste o llaves fijas antes de 
conectar la herramienta eléctrica. Una herramienta de 
ajuste o llave fija colocada en una pieza rotante puede pro-
ducir lesiones al poner a funcionar la herramienta eléctri-
ca.

 Evite posturas arriesgadas. Trabaje sobre una base fir-
me y mantenga el equilibrio en todo momento. Ello le 
permitirá controlar mejor la herramienta eléctrica en caso 
de presentarse una situación inesperada.

ADVERTENCIA
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 Lleve puesta una vestimenta de trabajo adecuada. No 
utilice vestimenta amplia ni joyas. Mantenga su pelo, 
vestimenta y guantes alejados de las piezas móviles. La 
vestimenta suelta, el pelo largo y las joyas se pueden en-
ganchar con las piezas en movimiento.

 Siempre que sea posible utilizar unos equipos de aspi-
ración o captación de polvo, asegúrese que éstos estén 
montados y que sean utilizados correctamente. El em-
pleo de estos equipos reduce los riesgos derivados del pol-
vo.

Uso y trato cuidadoso de herramientas eléctricas
 No sobrecargue la herramienta eléctrica. Use la herra-

mienta eléctrica prevista para el trabajo a realizar. Con 
la herramienta adecuada podrá trabajar mejor y más segu-
ro dentro del margen de potencia indicado.

 No utilice herramientas eléctricas con un interruptor 
defectuoso. Las herramientas eléctricas que no se pue-
dan conectar o desconectar son peligrosas y deben hacer-
se reparar.

 Saque el enchufe de la red y/o desmonte el acumulador 
antes de realizar un ajuste en la herramienta eléctrica, 
cambiar de accesorio o al guardar la herramienta eléc-
trica. Esta medida preventiva reduce el riesgo a conectar 
accidentalmente la herramienta eléctrica.

 Guarde las herramientas eléctricas fuera del alcance 
de los niños. No permita la utilización de la herramienta 
eléctrica a aquellas personas que no estén familiariza-
das con su uso o que no hayan leído estas instruccio-
nes. Las herramientas eléctricas utilizadas por personas 
inexpertas son peligrosas.

 Cuide la herramienta eléctrica con esmero. Controle si 
funcionan correctamente, sin atascarse, las partes mó-
viles de la herramienta eléctrica, y si existen partes ro-
tas o deterioradas que pudieran afectar al funciona-
miento de la herramienta eléctrica. Haga reparar estas 
piezas defectuosas antes de volver a utilizar la herra-
mienta eléctrica. Muchos de los accidentes se deben a 
herramientas eléctricas con un mantenimiento deficiente.

Mantenga los útiles limpios y afilados. Los útiles mante-
nidos correctamente se dejan guiar y controlar mejor.

 Utilice la herramienta eléctrica, accesorios, útiles, etc. 
de acuerdo a estas instrucciones, considerando en ello 
las condiciones de trabajo y la tarea a realizar. El uso de 
herramientas eléctricas para trabajos diferentes de aque-
llos para los que han sido concebidas puede resultar peli-
groso.

Trato y uso cuidadoso de herramientas accionadas por 
acumulador
 Solamente cargar los acumuladores con los cargadores 

recomendados por el fabricante. Existe un riesgo de in-
cendio al intentar cargar acumuladores de un tipo diferen-
te al previsto para el cargador.

 Solamente emplee los acumuladores previstos para la 
herramienta eléctrica. El uso de otro tipo de acumulado-
res puede provocar daños e incluso un incendio.

 Si no utiliza el acumulador, guárdelo separado de clips, 
monedas, llaves, clavos, tornillos o demás objetos me-
tálicos que pudieran puentear sus contactos. El corto-
circuito de los contactos del acumulador puede causar 
quemaduras o un incendio.

 La utilización inadecuada del acumulador puede provo-
car fugas de líquido. Evite el contacto con él. En caso de 
un contacto accidental enjuagar el área afectada con 
abundante agua. En caso de un contacto con los ojos re-
curra además inmediatamente a un médico. El líquido 
del acumulador puede irritar la piel o producir quemadu-
ras.

Servicio
 Únicamente haga reparar su herramienta eléctrica por 

un profesional, empleando exclusivamente piezas de 
repuesto originales. Solamente así se mantiene la seguri-
dad de la herramienta eléctrica.

Instrucciones de seguridad para atornilladoras 
de impacto
 Sujete la herramienta eléctrica por las superficies de 

agarre aisladas al realizar trabajos en los que el tornillo 
pueda llegar a tocar conductores eléctricos ocultos. El 
contacto del tornillo con conductores bajo tensión puede 
hacer que las partes metálicas de la herramienta eléctrica 
le provoquen una descarga eléctrica.

 Asegure la pieza de trabajo. Una pieza de trabajo fijada 
con unos dispositivos de sujeción, o en un tornillo de ban-
co, se mantiene sujeta de forma mucho más segura que 
con la mano.

 Antes de depositarla, esperar a que se haya detenido la 
herramienta eléctrica. El útil puede engancharse y hacer-
le perder el control sobre la herramienta eléctrica.

 No intente abrir el acumulador. Podría provocar un cor-
tocircuito.

Proteja el acumulador del calor excesivo como, 
p. ej., de una exposición prolongada al sol, del 
fuego, del agua y de la humedad. Existe el riesgo 
de explosión.

 Si el acumulador se daña o usa de forma inapropiada 
puede que éste emane vapores. Ventile con aire fresco 
el recinto y acuda a un médico si nota alguna molestia. 
Los vapores pueden llegar a irritar las vías respiratorias.

 Únicamente utilice el acumulador en combinación con 
su herramienta eléctrica Bosch. Solamente así queda 
protegido el acumulador contra una sobrecarga peligrosa.

Mediante objetos puntiagudos, como p. ej. clavos o 
destornilladores, o por influjo de fuerza exterior se 
puede dañar el acumulador. Se puede generar un corto-
circuito interno y el acumulador puede arder, humear, ex-
plotar o sobrecalentarse.

OBJ_BUCH-2047-001.book  Page 28  Monday, February 3, 2014  11:18 AM



 Español | 29

Bosch Power Tools 2 609 140 921 | (3.2.14)

Descripción y prestaciones del pro-
ducto

Lea íntegramente estas advertencias de 
peligro e instrucciones. En caso de no ate-
nerse a las advertencias de peligro e instruc-
ciones siguientes, ello puede ocasionar una 
descarga eléctrica, un incendio y/o lesión gra-
ve.

Despliegue y mantenga abierta la solapa con la imagen del 
aparato mientras lee las instrucciones de manejo.

Utilización reglamentaria
La herramienta eléctrica ha sido diseñada para enroscar y 
aflojar tornillos, y para apretar y aflojar tuercas del tamaño es-
pecificado.
La luz de esta herramienta eléctrica está concebida para ilu-
minar directamente el área de alcance de la herramienta y no 
para iluminar las habitaciones de una casa.

Componentes principales
La numeración de los componentes está referida a la imagen 
de la herramienta eléctrica en la página ilustrada.

1 Alojamiento del útil
2 Casquillo de enclavamiento
3 Clip de sujeción al cinturón*
4 Acumulador *
5 Botón de extracción del acumulador*
6 Tecla para la preselección electrónica del número de re-

voluciones
7 Indicador del número de revoluciones
8 Tecla para la bombilla “Power Light”
9 Selector de sentido de giro

10 Interruptor de conexión/desconexión
11 Bombilla “Power Light”
12 Empuñadura (zona de agarre aislada)
13 Asa de transporte
14 Punta de atornillar doble *
15 Soporte universal de puntas de atornillar*
16 Punta de atornillar*
17 Útil (p. ej. llave de vaso)*

* Los accesorios descritos e ilustrados no corresponden al material 
que se adjunta de serie. La gama completa de accesorios opciona-
les se detalla en nuestro programa de accesorios.

Datos técnicos
Atornilladora de impacto accionada por 
acumulador

GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC

Nº de artículo 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 3.. 3 601 JB9 3..
con accu “premium” “compact” “premium” “compact”
Tensión nominal V= 14,4 14,4 18 18
Revoluciones en vacío
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Frecuencia de percusión
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Par máx. en unión rígida según 
ISO 5393 Nm 160 160 170 170
Ø de tornillos de máquina mm M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14
Alojamiento del útil ¼" Hexágono

interior
¼" Hexágono

interior
¼" Hexágono

interior
¼" Hexágono

interior
Peso según EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Atornilladora de impacto accionada por 
acumulador

GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC

Nº de artículo 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5..
con accu “premium” “compact” “premium” “compact”
Tensión nominal V= 14,4 14,4 18 18
Revoluciones en vacío
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800
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Información sobre ruidos y vibraciones
Ruido determinado según EN 60745.
El nivel de presión sonora típico del aparato, determinado con 
un filtro A, asciende a: Nivel de presión sonora 95 dB(A); ni-
vel de potencia acústica 106 dB(A). Tolerancia K=3 dB.
¡Usar unos protectores auditivos!
Nivel total de vibraciones ah (suma vectorial de tres direccio-
nes) y tolerancia K determinados según EN 60745:
Apriete de tornillos y tuercas del tamaño máximo admisible: 
ah =13,5 m/s2, K=1,5 m/s2.

El nivel de vibraciones indicado en estas instrucciones ha sido 
determinado según el procedimiento de medición fijado en la 
norma EN 60745 y puede servir como base de comparación 
con otras herramientas eléctricas. También es adecuado para 
estimar provisionalmente la solicitación experimentada por 
las vibraciones.
El nivel de vibraciones indicado ha sido determinado para las 
aplicaciones principales de la herramienta eléctrica. Por ello, 
el nivel de vibraciones puede ser diferente si la herramienta 
eléctrica se utiliza para otras aplicaciones, con accesorios 

Frecuencia de percusión
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Par máx. en unión rígida según 
ISO 5393 Nm 175 175 185 185
Ø de tornillos de máquina mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Alojamiento del útil  ½"  ½"  ½"  ½"
Peso según EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Atornilladora de impacto accionada por 
acumulador

GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC

Nº de artículo 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 1.. 3 601 JB9 1..
con accu “premium” “compact” “premium” “compact”
Tensión nominal V= 14,4 14,4 18 18
Revoluciones en vacío
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Frecuencia de percusión
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Par máx. en unión rígida según 
ISO 5393
– ¼" Hexágono interior
–  ½"

Nm
Nm

160
175

160
175

170
185

170
185

Ø de tornillos de máquina mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Alojamiento del útil Hexágono interior

¼"/ ½"
Hexágono interior

¼"/ ½"
Hexágono interior

¼"/ ½"
Hexágono interior

¼"/ ½"
Peso según EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,6 1,4 1,7 1,5

Acumulador GDR 14,4 V-EC
 GDS 14,4 V-EC
 GDX 14,4 V-EC

GDR 18 V-EC
 GDS 18 V-EC
 GDX 18 V-EC

Temperatura ambiente permitida
– durante la carga
– durante el servicio*
– durante el almacenamiento

°C
°C
°C

0...+45
–20...+50
– 20...+60

0...+45
– 20...+50
– 20...+60

acumuladores recomendados GBA 14,4V x,xAh M–. GBA 18V x,xAh M–.
* potencia limitada a temperaturas <0 °C

Atornilladora de impacto accionada por 
acumulador

GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC
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diferentes, con útiles divergentes, o si el mantenimiento de la 
misma fuese deficiente. Ello puede suponer un aumento drás-
tico de la solicitación por vibraciones durante el tiempo total 
de trabajo.
Para determinar con exactitud la solicitación experimentada 
por las vibraciones, es necesario considerar también aquellos 
tiempos en los que el aparato esté desconectado, o bien, esté 
en funcionamiento, pero sin ser utilizado realmente. Ello pue-
de suponer una disminución drástica de la solicitación por vi-
braciones durante el tiempo total de trabajo.
Fije unas medidas de seguridad adicionales para proteger al 
usuario de los efectos por vibraciones, como por ejemplo: 
Mantenimiento de la herramienta eléctrica y de los útiles, con-
servar calientes las manos, organización de las secuencias de 
trabajo.

Declaración de conformidad
Declaramos bajo nuestra exclusiva responsabilidad que el 
producto descrito en los “datos técnicos” cumple con las si-
guientes normas y documentos normativos: EN 60745 según 
las disposiciones de las Directivas 2009/125/CE 
(Reglamento 1194/2012), 2011/65/UE, 2004/108/CE y 
2006/42/CE.
Expediente técnico (2006/42/CE) en:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
D-70745 Leinfelden-Echterdingen

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
D-70745 Leinfelden-Echterdingen
03.02.2014

Montaje
Carga del acumulador
 Únicamente use los cargadores que se detallan en la 

página con los accesorios. Solamente estos cargadores 
han sido especialmente adaptados a los acumuladores de 
iones de litio empleados en su herramienta eléctrica.

Observación: El acumulador se suministra parcialmente carga-
do. Con el fin de obtener la plena potencia del acumulador, an-
tes de su primer uso, cárguelo completamente en el cargador.
El acumulador de iones de litio puede recargarse siempre que 
se quiera, sin que ello merme su vida útil. Una interrupción del 
proceso de carga no afecta al acumulador.
El acumulador de iones de litio va protegido contra altas des-
cargas por “Electronic Cell Protection (ECP) (Protección Elec-
trónica de Celdas)”. Si el acumulador está descargado, un cir-
cuito de protección se encarga de desconectar la herramienta 
eléctrica. El útil deja de moverse.
 En caso de una desconexión automática de la herra-

mienta eléctrica no mantenga accionado el interruptor 
de conexión/desconexión. El acumulador podría dañarse.

Observe las indicaciones referentes a la eliminación.

Desmontaje del acumulador
La extracción del acumulador 4 se realiza en dos etapas para 
evitar que éste se salga en el caso de un accionamiento acci-
dental del botón de extracción 5. Al estar montado el acumu-
lador en la herramienta eléctrica, éste es retenido en esa po-
sición por un resorte.

Para desmontar el acumulador 4 presione el botón de extrac-
ción 5 y saque el acumulador de la herramienta eléctrica tiran-
do de él hacia delante. No proceda con brusquedad.

Cambio de útil
 Desmonte el acumulador antes de manipular en la he-

rramienta eléctrica (p.ej. en el mantenimiento, cambio 
de útil, etc.), así como al transportarla y guardarla. En 
caso contrario podría accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexión/desconexión.

 Limpie periódicamente las rejillas de refrigeración de 
su herramienta eléctrica. El ventilador del motor aspira 
polvo hacia el interior de la carcasa, por lo que, en caso de 
una acumulación fuerte de polvo metálico, ello puede pro-
vocarle una descarga eléctrica.

GDR 14,4 V-EC/GDR 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
Montaje del útil
Empuje hacia delante el casquillo de enclavamiento 2 e inser-
te hasta el tope el útil en el alojamiento 1, y suelte entonces el 
casquillo 2 para retener el útil.
Las puntas de atornillar 16 las puede utilizar empleando un 
soporte universal de puntas de atornillar con retención por 
bola 15.

Desmontaje del útil
Empuje hacia delante el casquillo de enclavamiento 2 y retire 
el útil.

GDS 14,4 V-EC/GDS 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
 Al montar el útil preste atención a que éste quede suje-

to de forma segura en el portaútiles. Si el útil no va sujeto 
de forma segura en el portaútiles puede llegar a salirse del 
mismo durante el proceso de atornillado.

Inserte el útil 17 sobre el cuadradillo del alojamiento del útil 1.
Por motivos técnicos, el útil 17 va alojado en el portaútiles 1 
con algo de juego, sin que ello afecte para nada a su funciona-
miento o seguridad.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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GDX 14,4 V-EC/GDX 18 V-EC:
Algunos útiles (p. ej. puntas de atornillar dobles) no se pue-
den fijar en forma segura en el portaútiles.

Operación
Modo de funcionamiento
El útil montado en el portaútiles 1 es accionado por un elec-
tromotor a través del engranaje y del mecanismo percutor.
El proceso de trabajo comprende dos fases:
Atornillar y apretar (mecanismo percutor activo).
El mecanismo percutor se activa en el momento de presentar-
se un par oponente en la unión atornillada con la consecuente 
solicitación del motor. El mecanismo percutor transforma en-
tonces el par del motor en impactos rotativos uniformes. Al 
aflojar tornillos o tuercas se invierte este proceso.

Puesta en marcha
Montaje del acumulador
 Solamente utilice acumuladores de iones de litio origi-

nales Bosch de la tensión indicada en la placa de carac-
terísticas de su herramienta eléctrica. El uso de otro ti-
po de acumuladores puede provocar daños e incluso un 
incendio.

Coloque el selector de sentido de giro 9 en la posición central 
para evitar una puesta en marcha accidental de la herramien-
ta eléctrica.
Inserte por el frente el acumulador 4 cargado en la base de la 
herramienta eléctrica, de manera que el acumulador quede 
retenido en ella de forma segura.

Ajuste del sentido de giro (ver figura D)
Con el selector 9 puede invertirse el sentido de giro actual de 
la herramienta eléctrica. Esto no es posible, sin embargo, con 
el interruptor de conexión/desconexión 10 accionado.
Giro a derechas: Para enroscar y apretar tornillos y tuercas 
presione hasta el tope, hacia la izquierda, el selector de senti-
do de giro 9.
Giro a izquierdas: Para aflojar o sacar tornillos y tuercas empu-
jar hasta el tope hacia la derecha el selector del sentido de giro 9.

Conexión/desconexión
Para la puesta en marcha de la herramienta eléctrica accio-
nar y mantener en esa posición el interruptor de conexión/ 
desconexión 10.
Para desconectar la herramienta eléctrica soltar el interrup-
tor de conexión/desconexión 10.
Para ahorrar energía, solamente conecte la herramienta eléc-
trica cuando vaya a utilizarla.

Ajuste de las revoluciones
Variando la presión ejercida sobre el interruptor de co-
nexión/desconexión 10 puede Ud. regular de forma continua 
las revoluciones de la herramienta eléctrica.
Apretando levemente el interruptor de conexión/desco-
nexión 10 se obtienen unas revoluciones bajas. Incrementan-
do paulatinamente la presión van aumentando las revolucio-
nes en igual medida.

Preselección del nº de revoluciones/frecuencia de 
percusión
Con la tecla 6 puede preseleccionar el número de revolucio-
nes/la frecuencia de percusión en 3 escalones. Presione la te-
cla 6 hasta que se indique el ajuste deseado en el indicador de 
número de revoluciones 7. El ajuste seleccionado se memoriza.
El nº de revoluciones/frecuencia de percusión precisado de-
pende del material y condiciones de trabajo, siendo conve-
niente determinarlo probando.

Conectar/desconectar la bombilla “PowerLight”
Para la puesta en servicio de la bombilla 11, presione la tecla 
8. Para 11 desconectar la misma, presione de nuevo la tecla 
8.

Instrucciones para la operación
 Solamente aplique la herramienta eléctrica desconec-

tada contra la tuerca o tornillo. Los útiles en rotación 
pueden resbalar.

El par de giro resultante depende del tiempo de actuación de 
los impactos. El par de giro máximo obtenido resulta de la 
acumulación de todos los pares de giro individuales consegui-
dos en cada impacto. El par de giro máximo se obtiene tras un 
tiempo de impacto de 6–10 segundos. Después de este 
tiempo el par de apriete solamente aumenta levemente.
El tiempo de impacto deberá determinarse probando para ca-
da par de apriete precisado. El par de apriete obtenido debe-
rá comprobarse siempre con una llave dinamométrica.

Uniones atornilladas rígidas, elásticas o blandas
Al medirse y registrarse en una gráfica los pares de giro obte-
nidos en función del número de impactos, se obtiene la curva 
del transcurso del par. El punto de máxima amplitud en la cur-
va indica el par máximo obtenible, y la pendiente de la misma, 
el tiempo precisado para ello.
La evolución de la curva del par depende de los siguientes fac-
tores:
– Resistencia de los tornillos/tuercas
– Tipo del elemento de asiento (arandela, resorte de disco, 

junta)
– Resistencia del material a atornillar
– Condiciones de lubricación de la unión atornillada
De ello resultan los siguientes tipos de asiento:
– Asiento rígido, se obtiene al atornillar metal con metal en 

combinación con arandelas planas. Tras un tiempo de im-
pacto relativamente corto se alcanza el par de giro máximo 
(pendiente alta). Un tiempo de impacto excesivo no incre-
menta el par y perjudica a la máquina.

– Asiento elástico, se obtiene al atornillar metal con metal 
empleando anillos elásticos, arandelas cónicas, espárra-
gos o tornillos/tuercas de asiento cónico, y al utilizar pro-
longadores del útil.

– Asiento blando, se obtiene al atornillar, p. ej., metal con 
madera, o al utilizar arandelas de plomo o fibra como base 
de asiento.

El par de apriete máximo obtenible en asientos elásticos o 
blandos es inferior a aquel que puede conseguirse en asientos 
rígidos. Asimismo se requiere un intervalo de impacto bastan-
te mayor.
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Valores orientativos para pares de apriete máximos en tornillos
Valores indicados en Nm, calculados con la sección en tensión aprovechando el límite de elasticidad hasta el 90 % (con coefi-
ciente de fricción μtot = 0,12). El par de apriete obtenido deberá comprobarse siempre con una llave dinamométrica.

Consejos prácticos
Antes de enroscar tornillos grandes y largos en materiales du-
ros deberá taladrarse un agujero con el diámetro del núcleo 
de la rosca a una profundidad aprox. correspondiente a 2/3 de 
la longitud del tornillo.
Observación: Preste atención a que no penetren piezas pe-
queñas metálicas en la herramienta eléctrica.

Clip de sujeción al cinturón
El clip de sujeción al cinturón 3 le permite enganchar la herra-
mienta eléctrica, p. ej., a un cinturón. De esta manera le que-
dan libres ambas manos y tiene siempre accesible la herra-
mienta eléctrica.

Indicaciones para el trato óptimo del acumulador
Proteja el acumulador de la humedad y del agua.
Únicamente almacene el acumulador sin exceder el margen 
de temperatura de 0 °C a 50 °C. P.ej., no deje el acumulador 
en el coche en verano.
Limpie de vez en cuando las rejillas de refrigeración del acu-
mulador con un pincel suave, limpio y seco.
Si después de una recarga, el tiempo de funcionamiento del 
acumulador fuese muy reducido, ello es señal de que éste es-
tá agotado y deberá sustituirse.
Observe las indicaciones referentes a la eliminación.

Mantenimiento y servicio
Mantenimiento y limpieza
 Desmonte el acumulador antes de manipular en la he-

rramienta eléctrica (p.ej. en el mantenimiento, cambio 
de útil, etc.), así como al transportarla y guardarla. En 
caso contrario podría accidentarse al accionar fortuita-
mente el interruptor de conexión/desconexión.

Mantenga limpia la herramienta eléctrica y las rejillas 
de refrigeración para trabajar con eficacia y seguridad.

Servicio técnico y atención al cliente
El servicio técnico le asesorará en las consultas que pueda 
Ud. tener sobre la reparación y mantenimiento de su produc-
to, así como sobre piezas de recambio. Los dibujos de despie-
ce e informaciones sobre las piezas de recambio los podrá ob-
tener también en internet bajo:
www.bosch-pt.com
Nuestro equipo de asesores técnicos le orientará gustosa-
mente en cuanto a la adquisición, aplicación y ajuste de los 
productos y accesorios.
Para cualquier consulta o pedido de piezas de repuesto es im-
prescindible indicar el nº de artículo de 10 dígitos que figura 
en la placa de características de la herramienta eléctrica.

España
Robert Bosch Espana S.L.U.
Departamento de ventas Herramientas Eléctricas
C/Hermanos García Noblejas, 19
28037 Madrid
Para efectuar su pedido online de recambios o pedir la recogi-
da para la reparación de su máquina, entre en la página 
www.herramientasbosch.net.
Tel. Asesoramiento al cliente: 902 531 553
Fax: 902 531554

Venezuela
Robert Bosch S.A.
Final Calle Vargas. Edf. Centro Berimer P.B.
Boleita Norte
Caracas 107
Tel.: (0212) 2074511

México
Robert Bosch S. de R.L. de C.V.
Circuito G. Gonzáles Camarena 333
Centro de Ciudad Santa Fe - 01210 - Mexico DF
Tel. Interior: (01) 800 6271286
Tel. D.F.: 52843062
E-Mail: arturo.fernandez@mx.bosch.com

Argentina
Robert Bosch Argentina S.A.
Av. Córdoba 5160
C1414BAW Ciudad Autónoma de Buenos Aires
Atención al Cliente

Tel.: (0810) 5552020
E-Mail: herramientas.bosch@ar.bosch.com

Clases de resistencia 
según DIN 267

Tornillos estándar Tornillos de alta 
resistencia

3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9
M 6 2.71 3.61 4.52 4.8 5.42 6.02 7.22 8.13 9.7 13.6 16.2
M 8 6.57 8.7 11 11.6 13.1 14.6 17.5 19.7 23 33 39
M 10 13 17.5 22 23 26 29 35 39 47 65 78
M 12 22.6 30 37.6 40 45 50 60 67 80 113 135
M 14 36 48 60 65 72 79 95 107 130 180 215
M 16 55 73 92 98 110 122 147 165 196 275 330
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Perú
Robert Bosch S.A.C.
Av. Primavera 781, Urb. Chacarilla, San Borja (Edificio Aldo)
Buzón Postal Lima 41 - Lima
Tel.: (01) 2190332

Chile
Robert Bosch S.A.
Calle El Cacique
0258 Providencia – Santiago
Tel.: (02) 2405 5500

Transporte
Los acumuladores de iones de litio incorporados están suje-
tos a los requerimientos estipulados en la legislación sobre 
mercancías peligrosas. Los acumuladores pueden ser trans-
portados por carretera por el usuario sin más imposiciones.
En el envío por terceros (p. ej., transporte aéreo o por agencia 
de transportes) deberán considerarse las exigencias especia-
les en cuanto a su embalaje e identificación. En este caso de-
berá recurrirse a los servicios de un experto en mercancías 
peligrosas al preparar la pieza para su envío.
Únicamente envíe acumuladores si su carcasa no está daña-
da. Si los contactos no van protegidos cúbralos con cinta ad-
hesiva y embale el acumulador de manera que éste no se pue-
da mover dentro del embalaje.
Observe también las prescripciones adicionales que pudieran 
existir al respecto en su país.

Eliminación
Las herramientas eléctricas, acumuladores, acceso-
rios y embalajes deberán someterse a un proceso de 
recuperación que respete el medio ambiente.

¡No arroje las herramientas eléctricas, acumuladores o pilas a 
la basura!
Sólo para los países de la UE:

Las herramientas eléctricas inservibles, así 
como los acumuladores/pilas defectuosos 
o agotados deberán acumularse por sepa-
rado para ser sometidos a un reciclaje eco-
lógico tal como lo marcan las Directivas Eu-
ropeas 2012/19/UE y 2006/66/CE, 
respectivamente.

Los acumuladores/pilas agotados pueden entregarse direc-
tamente a su distribuidor habitual de Bosch:

España
Servicio Central de Bosch
Servilotec, S.L.
Polig. Ind. II, 27
Cabanillas del Campo
Tel.: +34 9 01 11 66 97

Acumuladores/pilas:
Iones de Litio:
Observe las indicaciones comprendi-
das en el apartado “Transporte”, 
página 34.

Reservado el derecho de modificación.

El símbolo es solamente válido, si también se encuentra sobre la 
placa de características del producto/fabricado.

Português
Indicações de segurança
Indicações gerais de advertência para ferramen-
tas eléctricas

Devem ser lidas todas as indicações de 
advertência e todas as instruções. O 

desrespeito das advertências e instruções apresentadas 
abaixo pode causar choque eléctrico, incêndio e/ou graves le-
sões.
Guarde bem todas as advertências e instruções para futu-
ra referência.
O termo “Ferramenta eléctrica” utilizado a seguir nas indica-
ções de advertência, refere-se a ferramentas eléctricas ope-
radas com corrente de rede (com cabo de rede) e a ferramen-
tas eléctricas operadas com acumulador (sem cabo de rede).

Segurança da área de trabalho
Mantenha a sua área de trabalho sempre limpa e bem 

iluminada. Desordem ou áreas de trabalho insuficiente-
mente iluminadas podem levar a acidentes.

 Não trabalhar com a ferramenta eléctrica em áreas 
com risco de explosão, nas quais se encontrem líqui-
dos, gases ou pós inflamáveis. Ferramentas eléctricas 
produzem faíscas, que podem inflamar pós ou vapores.

Manter crianças e outras pessoas afastadas da ferra-
menta eléctrica durante a utilização. No caso de distrac-
ção é possível que perca o controlo sobre o aparelho.

Segurança eléctrica
 A ficha de conexão da ferramenta eléctrica deve caber 

na tomada. A ficha não deve ser modificada de maneira 
alguma. Não utilizar uma ficha de adaptação junto com 
ferramentas eléctricas protegidas por ligação à terra. 
Fichas não modificadas e tomadas apropriadas reduzem o 
risco de um choque eléctrico.

ATENÇÃO
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 Evitar que o corpo possa entrar em contacto com su-
perfícies ligadas à terra, como tubos, aquecimentos, 
fogões e frigoríficos. Há um risco elevado devido a cho-
que eléctrico, se o corpo estiver ligado à terra.

Manter o aparelho afastado de chuva ou humidade. A 
infiltração de água numa ferramenta eléctrica aumenta o 
risco de choque eléctrico.

 Não deverá utilizar o cabo para outras finalidades. Ja-
mais utilizar o cabo para transportar a ferramenta eléc-
trica, para pendurá-la, nem para puxar a ficha da toma-
da. Manter o cabo afastado de calor, óleo, cantos 
afiados ou partes do aparelho em movimento. Cabos 
danificados ou emaranhados aumentam o risco de um cho-
que eléctrico.

 Se trabalhar com uma ferramenta eléctrica ao ar livre, 
só deverá utilizar cabos de extensão apropriados para 
áreas exteriores. A utilização de um cabo de extensão 
apropriado para áreas exteriores reduz o risco de um cho-
que eléctrico.

 Se não for possível evitar o funcionamento da ferra-
menta eléctrica em áreas húmidas, deverá ser utilizado 
um disjuntor de corrente de avaria. A utilização de um 
disjuntor de corrente de avaria reduz o risco de um choque 
eléctrico.

Segurança de pessoas
 Esteja atento, observe o que está a fazer e tenha pru-

dência ao trabalhar com a ferramenta eléctrica. Não 
utilizar uma ferramenta eléctrica quando estiver fati-
gado ou sob a influência de drogas, álcool ou medica-
mentos. Um momento de descuido ao utilizar a ferramen-
ta eléctrica, pode levar a lesões graves.

 Utilizar equipamento de protecção pessoal e sempre 
óculos de protecção. A utilização de equipamento de pro-
tecção pessoal, como máscara de protecção contra pó, sa-
patos de segurança antiderrapantes, capacete de segu-
rança ou protecção auricular, de acordo com o tipo e 
aplicação da ferramenta eléctrica, reduz o risco de lesões.

 Evitar uma colocação em funcionamento involuntária. 
Assegure-se de que a ferramenta eléctrica esteja desli-
gada, antes de conectá-la à alimentação de rede e/ou 
ao acumulador, antes de levantá-la ou de transportá-la. 
Se tiver o dedo no interruptor ao transportar a ferramenta 
eléctrica ou se o aparelho for conectado à alimentação de 
rede enquanto estiver ligado, poderão ocorrer acidentes.

 Remover ferramentas de ajuste ou chaves de boca an-
tes de ligar a ferramenta eléctrica. Uma ferramenta ou 
chave que se encontre numa parte do aparelho em movi-
mento pode levar a lesões.

 Evite uma posição anormal. Mantenha uma posição fir-
me e mantenha sempre o equilíbrio. Desta forma é mais 
fácil controlar a ferramenta eléctrica em situações inespe-
radas.

 Usar roupa apropriada. Não usar roupa larga nem jóias. 
Mantenha os cabelos, roupas e luvas afastadas de par-
tes em movimento. Roupas frouxas, cabelos longos ou 
jóias podem ser agarrados por peças em movimento.

 Se for possível montar dispositivos de aspiração ou de 
recolha, assegure-se de que estejam conectados e uti-
lizados correctamente. A utilização de uma aspiração de 
pó pode reduzir o perigo devido ao pó.

Utilização e manuseio cuidadoso de ferramentas 
eléctricas
 Não sobrecarregue o aparelho. Utilize a ferramenta 

eléctrica apropriada para o seu trabalho. É melhor e 
mais seguro trabalhar com a ferramenta eléctrica apro-
priada na área de potência indicada.

 Não utilizar uma ferramenta eléctrica com um interrup-
tor defeituoso. Uma ferramenta eléctrica que não pode 
mais ser ligada nem desligada, é perigosa e deve ser repa-
rada.

 Puxar a ficha da tomada e/ou remover o acumulador an-
tes de executar ajustes no aparelho, de substituir aces-
sórios ou de guardar o aparelho. Esta medida de seguran-
ça evita o arranque involuntário da ferramenta eléctrica.

 Guardar ferramentas eléctricas não utilizadas fora do 
alcance de crianças. Não permita que pessoas que não 
estejam familiarizadas com o aparelho ou que não te-
nham lido estas instruções, utilizem o aparelho. Ferra-
mentas eléctricas são perigosas se forem utilizadas por 
pessoas inesperientes.

 Tratar a ferramenta eléctrica com cuidado. Controlar 
se as partes móveis do aparelho funcionam perfeita-
mente e não emperram, e se há peças quebradas ou da-
nificadas que possam prejudicar o funcionamento da 
ferramenta eléctrica. Permitir que peças danificadas 
sejam reparadas antes da utilização. Muitos acidentes 
têm como causa, a manutenção insuficiente de ferramen-
tas eléctricas.

Manter as ferramentas de corte afiadas e limpas. Ferra-
mentas de corte cuidadosamente tratadas e com cantos 
de corte afiados emperram com menos frequência e po-
dem ser conduzidas com maior facilidade.

 Utilizar a ferramenta eléctrica, acessórios, ferramen-
tas de aplicação, etc. conforme estas instruções. Con-
siderar as condições de trabalho e a tarefa a ser execu-
tada. A utilização de ferramentas eléctricas para outras 
tarefas a não ser as aplicações previstas, pode levar a situ-
ações perigosas.

Manuseio e utilização cuidadosos de ferramentas com 
acumuladores
 Só carregar acumuladores em carregadores recomen-

dados pelo fabricante. Há perigo de incêndio se um car-
regador apropriado para um certo tipo de acumuladores 
for utilizado para carregar acumuladores de outros tipos.

 Só utilizar ferramentas eléctricas com os acumulado-
res apropriados. A utilização de outros acumuladores po-
de levar a lesões e perigo de incêndio.

Manter o acumulador que não está sendo utilizado 
afastado de clipes, moedas, chaves, parafusos ou ou-
tros pequenos objectos metálicos que possam causar 
um curto-circuito dos contactos. Um curto-circuito entre 
os contactos do acumulador pode ter como consequência 
queimaduras ou fogo.
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 No caso de aplicação incorrecta pode vazar líquido do 
acumulador. Evitar o contacto. No caso de um contacto 
acidental, deverá enxaguar com água. Se o líquido en-
trar em contacto com os olhos, também deverá consul-
tar um médico. Líquido que escapa do acumulador pode 
levar a irritações da pele ou a queimaduras.

Serviço
 Só permita que o seu aparelho seja reparado por pesso-

al especializado e qualificado e só com peças de reposi-
ção originais. Desta forma é assegurado o funcionamento 
seguro do aparelho.

Indicações de segurança para aparafusadeiras de 
impacto
 Ao executar trabalhos durante os quais possam ser 

atingidos cabos eléctricos, deverá sempre segurar a 
ferramenta eléctrica pelas superfícies isoladas do pu-
nho. O contacto com um cabo sob tensão também pode 
colocar sob tensão as peças metálicas da ferramenta eléc-
trica e levar a um choque eléctrico.

 Fixar a peça a ser trabalhada. Uma peça a ser trabalhada 
fixa com dispositivos de aperto ou com torno de bancada 
está mais firme do que segurada com a mão.

 Espere a ferramenta eléctrica parar completamente, 
antes de depositá-la. A ferramenta de aplicação pode em-
perrar e levar à perda de controlo sobre a ferramenta eléc-
trica.

 Não abrir o acumulador. Há risco de um curto-circuito.
Proteger o acumulador contra calor, p. ex. tam-
bém contra uma permanente radiação solar, fo-
go, água e humidade. Há risco de explosão.

 Em caso de danos e de utilização incorrecta do acumu-
lador, podem escapar vapores. Arejar bem o local de 
trabalho e consultar um médico se forem constatados 
quaisquer sintomas. É possível que os vapores irritem as 
vias respiratórias.

 Só utilizar o acumulador junto com a sua ferramenta 
eléctrica Bosch. Só assim é que o seu acumulador é pro-
tegido contra perigosa sobrecarga.

 Os objectos afiados como, p. ex., pregos ou chaves de 
fendas, assim como o efeito de forças externas podem 
danificar a bateria. Podem causar um curto-circuito inter-
no e a bateria pode ficar queimada, deitar fumo, explodir 
ou sobreaquecer.

Descrição do produto e da potência
Devem ser lidas todas as indicações de ad-
vertência e todas as instruções. O desres-
peito das advertências e instruções apresen-
tadas abaixo pode causar choque eléctrico, 
incêndio e/ou graves lesões.

Abrir a página basculante contendo a apresentação do apare-
lho, e deixar esta página aberta enquanto estiver lendo a ins-
trução de serviço.

Utilização conforme as disposições
A ferramenta eléctrica é destinada para apertar e soltar para-
fusos, assim como para apertar e soltar porcas com as dimen-
sões especificadas e na respectiva gama de dimensões indi-
cada.
A luz desta ferramenta eléctrica serve para iluminar a área de 
trabalho directa da ferramenta eléctrica e não é adequada pa-
ra a iluminação ambiente no âmbito doméstico.

Componentes ilustrados
A numeração dos componentes ilustrados refere-se à apre-
sentação da ferramenta eléctrica na página de esquemas.

1 Fixação da ferramenta
2 Bucha de travamento
3 Clip para fixação do cinto*
4 Acumulador *
5 Tecla de destravamento do acumulador*
6 Tecla para pré-selecção electrónica do n.° de rotações
7 Indicação do número de rotações
8 Tecla para a lâmpada “Power Light”
9 Comutador do sentido de rotação

10 Interruptor de ligar-desligar
11 Lâmpada “Power Light”
12 Punho (superfície isolada)
13 Alça de transporte
14 Bit duplo *
15 Porta-pontas universal *
16 Bit de aparafusamento*
17 Ferramenta de trabalho (p. ex. ponta de aparafusamen-

to) *
* Acessórios apresentados ou descritos não pertencem ao volume 
de fornecimento padrão. Todos os acessórios encontram-se no 
nosso programa de acessórios.

Dados técnicos
Aparafusadora de percussão sem fio GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC
N° do produto 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 3.. 3 601 JB9 3..
com acumulador “premium” “compact” “premium” “compact”
Tensão nominal V= 14,4 14,4 18 18
N° de rotações em ponto morto
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800
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N° de percussões
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

máx. binário de aparafusamento 
duro conforme ISO 5393 Nm 160 160 170 170
Ø dos parafusos da máquina mm M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14
Fixação da ferramenta ¼" Sextavado

interior
¼" Sextavado

interior
¼" Sextavado

interior
¼" Sextavado

interior
Peso conforme EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Aparafusadora de percussão sem fio GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC
N° do produto 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5..
com acumulador “premium” “compact” “premium” “compact”
Tensão nominal V= 14,4 14,4 18 18
N° de rotações em ponto morto
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

N° de percussões
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

máx. binário de aparafusamento 
duro conforme ISO 5393 Nm 175 175 185 185
Ø dos parafusos da máquina mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Fixação da ferramenta  ½"  ½"  ½"  ½"
Peso conforme EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Aparafusadora de percussão sem fio GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC
N° do produto 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 1.. 3 601 JB9 1..
com acumulador “premium” “compact” “premium” “compact”
Tensão nominal V= 14,4 14,4 18 18
N° de rotações em ponto morto
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

N° de percussões
– Ajuste 1
– Ajuste 2
– Ajuste 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

máx. binário de aparafusamento 
duro conforme ISO 5393
– ¼" Sextavado interior
–  ½"

Nm
Nm

160
175

160
175

170
185

170
185

Ø dos parafusos da máquina mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Fixação da ferramenta Sextavado inte-

rior de ¼"/ ½"
Sextavado inte-
rior de ¼"/ ½"

Sextavado inte-
rior de ¼"/ ½"

Sextavado inte-
rior de ¼"/ ½"

Peso conforme EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,6 1,4 1,7 1,5

Aparafusadora de percussão sem fio GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC
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Informação sobre ruídos/vibrações
Valores de medição para ruídos, averiguados conforme 
EN 60745.
O nível de ruído avaliado como A do aparelho é tipicamente: 
Nível de pressão acústica 95 dB(A); Nível de potência acústi-
ca 106 dB(A). Incerteza K =3 dB.
Usar protecção auricular!
Totais valores de vibrações ah (soma dos vectores de três di-
recções) e incerteza K averiguada conforme EN 60745:
Apertar parafusos e porcas com o máximo tamanho admissí-
vel: ah =13,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
O nível de vibrações indicado nestas instruções foi medido de 
acordo com um processo de medição normalizado pela nor-
ma EN 60745 e pode ser utilizado para a comparação de fer-
ramentas eléctricas. Ele também é apropriado para uma ava-
liação provisória da carga de vibrações.
O nível de vibrações indicado representa as aplicações princi-
pais da ferramenta eléctrica. Se, contudo, a ferramenta eléc-
trica for utilizada para outras aplicações, com acessórios dife-
rentes, com outras ferramentas de trabalho ou com 
manutenção insuficiente, é possível que o nível de vibrações 
seja diferente. Isto pode aumentar sensivelmente a carga de 
vibrações para o período completo de trabalho.
Para uma estimação exacta da carga de vibrações, também 
deveriam ser considerados os períodos nos quais o aparelho 
está desligado ou funciona, mas não está sendo utilizado. Isto 
pode reduzir a carga de vibrações durante o completo perío-
do de trabalho.
Além disso também deverão ser estipuladas medidas de se-
gurança para proteger o operador contra o efeito de vibra-
ções, como por exemplo: manutenção de ferramentas eléctri-
cas e de ferramentas de trabalho, manter as mãos quentes e 
organização dos processos de trabalho.

Declaração de conformidade
Declaramos, sob a nossa inteira responsabilidade, que o pro-
duto descrito nos “Dados Técnicos” está em conformidade 
com as seguintes normas ou os seguintes documentos norma-
tivos: EN 60745 de acordo com as disposições das directivas 
2009/125/CE (regulamento de 1194/2012), 2011/65/EU, 
2004/108/CE, 2006/42/CE.
Processo técnico (2006/42/CE) em:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
D-70745 Leinfelden-Echterdingen

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
D-70745 Leinfelden-Echterdingen
03.02.2014

Montagem
Carregar o acumulador
 Só utilizar os carregadores que constam na página de 

acessórios. Só estes carregadores são apropriados para 
os acumuladores de iões de lítio utilizados para a sua ferra-
menta eléctrica.

Nota: O acumulador é fornecido parcialmente carregado. Pa-
ra assegurar a completa potência do acumulador, o acumula-
dor deverá ser carregado completamente no carregador an-
tes da primeira utilização.
O acumulador de iões de lítio pode ser carregado a qualquer 
altura, sem que a sua vida útil seja reduzida. Uma interrupção 
do processo de carga não danifica o acumulador.
O acumulador de iões de lítio está protegido por “Electronic 
Cell Protection (ECP)” contra descarga total. A ferramenta 
eléctrica é desligada através de um disjuntor de protecção, lo-
go que o acumulador estiver descarregado. A ferramenta de 
trabalho não se movimenta mais.
 Não continuar a premir o interruptor de ligar-desligar 

após o desligamento automático da ferramenta eléctri-
ca. O acumulador pode ser danificado.

Observar a indicação sobre a eliminação de forma ecológica.

Retirar o acumulador
O acumulador 4 possui dois níveis de travamento, que devem 
evitar, que o acumulador possa cair, caso a tecla de destrava-
mento do acumulador 5 seja premida por acaso. Enquanto o 
acumulador estiver dentro da ferramenta eléctrica, ele é man-
tido em posição por uma mola.

Acumulador GDR 14,4 V-EC
 GDS 14,4 V-EC
 GDX 14,4 V-EC

GDR 18 V-EC
 GDS 18 V-EC
 GDX 18 V-EC

Temperatura ambiente permitida
– durante o carregamento
– durante o funcionamento*
– durante o armazenamento

°C
°C
°C

0...+45
–20...+50
– 20...+60

0...+45
– 20...+50
– 20...+60

Baterias recomendadas GBA 14,4V x,xAh M–. GBA 18V x,xAh M–.
* potência limitada a temperaturas <0 °C

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Para retirar o acumulador 4 é necessário premir a tecla de 
destravamento 5 e puxar o acumulador pela frente para reti-
rá-lo da ferramenta eléctrica. Não empregar força.

Troca de ferramenta
 O acumulador deverá ser retirado antes de todos os 

trabalhos no aparelho e antes de transportar ou de 
guardar a ferramenta eléctrica (p. ex. manutenção, 
troca de ferramenta). Há perigo de lesões se o interrup-
tor de ligar-desligar for accionado involuntariamente.

 Limpar regularmente as aberturas de ventilação da sua 
ferramenta eléctrica. A ventoinha do motor puxa pó para 
dentro da carcaça, e uma grande quantidade de pó de me-
tal pode causar perigos eléctricos.

GDR 14,4 V-EC/GDR 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
Introduzir a ferramenta de trabalho
Puxar a luva de travamento 2 para frente, introduzir a ferra-
menta de trabalho completamente na fixação da ferramenta 1 
e soltar novamente a luva de travamento 2, para travar a fer-
ramenta de trabalho.
Pode usar bits de aparafusamento 16 utilizando adicional-
mente um porta-bits universal com travamento de esfera 15.

Retirar a ferramenta de trabalho
Puchar a luva de travamento 2 para frente e retirar a ferra-
menta de trabalho.

GDS 14,4 V-EC/GDS 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
 Ao introduzir a ferramenta de trabalho, deverá assegu-

rar-se de que a ferramenta de trabalho esteja bem se-
gura na fixação da ferramenta. Se a ferramenta de traba-
lho não estiver seguramente unida com a fixação da 
ferramenta, é possível que possa se soltar durante o apa-
rafusamento.

Empurrar a ferramenta de trabalho 17 no sentido do quadra-
do da admissão da ferramenta 1.
Devido ao sistema, a ferramenta de trabalho 17 tem um pou-
co de folga dentro da fixação a ferramenta 1; isto não influen-
cia de maneira alguma a função/segurança.

GDX 14,4 V-EC/GDX 18 V-EC:
Algumas ferramentas de trabalho (p. ex. bits duplos) não po-
dem ser fixadas de forma segura no encabadouro.

Funcionamento
Tipo de funcionamento
A fixação da ferramenta 1, com a ferramenta de trabalho, é 
accionada por um motor eléctrico através de uma engrena-
gem e um mecanismo de percussão.
O processo de trabalho é estruturado em duas fases:
aparafusar e apertar (mecanismo de percussão em acção).
O mecanismo de percussão entra em acção assim que a união 
aparafusada se imobilizar e sobrecarregar motor. O mecanis-
mo de percussão transforma a força do motor em golpes gira-
tórios uniformes. Este processo é invertido ao aparafusar pa-
rafusos ou porcas.

Colocação em funcionamento
Colocar o acumulador
 Só utilizar acumuladores de iões de lítio Bosch com a 

tensão indicada no logotipo da sua ferramenta eléctri-
ca. A utilização de outros acumuladores pode levar a le-
sões e perigo de incêndio.

Colocar o comutador do sentido de rotação 9 na posição cen-
tral, para proteger a ferramenta eléctrica contra accionamen-
to involuntário.
Introduzir o acumulador 4 carregado, pela frente, na base da 
ferramenta eléctrica, até o acumulador estar travado com fir-
meza.

Ajustar o sentido de rotação (veja figura D)
Com o comutador de sentido de rotação 9 é possível alterar o 
sentido de rotação da ferramenta eléctrica. Com o interruptor 
de ligar-desligar pressionado 10 isto no entanto não é possí-
vel.
Rotação à direita: Premir o comutador do sentido de rotação 
9 completamente para a esquerda, para atarraxar parafusos 
e apertar porcas.
Marcha à esquerda: Para soltar e desatarraxar parafusos e 
porcas, deverá pressionar o comutador de sentido de rotação 
9 completamente para a direita.

Ligar e desligar
Para a colocação em funcionamento da ferramenta eléctrica 
deverá pressionar o interruptor de ligar-desligar 10 e manter 
pressionado.
Para desligar a ferramenta eléctrica, deverá soltar novamen-
te o interruptor de ligar-desligar 10.
Para poupar energia só deverá ligar a ferramenta eléctrica 
quando ela for utilizada.

Ajustar o número de rotações
O número de rotações da ferramenta eléctrica ligada pode ser 
regulada sem escalonamento, dependendo de quanto premir 
o interruptor de ligar-desligar 10.
Uma leve pressão sobre o interruptor de ligar-desligar 10 pro-
porciona um número de rotações baixo. Aumentando a pres-
são, é aumentado o n° de rotações.
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Pré-seleccionar o n° de rotações/n° de percussões
Com a tecla 6 pode pré-seleccionar o número de rotações/im-
pactos necessário em 3 níveis. Pressione a tecla 6 as vezes 
necessárias até que seja indicado o ajuste desejado na indica-
ção do número de rotações 7. O ajuste seleccionado fica guar-
dado.
O n° de rotações/percussões necessário depende do material 
e das condições de trabalho e pode ser verificado através de 
ensaios práticos.

Ligar/desligar a lâmpada “PowerLight”
Para a colocação em funcionamento da lâmpada 11 pres-
sione a tecla 8. Para desligar a lâmpada 11 pressione a tecla 
8 novamente.

Indicações de trabalho
 Utilizar os punhos adicionais fornecidos com a ferra-

menta eléctrica. A perda de controle sobre a ferramenta 
eléctrica pode levar a lesões.

O binário depende do período de percussção. O máximo biná-
rio alcançável resulta da soma de todos binários individuais 
alcançados por golpes. O máximo binário é alcançado após 
um período de percussão de 6–10 segundos. Após este perí-
odo o aumento do binário de aperto é mínimo.
O período de percussão deve ser averiguado para cada biná-
rio de aperto necessário. O binário de aperto realmente alcan-
çado deve sempre ser controlado com uma chave dinamomé-
trica.

Aparafusamentos com assento duro, elástico ou macio
Se durante um ensaio forem medidos, em sequência, os biná-
rios alcançados e anotados num diagrama, é obtida uma cur-
va do decurso do binário. A altura da curva corresponde ao 
máximo binário alcançável, a inclinação indica o período no 
qual é alcançado.
Um decurso de binário depende dos seguintes factores:
– Rigidez dos parafusos/porcas
– Tipo da base (arruela, mola de disco, vedação)
– Rigidez do material a ser aparafusado
– Condições de lubrificação na união aparafusada
Respectivamente resultam as seguintes aplicações:
– Assento duro para aparafusamentos de metal sobre me-

tal, utilizando arruelas. O máximo binário é alcançado após 
um período de percussão relativamente curto (decurso ín-
greme da linha de característica). Um período de percus-
são desnecessária só causa danos na máquina.

– Assento elástico para aparafusamentos de metal sobre 
metal, no entanto utilizando arruelas de pressão, molas de 
disco, cavilha roscada nas pontas ou parafusos/porcas 
com assento cónico, assim como ao utilizar extensões.

– Assento macio para uniões aparafusadas de metal sobre 
madeira, ou ao utilizar discos de chumbo ou de fibra como 
base.

Para o assento elástico ou para o assento macio o máximo bi-
nário de aperto é inferior ao do para o assento duro. Também 
é necessário um período de percussão bem mais longo.

Valores teóricos para máximos binários de aperto de parafusos
Indicações em Nm, calculado a partir do perfil de tensão; desgaste do limite da distância 90 % (com coeficiente de fricção 
μges = 0,12). Como controlo, o binário de aperto deve sempre ser controlado com uma chave dinamométrica.

Recomendações
Antes de atarraxar parafusos, mais longos e maiores, em ma-
teriais duros, deveria furar com o diâmetro do núcleo da rosca 
até aproximadamente 2/3 do comprimento do parafuso.
Nota: Observe que não haja a possibilidade de peças metáli-
cas pequenas penetrarem na ferramenta eléctrica.

Clip para fixação do cinto
A sua ferramenta eléctrica está equipada com um clip para fi-
xação do cinto 3, com o qual pode ser, pendurada, por exem-
plo, num cinto. Desta forma terá ambas as mãos livres e a fer-
ramenta eléctrica estará sempre ao alcance.

Indicações sobre o manuseio ideal do acumulador
Proteger o acumulador contra humidade e água.
Sempre guardar o acumulador a uma temperatura de 0 °C a 
50 °C. Por exemplo, não deixe o acumulador dentro do auto-
móvel no verão.
Limpar de vez em quando as aberturas de ventilação do acu-
mulador com um pincel macio, limpo e seco.
Um período de funcionamento reduzido após o carregamen-
to, indica que o acumulador está gasto e que deve ser substi-
tuido.
Observar a indicação sobre a eliminação de forma ecológica.

Classes de resistência 
conforme DIN 267

Parafusos padrão Parafusos altamente 
resistentes

3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9
M 6 2.71 3.61 4.52 4.8 5.42 6.02 7.22 8.13 9.7 13.6 16.2
M 8 6.57 8.7 11 11.6 13.1 14.6 17.5 19.7 23 33 39
M 10 13 17.5 22 23 26 29 35 39 47 65 78
M 12 22.6 30 37.6 40 45 50 60 67 80 113 135
M 14 36 48 60 65 72 79 95 107 130 180 215
M 16 55 73 92 98 110 122 147 165 196 275 330
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Manutenção e serviço
Manutenção e limpeza
 O acumulador deverá ser retirado antes de todos os

trabalhos no aparelho e antes de transportar ou de 
guardar a ferramenta eléctrica (p. ex. manutenção, 
troca de ferramenta). Há perigo de lesões se o interrup-
tor de ligar-desligar for accionado involuntariamente.

Manter a ferramenta eléctrica e as aberturas de venti-
lação sempre limpas, para trabalhar bem e de forma se-
gura.

Serviço pós-venda e consultoria de aplicação
O serviço pós-venda responde às suas perguntas a respeito 
de serviços de reparação e de manutenção do seu produto, 
assim como das peças sobressalentes. Desenhos explodidos 
e informações sobre peças sobressalentes encontram-se em:
www.bosch-pt.com
A nossa equipa de consultoria de aplicação Bosch esclarecem 
com prazer todas as suas dúvidas a respeito da compra, apli-
cação e ajuste dos produtos e acessórios.
Para todas as questões e encomendas de peças sobressalen-
tas é imprescindível indicar o número de produto de 
10 dígitos como consta na placa de características da ferra-
menta eléctrica.

Portugal
Robert Bosch LDA
Avenida Infante D. Henrique
Lotes 2E – 3E
1800 Lisboa
Para efectuar o seu pedido online de peças entre na página 
www.ferramentasbosch.com.
Tel.: 21 8500000
Fax: 21 8511096

Brasil
Robert Bosch Ltda.
Caixa postal 1195
13065-900 Campinas
Tel.: (0800) 7045446
www.bosch.com.br/contacto

Transporte
Os acumuladores de iões de lítio, contidos, estão sujeitos ao 
direito de materiais perigosos. Os acumuladores podem ser 
transportados na rua pelo utilizador, sem mais obrigações. 
Na expedição por terceiros (por ex.: transporte aéreo ou ex-
pedição), devem ser observadas as especiais exigências 
quanto à embalagem e à designação. Neste caso é necessário 
consultar um especialista de materiais perigosos ao preparar 
a peça a ser trabalhada.
Só enviar acumuladores se a carcaça não estiver danificada. 
Colar contactos abertos e embalar o acumulador de modo 
que não possa se movimentar dentro da embalagem.
Por favor observe também eventuais directivas nacionais su-
plementares.

Eliminação
As ferramentas eléctricas, os acessórios e as embala-
gens devem ser enviados a uma reciclagem ecológica 
de matéria prima.

Não deitar ferramentas eléctricas e acumuladores/pilhas no 
lixo doméstico!
Apenas países da União Europeia:

Conforme as Directivas Europeias 
2012/19/UE relativa aos resíduos de ferra-
mentas eléctricas europeias 2006/66/CE é 
necessário recolher separadamente os acu-
muladores/as pilhas defeituosos ou gastos 
e conduzí-los a uma reciclagem ecológica.

Acumuladores/pilhas:
Iões de lítio:
Observar as indicações no capítulo 
“Transporte”, Página 41.

Sob reserva de alterações.

Italiano
Norme di sicurezza
Avvertenze generali di pericolo per 
elettroutensili

Leggere tutte le avvertenze di pe-
ricolo e le istruzioni operative. In 

caso di mancato rispetto delle avvertenze di pericolo e delle 
istruzioni operative si potrà creare il pericolo di scosse elettri-
che, incendi e/o incidenti gravi.
Conservare tutte le avvertenze di pericolo e le istruzioni 
operative per ogni esigenza futura.
Il termine «elettroutensile» utilizzato nelle avvertenze di peri-
colo si riferisce ad utensili elettrici alimentati dalla rete (con li-
nea di allacciamento) ed ad utensili elettrici alimentati a bat-
teria (senza linea di allacciamento).

Sicurezza della postazione di lavoro
 Tenere la postazione di lavoro sempre pulita e ben illu-

minata. Il disordine oppure zone della postazione di lavoro 
non illuminate possono essere causa di incidenti.

 Evitare d’impiegare l’elettroutensile in ambienti sog-
getti al rischio di esplosioni nei quali si abbia presenza 
di liquidi, gas o polveri infiammabili. Gli elettroutensili 
producono scintille che possono far infiammare la polvere 
o i gas.

 Tenere lontani i bambini ed altre persone durante l’im-
piego dell’elettroutensile. Eventuali distrazioni potranno 
comportare la perdita del controllo sull’elettroutensile.

AVVERTENZA
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Sicurezza elettrica
 La spina di allacciamento alla rete dell’elettroutensile 

deve essere adatta alla presa. Evitare assolutamente di 
apportare modifiche alla spina. Non impiegare spine 
adattatrici assieme ad elettroutensili dotati di collega-
mento a terra. Le spine non modificate e le prese adatte 
allo scopo riducono il rischio di scosse elettriche.

 Evitare il contatto fisico con superfici collegate a terra, 
come tubi, riscaldamenti, cucine elettriche e frigorife-
ri. Sussiste un maggior rischio di scosse elettriche nel mo-
mento in cui il corpo è messo a massa.

 Custodire l’elettroutensile al riparo dalla pioggia o 
dall’umidità. La penetrazione dell’acqua in un elettrouten-
sile aumenta il rischio di una scossa elettrica.

 Non usare il cavo per scopi diversi da quelli previsti ed, 
in particolare, non usarlo per trasportare o per appen-
dere l’elettroutensile oppure per estrarre la spina dalla 
presa di corrente. Non avvicinare il cavo a fonti di calo-
re, olio, spigoli taglienti e neppure a parti della macchi-
na che siano in movimento. I cavi danneggiati o aggrovi-
gliati aumentano il rischio d’insorgenza di scosse elettriche.

 Qualora si voglia usare l’elettroutensile all’aperto, im-
piegare solo ed esclusivamente cavi di prolunga che si-
ano adatti per l’impiego all’esterno. L’uso di un cavo di 
prolunga omologato per l’impiego all’esterno riduce il ri-
schio d’insorgenza di scosse elettriche.

 Qualora non fosse possibile evitare di utilizzare l’elet-
troutensile in ambiente umido, utilizzare un interrutto-
re di sicurezza. L’uso di un interruttore di sicurezza riduce 
il rischio di una scossa elettrica.

Sicurezza delle persone
 È importante concentrarsi su ciò che si sta facendo e 

maneggiare con giudizio l’elettroutensile durante le 
operazioni di lavoro. Non utilizzare mai l’elettroutensi-
le in caso di stanchezza oppure quando ci si trovi sotto 
l’effetto di droghe, bevande alcoliche e medicinali. Un
attimo di distrazione durante l’uso dell’elettroutensile può 
essere causa di gravi incidenti.

 Indossare sempre equipaggiamento protettivo indivi-
duale nonché occhiali protettivi. Indossando abbiglia-
mento di protezione personale come la maschera per pol-
veri, scarpe di sicurezza che non scivolino, elmetto di 
protezione oppure protezione acustica a seconda del tipo 
e dell’applicazione dell’elettroutensile, si riduce il rischio di 
incidenti.

 Evitare l’accensione involontaria dell’elettroutensile. 
Prima di collegarlo alla rete di alimentazione elettrica 
e/o alla batteria ricaricabile, prima di prenderlo oppure
prima di iniziare a trasportarlo, assicurarsi che l’elet-
troutensile sia spento. Tenendo il dito sopra l’interruttore
mentre si trasporta l’elettroutensile oppure collegandolo 
all’alimentazione di corrente con l’interruttore inserito, si 
vengono a creare situazioni pericolose in cui possono veri-
ficarsi seri incidenti.

 Prima di accendere l’elettroutensile togliere gli attrez-
zi di regolazione o la chiave inglese. Un accessorio oppu-
re una chiave che si trovi in una parte rotante della macchi-
na può provocare seri incidenti.

 Evitare una posizione anomala del corpo. Avere cura di
mettersi in posizione sicura e di mantenere l’equilibrio 
in ogni situazione. In questo modo è possibile controllare
meglio l’elettroutensile in caso di situazioni inaspettate.

 Indossare vestiti adeguati. Non indossare vestiti lar-
ghi, né portare bracciali e catenine. Tenere i capelli, i 
vestiti ed i guanti lontani da pezzi in movimento. Vestiti 
lenti, gioielli o capelli lunghi potranno impigliarsi in pezzi in 
movimento.

 In caso fosse previsto il montaggio di dispositivi di 
aspirazione della polvere e di raccolta, assicurarsi che 
gli stessi siano collegati e che vengano utilizzati corret-
tamente. L’utilizzo di un’aspirazione polvere può ridurre lo 
svilupparsi di situazioni pericolose dovute alla polvere.

Trattamento accurato ed uso corretto degli elettroutensili
 Non sottoporre la macchina a sovraccarico. Per il pro-

prio lavoro, utilizzare esclusivamente l’elettroutensile 
esplicitamente previsto per il caso. Con un elettrouten-
sile adatto si lavora in modo migliore e più sicuro nell’ambi-
to della sua potenza di prestazione.

 Non utilizzare mai elettroutensili con interruttori difet-
tosi. Un elettroutensile con l’interruttore rotto è pericoloso 
e deve essere aggiustato.

 Prima di procedere ad operazioni di regolazione sulla 
macchina, prima di sostituire parti accessorie oppure 
prima di posare la macchina al termine di un lavoro, 
estrarre sempre la spina dalla presa della corrente e/o 
estrarre la batteria ricaricabile. Tale precauzione eviterà 
che l’elettroutensile possa essere messo in funzione invo-
lontariamente.

 Quando gli elettroutensili non vengono utilizzati, con-
servarli al di fuori del raggio di accesso di bambini. Non 
fare usare l’elettroutensile a persone che non siano abi-
tuate ad usarlo o che non abbiano letto le presenti istru-
zioni. Gli elettroutensili sono macchine pericolose quando
vengono utilizzati da persone non dotate di sufficiente 
esperienza.

 Eseguire la manutenzione dell’elettroutensile operan-
do con la dovuta diligenza. Accertarsi che le parti mobi-
li della macchina funzionino perfettamente, che non 
s’inceppino e che non ci siano pezzi rotti o danneggiati 
al punto da limitare la funzione dell’elettroutensile 
stesso. Prima di iniziare l’impiego, far riparare le parti 
danneggiate. Numerosi incidenti vengono causati da elet-
troutensili la cui manutenzione è stata effettuata poco ac-
curatamente.

Mantenere gli utensili da taglio sempre affilati e puliti. 
Gli utensili da taglio curati con particolare attenzione e con
taglienti affilati s’inceppano meno frequentemente e sono 
più facili da condurre.

 Utilizzare l’elettroutensile, gli accessori opzionali, gli 
utensili per applicazioni specifiche ecc., sempre atte-
nendosi alle presenti istruzioni. Così facendo, tenere 
sempre presente le condizioni di lavoro e le operazioni 
da eseguire. L’impiego di elettroutensili per usi diversi da 
quelli consentiti potrà dar luogo a situazioni di pericolo.
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Trattamento ed utilizzo appropriato di utensili dotati di 
batterie ricaricabili
 Caricare la batteria ricaricabile solo ed esclusivamente 

nei dispositivi di carica consigliati dal produttore. Per 
un dispositivo di carica previsto per un determinato tipo di 
batteria sussiste pericolo di incendio se viene utilizzato 
con un tipo diverso di batteria ricaricabile.

 Avere cura d’impiegare negli elettroutensili solo ed 
esclusivamente batterie ricaricabili esplicitamente 
previste. L’uso di batterie ricaricabili di tipo diverso potrà 
dare insorgenza a lesioni e comportare il rischio d’incendi.

 Non avvicinare batterie non utilizzate a fermagli, mo-
nete, chiavi, chiodi, viti e neppure ad altri piccoli ogget-
ti metallici che potrebbero provocare un cavallotta-
mento dei contatti. Un eventuale corto circuito tra i 
contatti dell’accumulatore potrà dare origine a bruciature 
o ad incendi.

 In caso d’impiego errato si provoca il pericolo di fuoriu-
scita di liquido dalla batteria ricaricabile. Evitarne as-
solutamente il contatto. In caso di contatto accidenta-
le, sciacquare accuratamente con acqua. Rivolgersi 
immediatamente al medico, qualora il liquido dovesse 
entrare in contatto con gli occhi. Il liquido fuoriuscito 
dalla batteria ricaricabile potrà causare irritazioni cutanee 
o ustioni.

Assistenza
 Fare riparare l’elettroutensile solo ed esclusivamente 

da personale specializzato e solo impiegando pezzi di 
ricambio originali. In tale maniera potrà essere salvaguar-
data la sicurezza dell’elettroutensile.

Indicazioni di sicurezza per avvitatori ad impulsi
 Tenere l’apparecchio per le superfici isolate dell’impu-

gnatura qualora venissero effettuati lavori durante i 
quali la vite potrebbe venire a contatto con cavi elettri-
ci nascosti. Il contatto della vite con un cavo sotto tensio-
ne può mettere sotto tensione anche parti metalliche 
dell’apparecchio, causando una scossa elettrica.

 Assicurare il pezzo in lavorazione. Un pezzo in lavorazio-
ne può essere bloccato con sicurezza in posizione solo uti-
lizzando un apposito dispositivo di serraggio oppure una 
morsa a vite e non tenendolo con la semplice mano.

 Prima di posare l’elettroutensile, attendere sempre fi-
no a quando si sarà fermato completamente. L’accesso-
rio può incepparsi e comportare la perdita di controllo 
dell’elettroutensile.

 Non aprire la batteria. Vi è il pericolo di un corto circuito.
Proteggere la batteria ricaricabile dal calore, 
p. es. anche dall’irradiamento solare continuo, 
dal fuoco, dall’acqua e dall’umidità. Esiste peri-
colo di esplosione.

 In caso di difetto e di uso improprio della batteria rica-
ricabile vi è il pericolo di una fuoriuscita di vapori. Far 
entrare aria fresca e farsi visitare da un medico in caso 
di disturbi. I vapori possono irritare le vie respiratorie.

 Utilizzare la batteria ricaricabile esclusivamente insie-
me all’elettroutensile Bosch. Solo in questo modo la bat-
teria ricaricabile viene protetta da sovraccarico pericolo-
so.

 Se si usano oggetti appuntiti, come ad es. chiodi o un 
cacciavite, oppure se si esercita forza dall’esterno, la 
batteria ricaricabile può danneggiarsi. Può verificarsi un 
cortocircuito interno e la batteria può incendiarsi, emette-
re fumo, esplodere o surriscaldarsi.

Descrizione del prodotto e caratteri-
stiche

Leggere tutte le avvertenze di pericolo e le 
istruzioni operative. In caso di mancato ri-
spetto delle avvertenze di pericolo e delle 
istruzioni operative si potrà creare il pericolo 
di scosse elettriche, incendi e/o incidenti gra-
vi.

Si prega di aprire la pagina ribaltabile su cui si trova raffigurata 
schematicamente la macchina e lasciarla aperta mentre si leg-
ge il manuale delle Istruzioni per l’uso.

Uso conforme alle norme
L’elettroutensile è idoneo per avvitare ed allentare viti così 
pure per stringere ed allentare dadi entro il rispettivo campo 
di misura indicato.
L’illuminazione di questo elettroutensile è concepita per illu-
minare l’area di lavoro dell’elettroutensile stesso e non è adat-
ta per illuminare l’ambiente domestico.

Componenti illustrati
La numerazione dei componenti illustrati si riferisce all’illu-
strazione dell’elettroutensile che si trova sulla pagina con la 
rappresentazione grafica.

1 Mandrino portautensile
2 Mandrino di serraggio
3 Clip di aggancio cintura *
4 Batteria ricaricabile*
5 Tasto di sbloccaggio della batteria ricaricabile*
6 Tasto di preselezione elettronica della velocità
7 Indicatore di velocità
8 Tasto torcia «Power Light»
9 Commutatore del senso di rotazione

10 Interruttore di avvio/arresto
11 Illuminazione del punto di avvitatura «Power Light»
12 Impugnatura (superficie di presa isolata)
13 Cinghia di trasporto
14 Bit doppio *
15 Portabit universale*
16 Bit cacciavite*
17 Utensile accessorio (p. es. adattatore per avvitatore)*

* L’accessorio illustrato oppure descritto non è compreso nel volu-
me di fornitura standard. L’accessorio completo è contenuto nel 
nostro programma accessori.
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Dati tecnici
Avvitatore a percussione a batteria GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC
Codice prodotto 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 3.. 3 601 JB9 3..
con batteria ricaricabile «premium» «compact» «premium» «compact»
Tensione nominale V= 14,4 14,4 18 18
Numero di giri a vuoto
– Regolazione 1
– Regolazione 2
– Regolazione 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Frequenza colpi
– Regolazione 1
– Regolazione 2
– Regolazione 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Mass. momento di coppia avvitamen-
to di giunti rigidi conforme alla norma 
ISO 5393 Nm 160 160 170 170
Bulloni da macchina Ø mm M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14
Mandrino portautensile ¼" esagono

femmina
¼" esagono

femmina
¼" esagono

femmina
¼" esagono

femmina
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Avvitatore a percussione a batteria GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC
Codice prodotto 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5..
con batteria ricaricabile «premium» «compact» «premium» «compact»
Tensione nominale V= 14,4 14,4 18 18
Numero di giri a vuoto
– Regolazione 1
– Regolazione 2
– Regolazione 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Frequenza colpi
– Regolazione 1
– Regolazione 2
– Regolazione 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Mass. momento di coppia avvitamen-
to di giunti rigidi conforme alla norma 
ISO 5393 Nm 175 175 185 185
Bulloni da macchina Ø mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Mandrino portautensile  ½"  ½"  ½"  ½"
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Avvitatore a percussione a batteria GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC
Codice prodotto 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 1.. 3 601 JB9 1..
con batteria ricaricabile «premium» «compact» «premium» «compact»
Tensione nominale V= 14,4 14,4 18 18
Numero di giri a vuoto
– Regolazione 1
– Regolazione 2
– Regolazione 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Frequenza colpi
– Regolazione 1
– Regolazione 2
– Regolazione 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200
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Informazioni sulla rumorosità e sulla vibrazione
Valori misurati per rumorosità rilevati conformemente alla 
norma EN 60745.
Il livello di pressione acustica stimato A della macchina am-
monta a dB(A): livello di rumorosità 95 dB(A); livello di poten-
za acustica 106 dB(A). Incertezza della misura K=3 dB.
Usare la protezione acustica!
Valori complessivi di oscillazione ah (somma vettoriale delle 
tre direzioni) e incertezza della misura K misurati conforme-
mente alla norma EN 60745:
Avvitatura di viti e dadi con una dimensione massima am-
messa: ah =13,5 m/s2, K=1,5 m/s2.
Il livello di vibrazioni indicato nelle presenti istruzioni è stato 
rilevato seguendo una procedura di misurazione conforme al-
la norma EN 60745 e può essere utilizzato per confrontare gli 
elettroutensili. Lo stesso è idoneo anche per una valutazione 
temporanea della sollecitazione da vibrazioni.
Il livello di vibrazioni indicato rappresenta gli impieghi princi-
pali dell’elettroutensile. Qualora l’elettroutensile venisse uti-
lizzato tuttavia per altri impieghi, con accessori e utensili da 
innesto differenti oppure con manutenzione insufficiente, il li-
vello di vibrazioni può differire. Questo può aumentare sensi-
bilmente la sollecitazione da vibrazioni per l’intero periodo di 
tempo operativo.
Per una valutazione precisa della sollecitazione da vibrazioni 
bisognerebbe considerare anche i tempi in cui l’apparecchio 
è spento oppure è acceso ma non è utilizzato effettivamente. 
Questo può ridurre chiaramente la sollecitazione da vibrazio-
ni per l’intero periodo operativo.
Adottare misure di sicurezza supplementari per la protezione 
dell’operatore dall’effetto delle vibrazioni come p.es.: manu-
tenzione dell’elettroutensile e degli accessori, mani calde, or-
ganizzazione dello svolgimento del lavoro.

Dichiarazione di conformità
Dichiariamo sotto la nostra piena responsabilità che il prodot-
to, descritto nella sezione «Dati tecnici», è conforme alle se-
guenti norme o ai seguenti documenti normativi: EN 60745 
secondo le prescrizioni delle Direttive 2009/125/CE 
(Disposizione 1194/2012), 2011/65/UE, 2004/108/CE, 
2006/42/CE.
Fascicolo tecnico (2006/42/CE) presso:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
D-70745 Leinfelden-Echterdingen

Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
D-70745 Leinfelden-Echterdingen
03.02.2014

Montaggio
Caricare la batteria
 Utilizzare esclusivamente stazioni di ricarica per batte-

rie riportate sulla pagina con gli accessori. Soltanto 
queste stazioni di ricarica per batterie sono adattate alle 
batterie in ioni di litio utilizzate nell’elettroutensile in dota-
zione.

Nota bene: La batteria ricaricabile viene fornita parzialmente 
carica. Per garantire l’intera potenza della batteria ricaricabi-
le, prima del primo impiego ricaricare completamente la bat-
teria ricaricabile nella stazione di ricarica.

Mass. momento di coppia avvitamen-
to di giunti rigidi conforme alla norma 
ISO 5393
– ¼" esagono femmina
–  ½"

Nm
Nm

160
175

160
175

170
185

170
185

Bulloni da macchina Ø mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Mandrino portautensile Esagono femmina

¼"/ ½"
Esagono femmina

¼"/ ½"
Esagono femmina

¼"/ ½"
Esagono femmina

¼"/ ½"
Peso in funzione della 
EPTA-Procedure 01/2003 kg 1,6 1,4 1,7 1,5

Batteria ricaricabile GDR 14,4 V-EC
 GDS 14,4 V-EC
 GDX 14,4 V-EC

GDR 18 V-EC
 GDS 18 V-EC
 GDX 18 V-EC

Temperatura ambientale consentita
– in fase di ricarica
– in fase d’esercizio*
– in fase di stoccaggio

°C
°C
°C

0...+45
–20...+50
– 20...+60

0...+45
– 20...+50
– 20...+60

Batterie raccomandate GBA 14,4V x,xAh M–. GBA 18V x,xAh M–.
* prestazioni limitate in presenza di temperature <0 °C

Avvitatore a percussione a batteria GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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La batteria ricaricabile a ioni di litio può essere ricaricata in 
qualsiasi momento senza ridurne la durata. Un’interruzione 
dell’operazione di ricarica non danneggia la batteria ricarica-
bile.
La batteria ricaricabile agli ioni di litio è protetta dalla «Elec-
tronic Cell Protection (ECP)» contro lo scaricamento comple-
to. In caso di batteria scarica l’elettroutensile si spegne attra-
verso un interruttore automatico: Il portautensile od 
accessorio non si muove più.
 Dopo la disattivazione automatica dell’elettroutensile 

non continuare a premere l’interruttore di avvio/arre-
sto. La batteria ricaricabile potrebbe subire dei danni.

Si prega di attenersi alle indicazioni relative allo smaltimento.

Rimozione della batteria ricaricabile
La batteria ricaricabile 4 è dotata di due inserti di bloccaggio 
che devono impedire la caduta della batteria ricaricabile in ca-
so di pressione accidentale del tasto di sbloccaggio della bat-
teria ricaricabile 5. Fintanto che la batteria ricaricabile è inse-
rita nell’elettroutensile, la stessa è tenuta in posizione tramite 
una molla.

Per la rimozione della batteria ricaricabile 4 premere il tasto di 
sbloccaggio 5 e togliere la batteria dall’elettroutensile tiran-
dola in avanti. Durante questa operazione non sforzare.

Cambio degli utensili
 Prima di effettuare lavori all’elettroutensile (p. es. la-

vori di manutenzione, cambio d’utensile, ecc.), nonché 
in caso di trasporto e di conservazione dello stesso, 
avere sempre cura di estrarne sempre la batteria rica-
ricabile. In caso d’azionamento accidentale dell’interrut-
tore di avvio/di arresto sussisterà il pericolo di incidenti.

 Pulire regolarmente le feritoie di ventilazione dell’elet-
troutensile in dotazione. Il ventilatore del motore attira
polvere nella carcassa ed una forte raccolta di polvere di 
metallo può provocare pericoli di origine elettrica.

GDR 14,4 V-EC/GDR 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
Montaggio dell’utensile accessorio
Tirare in avanti il mandrino di serraggio 2, infilare l’utensile ac-
cessorio fino alla battuta nel mandrino portautensile 1 e rila-
sciare il mandrino di serraggio 2 per bloccare l’utensile acces-
sorio.
I bit cacciavite 16 possono essere inseriti tramite un portabit 
universale con arresto a sfera 15.

Smontaggio dell’utensile accessorio
Tirare il mandrino di serraggio 2 in avanti ed estrarre l’utensile 
accessorio.

GDS 14,4 V-EC/GDS 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
 Inserendo un accessorio prestare attenzione affinché 

lo stesso alloggi in modo sicuro sul mandrino portau-
tensile. Se l’accessorio non è collegato in modo sicuro al
mandrino portautensile, lo stesso potrebbe staccarsi du-
rante l’operazione di avvitamento.

Posizionare l’utensile accessorio 17 sull’attacco quadro ma-
schio del mandrino portautensile 1.
In funzione del sistema l’accessorio 17 è alloggiato sul man-
drino portautensile 1 con un po’ di gioco; questo non ha alcun 
effetto sul funzionamento/sicurezza.

GDX 14,4 V-EC/GDX 18 V-EC:
Alcuni utensili accessori (ad es. bit doppi) non possono esse-
re fissati in modo sicuro nell’attacco utensile.

Uso
Funzionamento
L’azionamento del mandrino portautensile 1 con l’utensile ac-
cessorio avviene tramite un motore elettrico attraverso tra-
smissione e sistema di percussione.
L’operazione di lavoro è composta da due fasi:
Avvitare e serrare a fondo (percussore in azione).
Il percussore si inserisce non appena la vite ha fatto presa 
mettendo il motore sotto carico. Il percussore trasforma dun-
que la forza del motore in rotazioni e percussioni uniformi. 
Svitando viti oppure dadi, questa operazione si sviluppa nella 
maniera opposta.

Messa in funzione
Applicazione della batteria ricaricabile
 Utilizzare esclusivamente batterie agli ioni di litio origi-

nali Bosch dotate della tensione riportata sulla targhet-
ta di costruzione dell’elettroutensile in dotazione. L’im-
piego di batterie diverse da quelle consigliate potrà 
comportare il pericolo di lesione o d’incendio.

Portare il commutatore del senso di rotazione 9 in posizione 
centrale per proteggere l’elettroutensile da accensione invo-
lontaria.
Inserire la batteria caricata 4 dal davanti nel piede dell’elettro-
utensile fino allo scatto in posizione.

Impostazione del senso di rotazione (vedi figura D)
Con il commutatore del senso di rotazione 9 è possibile modi-
ficare il senso di rotazione dell’elettroutensile. Comunque, ciò 
non è possibile quando l’interruttore di avvio/arresto 10 è 
premuto.
Rotazione destrorsa: Per avvitare viti e per avvitare dadi pre-
mere completamente il commutatore del senso di rotazione 9 
verso sinistra fino alla battuta.
Rotazione sinistrorsa: Per allentare oppure svitare viti e da-
di, premere il commutatore del senso di rotazione 9 verso de-
stra fino all’arresto.
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Accendere/spegnere
Per accendere l’elettroutensile premere l’interruttore di av-
vio/arresto 10 e tenerlo premuto.
Per spegnere l’elettroutensile rilasciare di nuovo l’interrutto-
re di avvio/arresto 10.
Per risparmiare energia accendere l’elettroutensile solo se lo 
stesso viene utilizzato.
Regolazione del numero di giri
È possibile regolare la velocità dell’elettroutensile in funzione 
operando con la pressione che si esercita sull’interruttore av-
vio/arresto 10.
Esercitando una leggera pressione sull’interruttore di av-
vio/arresto 10 si ha una velocità bassa. Aumentando la pres-
sione si aumenta la velocità.
Preselezione della velocità/frequenza colpi
Il tasto 6 consente di preselezionare su 3 livelli la velocità/il 
numero di colpi necessaria/necessario. Premere ripetuta-
mente il tasto 6 fino a visualizzare la regolazione desiderata 
sull’indicatore di velocità 7. La regolazione desiderata verrà 
memorizzata.
La velocità/frequenza colpi richiesta dipende dal tipo di mate-
riale in lavorazione e dalle specifiche condizioni operative e 
può essere dunque determinata a seconda del caso eseguen-
do delle prove pratiche.
Accensione/spegnimento della torcia «PowerLight»
Per la messa in funzione della torcia 11, premere il tasto 8. 
Se la torcia 11 va spenta, premere nuovamente il tasto 8.

Indicazioni operative
 Applicare l’elettroutensile sul dado/vite solo quando è 

spento. Utensili accessori in rotazione possono scivolare.
Il momento di coppia dipende dalla durata della percussione. 
Il momento massimo di coppia raggiunto risulta dalla somma 
di tutti i singoli momenti di coppia raggiunti tramite le percus-
sioni. La coppia massima si raggiunge dopo una durata della 

percussione di 6–10 secondi. Dopo questo tempo la coppia 
di serraggio aumenta solo insignificatamente.
La durata della percussione deve essere rilevata per ogni cop-
pia di serraggio richiesta. La coppia di serraggio raggiunta ef-
fettivamente deve essere controllata sempre tramite una 
chiave torsiometrica.

Avvitature con sede dura, elastica oppure morbida
Rilevando e raggruppando in un diagramma i momenti di cop-
pia raggiunti nel corso di una sequenza di percussioni, si ottie-
ne la curva di un momento torcente. L’altezza della curva cor-
risponde al massimo momento di coppia possibile; la 
ripidezza indica il tempo necessario per raggiungerla.
Un momento torcente dipende dai seguenti fattori:
– Resistenza delle viti/dadi
– Tipo del basamento (rondella, molla a tazza, guarnizione)
– Resistenza del materiale da avvitare
– Stato della lubrificazione del raccordo a vite
Rispettivamente si hanno i seguenti tipi di applicazione:
– Sede dura in caso di avvitatura di metallo su metallo utiliz-

zando rondelle di compensazione. Dopo un tempo di per-
cussione relativamente breve si raggiunge la coppia massi-
ma (curva caratteristica con andamento più ripido). Un 
tempo di percussione inutilmente lungo ha solo l’effetto di 
danneggiare la macchina.

– Sede elastica in caso di avvitature di metallo su metallo, 
comunque utilizzando rondelle elastiche, molle a tazza, 
prigionieri oppure viti/dadi con sede conica e quando si la-
vora con prolunghe.

– Sede morbida in caso di avvitature p. es. metallo su legna-
me, oppure utilizzando dischi in piombo oppure disco in fi-
bra come basamento.

In caso di sede elastica oppure sede morbida, la massima 
coppia di serraggio è minore rispetto a quella in caso di sede 
dura. Si richiede inoltre un tempo di percussione marcata-
mente più lungo.

Valori indicativi per coppie massime di serraggio per viti
Indicazioni in Nm, calcolato dalla sezione resistente; utilizzazione della limite di elasticità 90 % (in caso coefficiente di attrito 
μges = 0,12). Per sicurezza, la coppia di serraggio raggiunta deve essere controllata sempre tramite una chiave torsiometrica.

Suggerimenti
Volendo avvitare viti di dimensioni maggiori in materiale duro, 
eseguire prima un foro pari al diametro interno del filetto e per 
circa 2/3 della lunghezza completa della vite.
Nota bene: Prestare attenzione affinché nessun particolare 
piccolo di metallo penetri nell’elettroutensile.

Clip di aggancio cintura
Tramite il clip di aggancio cintura 3 è possibile agganciare 
l’elettroutensile p. es. ad una cinghia. In questo modo si han-
no libere entrambe le mani e l’elettroutensile è sempre a por-
tata di mano.

Classi di durezza secondo 
DIN 267

Viti standard Viti ad alta resistenza
3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9

M 6 2.71 3.61 4.52 4.8 5.42 6.02 7.22 8.13 9.7 13.6 16.2
M 8 6.57 8.7 11 11.6 13.1 14.6 17.5 19.7 23 33 39
M 10 13 17.5 22 23 26 29 35 39 47 65 78
M 12 22.6 30 37.6 40 45 50 60 67 80 113 135
M 14 36 48 60 65 72 79 95 107 130 180 215
M 16 55 73 92 98 110 122 147 165 196 275 330
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Indicazioni per l’uso ottimale della batteria ricaricabile
Proteggere la batteria ricaricabile da umidità ed acqua.
Conservare la batteria ricaricabile esclusivamente nel campo 
di temperatura da 0 °C fino a 50 °C. Non lasciare la batteria 
ricaricabile p.es. in estate nell’automobile.
Pulire di tanto in tanto le fessure di ventilazione della batteria 
ricaricabile con un pennello morbido, pulito ed asciutto.
Una sensibile riduzione della durata del funzionamento dopo 
l’operazione di ricarica sta ad indicare che la batteria ricarica-
bile dovrà essere sostituita.
Si prega di attenersi alle indicazioni relative allo smaltimento.

Manutenzione ed assistenza
Manutenzione e pulizia
 Prima di effettuare lavori all’elettroutensile (p. es. la-

vori di manutenzione, cambio d’utensile, ecc.), nonché 
in caso di trasporto e di conservazione dello stesso, 
avere sempre cura di estrarne sempre la batteria rica-
ricabile. In caso d’azionamento accidentale dell’interrut-
tore di avvio/di arresto sussisterà il pericolo di incidenti.

 Per poter garantire buone e sicure operazioni di lavoro, 
tenere sempre puliti l’elettroutensile e le prese di ven-
tilazione.

Assistenza clienti e consulenza impieghi
Il servizio di assistenza risponde alle Vostre domande relative 
alla riparazione ed alla manutenzione del Vostro prodotto 
nonché concernenti le parti di ricambio. Disegni in vista 
esplosa ed informazioni relative alle parti di ricambio sono 
consultabili anche sul sito:
www.bosch-pt.com
Il team Bosch che si occupa della consulenza impieghi vi aiu-
terà in caso di domande relative ai nostri prodotti ed ai loro 
accessori.
In caso di richieste o di ordinazione di pezzi di ricambio, co-
municare sempre il codice prodotto a 10 cifre riportato sulla 
targhetta di fabbricazione dell’elettroutensile!

Italia
Officina Elettroutensili
Robert Bosch S.p.A.
Corso Europa, ang. Via Trieste 20
20020 LAINATE (MI)
Tel.: (02) 3696 2663
Fax: (02) 3696 2662
Fax: (02) 3696 8677
E-Mail: officina.elettroutensili@it.bosch.com

Svizzera
Tel.: (044) 8471513
Fax: (044) 8471553
E-Mail: Aftersales.Service@de.bosch.com

Trasporto
Le batterie ricaricabili agli ioni di litio contenute sono soggette 
ai requisiti di legge relativi a merci pericolose. Le batterie rica-
ricabili possono essere trasportate su strada tramite l’utente 
senza ulteriori precauzioni.
In caso di spedizione tramite terzi (p. es.: trasporto aereo op-
pure spedizioniere) devono essere osservati particolari re-
quisiti relativi ad imballo e marcatura. In questo caso per la 
preparazione del pezzo da spedire è necessario ricorrere ad 
un esperto per merce pericolosa.
Spedire batterie ricaricabili solamente se la carcassa non è 
danneggiata. Coprire con nastro adesivo i contatti scoperti ed 
imballare la batteria ricaricabile in modo tale che non si muo-
va nell’imballo.
Vi preghiamo di osservare anche eventuali ulteriori norme na-
zionali.

Smaltimento
Avviare ad un riciclaggio rispettoso dell’ambiente 
elettroutensili, batterie ricaricabili, accessori ed im-
ballaggi non più impiegabili.

Non gettare elettroutensili e batterie ricaricabili/batterie tra i 
rifiuti domestici! 
Solo per i Paesi della CE:

Conformemente alla direttiva europea 
2012/19/UE gli elettroutensili diventati in-
servibili e, in base alla direttiva europea 
2006/66/CE, le batterie ricaricabili/batte-
rie difettose o consumate devono essere 
raccolte separatamente ed essere inviate 
ad una riutilizzazione ecologica.

Per le batterie ricaricabili/le batterie non funzionanti rivolger-
si al Consorzio:

Italia
Ecoelit
Viale Misurata 32
20146 Milano
Tel.: +39 02 / 4 23 68 63
Fax: +39 02 / 48 95 18 93

Svizzera
Batrec AG
3752 Wimmis BE
Batterie ricaricabili/Batterie:

Li-Ion:
Si prega di tener presente le indicazio-
ni riportare nel paragrafo «Trasporto», 
pagina 48.

Con ogni riserva di modifiche tecniche.
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Nederlands
Veiligheidsvoorschriften
Algemene veiligheidswaarschuwingen voor elek-
trische gereedschappen

Lees alle veiligheidswaar-
schuwingen en alle voor-

schriften. Als de waarschuwingen en voorschriften niet wor-
den opgevolgd, kan dit een elektrische schok, brand of 
ernstig letsel tot gevolg hebben.
Bewaar alle waarschuwingen en voorschriften voor toe-
komstig gebruik.
Het in de waarschuwingen gebruikte begrip „elektrisch ge-
reedschap” heeft betrekking op elektrische gereedschappen 
voor gebruik op het stroomnet (met netsnoer) en op elektri-
sche gereedschappen voor gebruik met een accu (zonder net-
snoer).

Veiligheid van de werkomgeving
 Houd uw werkomgeving schoon en goed verlicht. Een 

rommelige of onverlichte werkomgeving kan tot ongeval-
len leiden.

Werk met het elektrische gereedschap niet in een om-
geving met explosiegevaar waarin zich brandbare 
vloeistoffen, brandbare gassen of brandbaar stof be-
vinden. Elektrische gereedschappen veroorzaken vonken 
die het stof of de dampen tot ontsteking kunnen brengen.

 Houd kinderen en andere personen tijdens het gebruik 
van het elektrische gereedschap uit de buurt. Wanneer 
u wordt afgeleid, kunt u de controle over het gereedschap 
verliezen.

Elektrische veiligheid
 De aansluitstekker van het elektrische gereedschap 

moet in het stopcontact passen. De stekker mag in 
geen geval worden veranderd. Gebruik geen adapter-
stekkers in combinatie met geaarde elektrische ge-
reedschappen. Onveranderde stekkers en passende 
stopcontacten beperken het risico van een elektrische 
schok.

 Voorkom aanraking van het lichaam met geaarde op-
pervlakken, bijvoorbeeld van buizen, verwarmingen, 
fornuizen en koelkasten. Er bestaat een verhoogd risico 
door een elektrische schok wanneer uw lichaam geaard is.

 Houd het gereedschap uit de buurt van regen en vocht. 
Het binnendringen van water in het elektrische gereed-
schap vergroot het risico van een elektrische schok.

 Gebruik de kabel niet voor een verkeerd doel, om het 
elektrische gereedschap te dragen of op te hangen of 
om de stekker uit het stopcontact te trekken. Houd de 
kabel uit de buurt van hitte, olie, scherpe randen en be-
wegende gereedschapdelen. Beschadigde of in de war 
geraakte kabels vergroten het risico van een elektrische 
schok.

Wanneer u buitenshuis met elektrisch gereedschap 
werkt, dient u alleen verlengkabels te gebruiken die 
voor gebruik buitenshuis zijn goedgekeurd. Het gebruik 
van een voor gebruik buitenshuis geschikte verlengkabel 
beperkt het risico van een elektrische schok.

 Als het gebruik van het elektrische gereedschap in een 
vochtige omgeving onvermijdelijk is, dient u een aard-
lekschakelaar te gebruiken. Het gebruik van een aardlek-
schakelaar vermindert het risico van een elektrische schok.

Veiligheid van personen
Wees alert, let goed op wat u doet en ga met verstand 

te werk bij het gebruik van het elektrische gereed-
schap. Gebruik geen elektrisch gereedschap wanneer 
u moe bent of onder invloed staat van drugs, alcohol of 
medicijnen. Een moment van onoplettendheid bij het ge-
bruik van het elektrische gereedschap kan tot ernstige ver-
wondingen leiden.

 Draag persoonlijke beschermende uitrusting. Draag al-
tijd een veiligheidsbril. Het dragen van persoonlijke be-
schermende uitrusting zoals een stofmasker, slipvaste 
werkschoenen, een veiligheidshelm of gehoorbescher-
ming, afhankelijk van de aard en het gebruik van het elek-
trische gereedschap, vermindert het risico van verwondin-
gen.

 Voorkom per ongeluk inschakelen. Controleer dat het 
elektrische gereedschap uitgeschakeld is voordat u de 
stekker in het stopcontact steekt of de accu aansluit en 
voordat u het gereedschap oppakt of draagt. Wanneer u 
bij het dragen van het elektrische gereedschap uw vinger 
aan de schakelaar hebt of wanneer u het gereedschap in-
geschakeld op de stroomvoorziening aansluit, kan dit tot 
ongevallen leiden.

 Verwijder instelgereedschappen of schroefsleutels 
voordat u het elektrische gereedschap inschakelt. Een 
instelgereedschap of sleutel in een draaiend deel van het 
gereedschap kan tot verwondingen leiden.

 Voorkom een onevenwichtige lichaamshouding. Zorg 
ervoor dat u stevig staat en steeds in evenwicht blijft. 
Daardoor kunt u het elektrische gereedschap in onver-
wachte situaties beter onder controle houden.

 Draag geschikte kleding. Draag geen loshangende kle-
ding of sieraden. Houd haren, kleding en handschoe-
nen uit de buurt van bewegende delen. Loshangende 
kleding, lange haren en sieraden kunnen door bewegende 
delen worden meegenomen.

Wanneer stofafzuigings- of stofopvangvoorzieningen 
kunnen worden gemonteerd, dient u zich ervan te ver-
zekeren dat deze zijn aangesloten en juist worden ge-
bruikt. Het gebruik van een stofafzuiging beperkt het ge-
vaar door stof.

Zorgvuldige omgang met en zorgvuldig gebruik van elek-
trische gereedschappen
 Overbelast het gereedschap niet. Gebruik voor uw 

werkzaamheden het daarvoor bestemde elektrische 
gereedschap. Met het passende elektrische gereedschap 
werkt u beter en veiliger binnen het aangegeven capaci-
teitsbereik.

WAARSCHUWING
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 Gebruik geen elektrisch gereedschap waarvan de 
schakelaar defect is. Elektrisch gereedschap dat niet 
meer kan worden in- of uitgeschakeld, is gevaarlijk en moet 
worden gerepareerd.

 Trek de stekker uit het stopcontact of neem de accu uit 
het elektrische gereedschap voordat u het gereed-
schap instelt, toebehoren wisselt of het gereedschap 
weglegt. Deze voorzorgsmaatregel voorkomt onbedoeld 
starten van het elektrische gereedschap.

 Bewaar niet-gebruikte elektrische gereedschappen 
buiten bereik van kinderen. Laat het gereedschap niet 
gebruiken door personen die er niet mee vertrouwd 
zijn en deze aanwijzingen niet hebben gelezen. Elektri-
sche gereedschappen zijn gevaarlijk wanneer deze door 
onervaren personen worden gebruikt.

 Verzorg het elektrische gereedschap zorgvuldig. Con-
troleer of bewegende delen van het gereedschap cor-
rect functioneren en niet vastklemmen en of onderde-
len zodanig gebroken of beschadigd zijn dat de 
werking van het elektrische gereedschap nadelig 
wordt beïnvloed. Laat deze beschadigde onderdelen 
voor het gebruik repareren. Veel ongevallen hebben hun 
oorzaak in slecht onderhouden elektrische gereedschap-
pen.

 Houd snijdende inzetgereedschappen scherp en 
schoon. Zorgvuldig onderhouden snijdende inzetgereed-
schappen met scherpe snijkanten klemmen minder snel 
vast en zijn gemakkelijker te geleiden.

 Gebruik elektrisch gereedschap, toebehoren, inzetge-
reedschappen en dergelijke volgens deze aanwijzin-
gen. Let daarbij op de arbeidsomstandigheden en de 
uit te voeren werkzaamheden. Het gebruik van elektri-
sche gereedschappen voor andere dan de voorziene toe-
passingen kan tot gevaarlijke situaties leiden.

Gebruik en onderhoud van accugereedschappen
 Laad accu’s alleen op in oplaadapparaten die door de 

fabrikant worden geadviseerd. Voor een oplaadappa-
raat dat voor een bepaald type accu geschikt is, bestaat 
brandgevaar wanneer het met andere accu’s wordt ge-
bruikt.

 Gebruik alleen de daarvoor bedoelde accu’s in de elek-
trische gereedschappen. Het gebruik van andere accu’s
kan tot verwondingen en brandgevaar leiden.

 Voorkom aanraking van de niet-gebruikte accu met pa-
perclips, munten, sleutels, spijkers, schroeven en an-
dere kleine metalen voorwerpen die overbrugging van 
de contacten kunnen veroorzaken. Kortsluiting tussen 
de accucontacten kan brandwonden of brand tot gevolg 
hebben.

 Bij verkeerd gebruik kan vloeistof uit de accu lekken. 
Voorkom contact daarmee. Spoel bij onvoorzien con-
tact met water af. Wanneer de vloeistof in de ogen 
komt, dient u bovendien een arts te raadplegen. Gelek-
te accuvloeistof kan tot huidirritaties en verbrandingen lei-
den.

Service
 Laat het elektrische gereedschap alleen repareren 

door gekwalificeerd en vakkundig personeel en alleen 
met originele vervangingsonderdelen. Daarmee wordt 
gewaarborgd dat de veiligheid van het gereedschap in 
stand blijft.

Veiligheidsvoorschriften voor slagmoeraanzet-
ters
 Houd het gereedschap aan de geïsoleerde greepvlak-

ken vast als u werkzaamheden uitvoert waarbij de 
schroef verborgen stroomleidingen kan raken. Contact 
van de schroef met een onder spanning staande leiding 
kan ook metalen delen van het gereedschap onder span-
ning zetten en tot een elektrische schok leiden.

 Zet het werkstuk vast. Een met spanvoorzieningen of een
bankschroef vastgehouden werkstuk wordt beter vastge-
houden dan u met uw hand kunt doen.

Wacht tot het elektrische gereedschap tot stilstand is 
gekomen voordat u het neerlegt. Het inzetgereedschap 
kan vasthaken en dit kan tot het verlies van de controle 
over het elektrische gereedschap leiden.

 Open de accu niet. Er bestaat gevaar voor kortsluiting.
Bescherm de accu tegen hitte, bijvoorbeeld ook 
tegen voortdurend zonlicht, vuur, water en 
vocht. Er bestaat explosiegevaar.

 Bij beschadiging en onjuist gebruik van de accu kunnen 
er dampen vrijkomen. Zorg voor frisse lucht en raad-
pleeg bij klachten een arts. De dampen kunnen de lucht-
wegen irriteren.

 Gebruik de accu alleen in combinatie met uw Bosch 
elektrische gereedschap. Alleen zo wordt de accu tegen 
gevaarlijke overbelasting beschermd.

 Door scherpe voorwerpen, zoals bijv. spijkers of 
schroevendraaiers of door krachtinwerking van bui-
tenaf kan de accu beschadigd worden. Het kan tot een 
interne kortsluiting leiden en de accu doen branden, ro-
ken, exploderen of oververhitten.

Product- en vermogensbeschrijving
Lees alle veiligheidswaarschuwingen en al-
le voorschriften. Als de waarschuwingen en 
voorschriften niet worden opgevolgd, kan dit 
een elektrische schok, brand of ernstig letsel 
tot gevolg hebben.

Vouw de uitvouwbare pagina met de afbeelding van het ge-
reedschap open en laat deze pagina opengevouwen terwijl u 
de gebruiksaanwijzing leest.

Gebruik volgens bestemming
Het elektrische gereedschap is bestemd voor het indraaien en 
losdraaien van schroeven en voor het vastdraaien en losdraai-
en van moeren met de aangegeven afmetingen.
Het licht van dit elektrische gereedschap is bestemd om het 
directe werkbereik van het elektrische gereedschap te ver-
lichten en is niet geschikt voor ruimteverlichting in het huis-
houden.
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Afgebeelde componenten
De componenten zijn genummerd zoals op de afbeelding van 
het elektrische gereedschap op de pagina met afbeeldingen.

1 Gereedschapopname
2 Vergrendelingshuls
3 Riemclip*
4 Accu*
5 Accu-ontgrendelingsknop*
6 Toets voor elektronische toerentalkeuze
7 Toerentalindicatie
8 Toets voor lamp „Power Light”

9 Draairichtingschakelaar
10 Aan/uit-schakelaar
11 Lamp „Power Light”
12 Handgreep (geïsoleerd greepvlak)
13 Draagriem
14 Dubbelbit *
15 Universeelbithouder*
16 Bit*
17 Inzetgereedschap (bijv. dopsleutel) *

* Niet elk afgebeeld en beschreven toebehoren wordt standaard
meegeleverd. Het volledige toebehoren vindt u in ons toebehoren-
programma.

Technische gegevens
Accuslagmoeraanzetter GDR 14,4 V-EC GDR 18 V-EC
Productnummer 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 2.. 3 601 JB9 3.. 3 601 JB9 3..
met accu „premium” „compact” „premium” „compact”
Nominale spanning V= 14,4 14,4 18 18
Onbelast toerental
– Instelling 1
– Instelling 2
– Instelling 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Aantal slagen
– Instelling 1
– Instelling 2
– Instelling 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Max. draaimoment harde schroef-
verbinding volgens ISO 5393 Nm 160 160 170 170
Machineschroef-Ø mm M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14 M6 – M14
Gereedschapopname inbus ¼" inbus ¼" inbus ¼" inbus ¼"
Gewicht volgens EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4

Accuslagmoeraanzetter GDS 14,4 V-EC GDS 18 V-EC
Productnummer 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5.. 3 601 JB9 5..
met accu „premium” „compact” „premium” „compact”
Nominale spanning V= 14,4 14,4 18 18
Onbelast toerental
– Instelling 1
– Instelling 2
– Instelling 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Aantal slagen
– Instelling 1
– Instelling 2
– Instelling 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Max. draaimoment harde schroef-
verbinding volgens ISO 5393 Nm 175 175 185 185
Machineschroef-Ø mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Gereedschapopname  ½"  ½"  ½"  ½"
Gewicht volgens EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,5 1,3 1,6 1,4
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Informatie over geluid en trillingen
Meetwaarden voor geluid bepaald volgens EN 60745.
Het A-gewogen geluidsniveau van het gereedschap bedraagt 
kenmerkend: geluidsdrukniveau 95 dB(A); geluidsvermogen-
niveau 106 dB(A). Onzekerheid K=3 dB.
Draag een gehoorbescherming.
Totale trillingswaarden ah (vectorsom van drie richtingen) en 
onzekerheid K bepaald volgens EN 60745:
Vastdraaien van schroeven en moeren van de maximaal toe-
gestane maat: ah =13,5 m/s2, K =1,5 m/s2.
Het in deze gebruiksaanwijzing vermelde trillingsniveau is ge-
meten met een volgens EN 60745 genormeerde meetmetho-
de en kan worden gebruikt om elektrische gereedschappen 
met elkaar te vergelijken. Het is ook geschikt voor een voorlo-
pige inschatting van de trillingsbelasting.
Het aangegeven trillingsniveau representeert de voornaam-
ste toepassingen van het elektrische gereedschap. Als echter 
het elektrische gereedschap wordt gebruikt voor andere toe-
passingen, met verschillende accessoire, met afwijkende in-
zetgereedschappen of onvoldoende onderhoud, kan het tril-
lingsniveau afwijken. Dit kan de trillingsbelasting gedurende 
de gehele arbeidsperiode duidelijk verhogen.

Voor een nauwkeurige schatting van de trillingsbelasting 
moet ook rekening worden gehouden met de tijd waarin het 
gereedschap uitgeschakeld is, of waarin het gereedschap wel 
loopt, maar niet werkelijk wordt gebruikt. Dit kan de trillings-
belasting gedurende de gehele arbeidsperiode duidelijk ver-
minderen.
Leg aanvullende veiligheidsmaatregelen ter bescherming van 
de bediener tegen het effect van trillingen vast, zoals: Onder-
houd van elektrische gereedschappen en inzetgereedschap-
pen, warm houden van de handen, organisatie van het ar-
beidsproces.

Conformiteitsverklaring
We verklaren op onze verantwoordelijkheid dat het onder 
„Technische gegevens” beschreven product met de volgende 
normen of normatieve documenten overeenstemt: EN 60745 
conform de bepalingen van de richtlijnen 2009/125/EG 
(verordening 1194/2012), 2011/65/EU, 2004/108/EG, 
2006/42/EG.
Technisch dossier (2006/42/EG) bij:
Robert Bosch GmbH, PT/ETM9,
D-70745 Leinfelden-Echterdingen

Accuslagmoeraanzetter GDX 14,4 V-EC GDX 18 V-EC
Productnummer 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 0.. 3 601 JB9 1.. 3 601 JB9 1..
met accu „premium” „compact” „premium” „compact”
Nominale spanning V= 14,4 14,4 18 18
Onbelast toerental
– Instelling 1
– Instelling 2
– Instelling 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

0 – 1300
0 – 2000
0 – 2800

Aantal slagen
– Instelling 1
– Instelling 2
– Instelling 3

min-1

min-1

min-1

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

0 – 1100
0 – 2600
0 – 3200

Max. draaimoment harde schroef-
verbinding volgens ISO 5393
– inbus ¼"
–  ½"

Nm
Nm

160
175

160
175

170
185

170
185

Machineschroef-Ø mm M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16 M6 – M16
Gereedschapopname ¼" Inbus/ ½" ¼" Inbus/ ½" ¼" Inbus/ ½" ¼" Inbus/ ½"
Gewicht volgens EPTA-Procedure 
01/2003 kg 1,6 1,4 1,7 1,5

Accu GDR 14,4 V-EC
 GDS 14,4 V-EC
 GDX 14,4 V-EC

GDR 18 V-EC
 GDS 18 V-EC
 GDX 18 V-EC

Toegestane omgevingstemperatuur
– bij het laden
– bij het gebruik*
– bij opslag

°C
°C
°C

0...+45
–20...+50
– 20...+60

0...+45
– 20...+50
– 20...+60

Aanbevolen accu’s GBA 14,4V x,xAh M–. GBA 18V x,xAh M–.
* beperkt vermogen bij temperaturen <0 °C
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Robert Bosch GmbH, Power Tools Division
D-70745 Leinfelden-Echterdingen
03.02.2014

Montage
Accu opladen
 Gebruik alleen de oplaadapparaten die op de toebeho-

renpagina vermeld staan. Alleen deze oplaadapparaten
zijn afgestemd op de bij het elektrische gereedschap ge-
bruikte lithiumionaccu.

Opmerking: De accu wordt gedeeltelijk opgeladen geleverd. 
Om de volledige capaciteit van de accu te verkrijgen, laadt u 
voor het eerste gebruik de accu volledig in het oplaadappa-
raat op.
De lithiumionaccu kan op elk moment worden opgeladen zon-
der de levensduur te verkorten. Een onderbreking van het op-
laden schaadt de accu niet.
De lithiumionaccu is door middel van „Electronic Cell Protec-
tion (ECP)” beschermd tegen te sterk ontladen. Als de accu 
leeg is, wordt het elektrische gereedschap door een veilig-
heidsschakeling uitgeschakeld. Her inzetgereedschap be-
weegt niet meer.
 Druk na het automatisch uitschakelen van het elektri-

sche gereedschap niet meer op de aan/uit-schakelaar. 
De accu kan anders beschadigd worden.

Neem de voorschriften ten aanzien van de afvalverwijdering 
in acht.

Accu verwijderen
De accu 4 beschikt over twee vergrendelingsstanden die 
moeten voorkomen dat de accu bij het onbedoeld indrukken 
van de accuontgrendelingsknop 5 uit de machine valt. Zolang 
de accu in het elektrische gereedschap is geplaatst, wordt de-
ze door een veer op de juiste plaats gehouden.

Als u de accu 4 wilt verwijderen, drukt u op de ontgrendelings-
knop 5 en trekt u de accu naar voren uit het elektrische ge-
reedschap. Forceer daarbij niet.

Inzetgereedschap wisselen
 Neem altijd de accu uit het elektrische gereedschap 

voor werkzaamheden aan het gereedschap (zoals het 
uitvoeren van onderhoud en het wisselen van inzetge-
reedschap) en voor het vervoeren en opbergen van het 
gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de aan/uit-
schakelaar bestaat verwondingsgevaar.

 Reinig regelmatig de ventilatieopeningen van het elek-
trische gereedschap. De motorventilator trekt stof in het 
huis en een sterke ophoping van metaalstof kan elektri-
sche gevaren veroorzaken.

GDR 14,4 V-EC/GDR 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
Inzetgereedschap inzetten
Trek de vergrendelingshuls 2 naar voren, duw het inzetge-
reedschap tot aan de aanslag in de gereedschapopname 1 en 
laat de vergrendelingshuls 2 weer los om het inzetgereed-
schap te vergrendelen.
Schroefbits 16 kunt u met behulp van een universeelbithou-
der met kogelsluiting 15 inzetten.

Inzetgereedschap verwijderen
Trek de vergrendelingshuls 2 naar voren en verwijder het in-
zetgereedschap.

GDS 14,4 V-EC/GDS 18 V-EC/GDX 14,4 V-EC/
GDX 18 V-EC:
 Let er bij het aanbrengen van inzetgereedschap op dat 

het stevig op de gereedschapopname zit. Als het inzet-
gereedschap niet stevig met de gereedschapopname ver-
bonden is, kan het tijdens het schroeven losraken.

Duw het inzetgereedschap 17 op het vierkant van de gereed-
schapopname 1.
Systeemafhankelijk zit het inzetgereedschap 17 met enige 
speling op de gereedschapopname 1; dit heeft geen invloed 
op de functie of de veiligheid.

GDX 14,4 V-EC/GDX 18 V-EC:
Sommige inzetgereedschappen (bijv. dubbelbits) kunnen in 
de gereedschapsopname niet veilig bevestigd worden.

Gebruik
Werking
De gereedschapopname 1 met het inzetgereedschap wordt 
door een elektromotor via een transmissie en slagmechanis-
me aangedreven.
De bewerking bestaat uit twee fasen:
schroeven en vastdraaien (slagmechanisme in actie).
Het slagmechanisme wordt actief zodra de schroefverbinding 
vast komt te zitten en de motor daardoor wordt belast. Het 
slagmechanisme zet daarmee de kracht van de motor om in 
gelijkmatige draaislagen. Bij het losdraaien van bouten of 
moeren verloopt dit proces omgekeerd.

Henk Becker
Executive Vice President
Engineering

Helmut Heinzelmann
Head of Product Certification
PT/ETM9
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Ingebruikneming
Accu plaatsen
 Gebruik alleen originele Bosch-lithiumionaccu’s met 

de op het typeplaatje van het elektrische gereedschap 
aangegeven spanning. Het gebruik van andere accu’s kan 
tot verwondingen en brandgevaar leiden.

Zet de draairichtingomschakelaar 9 in de middelste stand om 
het elektrische gereedschap tegen onbedoeld inschakelen te 
beschermen.
Duw de opgeladen accu 4 van voren in de voet van het elektri-
sche gereedschap tot de accu zeker vergrendeld is.

Draairichting instellen (zie afbeelding D)
Met de draairichtingomschakelaar 9 kunt u de draairichting 
van het elektrische gereedschap veranderen. Als de aan/uit-
schakelaar 10 is ingedrukt, is dit echter niet mogelijk.
Rechtsdraaien: Als u schroeven wilt indraaien of moeren wilt 
vastdraaien, duwt u de draairichtingomschakelaar 9 naar 
links tot deze niet meer verder kan.
Linksdraaien: Als u schroeven of moeren wilt uit- of losdraai-
en, drukt u de draairichtingschakelaar 9 naar rechts tot aan 
de aanslag door.

In- en uitschakelen
Als u het elektrische gereedschap wilt inschakelen drukt u op 
de aan/uit-schakelaar 10 en houdt u deze ingedrukt.
Als u het elektrische gereedschap wilt uitschakelen laat u de 
aan/uit-schakelaar 10 los.
Om energie te besparen, schakelt u het elektrische gereed-
schap alleen in wanneer u het gebruikt.

Toerental instellen
U kunt het toerental van het ingeschakelde elektrische ge-
reedschap traploos regelen naarmate u de aan/uit-schakelaar 
10 indrukt.
Lichte druk op de aan/uit-schakelaar 10 heeft een lager toe-
rental tot gevolg. Met toenemende druk wordt het toerental 
hoger.

Toerental of aantal slagen vooraf instellen
Met de toets 6 kunt u het benodigde toerental/aantal slagen in 
3 standen instellen. Druk op de toets 6 tot de gewenste instel-
ling in de toerentalindicatie 7 gesignaleerd wordt. De gekozen 
instelling wordt opgeslagen.
Het vereiste toerental of het aantal slagen is afhankelijk van 
het materiaal en de werkomstandigheden en kan proefonder-
vindelijk worden vastgesteld.

Lamp „PowerLight” in-/uitschakelen
Druk voor de ingebruikneming van de lamp 11 op de toets 8. 
Om de lamp 11 uit te schakelen drukt u opnieuw op de toets 8.

Tips voor de werkzaamheden
 Plaats het elektrische gereedschap alleen uitgescha-

keld op de moer of schroef. Draaiende inzetgereed-
schappen kunnen uitglijden.

Het draaimoment is afhankelijk van de slagduur. Het maxi-
maal bereikte draaimoment resulteert uit de som van alle door 
slagen veroorzaakte afzonderlijke draaimomenten. Het maxi-
male draaimoment wordt na een slagduur van 6–10 secon-
den bereikt. Na deze tijd wordt het aandraaimoment nog 
slechts minimaal verhoogd.
De slagduur moet voor elk benodigd aandraaimoment worden 
bepaald. Het feitelijk bereikte aandraaimoment moet altijd 
met een draaimomentsleutel worden gecontroleerd.
Schroefverbindingen met harde, verende of zachte be-
vestiging
Als bij wijze van proef de in een reeks van slagen bereikte 
draaimomenten worden gemeten en naar een diagram wor-
den overgebracht, wordt de curve van een draaimomentver-
loop verkregen. De hoogte van de curve duidt het maximaal te 
bereiken draaimoment aan. De steilheid geeft aan in welke 
tijd dit wordt bereikt.
Het draaimomentverloop hangt van de volgende factoren af:
– Sterkte van de schroeven en moeren
– Soort ondergrond (ring, schotelveer, dichting)
– Sterkte van het te schroeven materiaal
– Smeeromstandigheden van de schroefverbinding
Daaruit resulteren de volgende toepassingsgevallen:
– Harde bevestiging is gegeven bij schroefverbindingen 

van metaal op metaal bij gebruik van onderlegringen. Na 
een relatief korte slagtijd is het maximale draaimoment be-
reikt (steil verloop van de karakteristiek). Een onnodig lan-
ge slagtijd schaadt de machine slechts.

– Verende bevestiging is gegeven bij schroefverbindingen
van metaal op metaal, echter bij gebruik van veerringen, 
schotelveren, steunbouten, bouten of moeren met coni-
sche bevestiging en bij gebruik van verlengingen.

– Zachte bevestiging is gegeven bij schroefverbindingen 
van bijvoorbeeld metaal op hout of bij gebruik van lood- of 
fiberringen als ondergrond.

Bij verende of zachte bevestiging is het maximale aandraai-
moment geringer dan bij harde bevestiging. Bovendien is een 
duidelijk langere slagtijd nodig.

Richtwaarden voor maximale schroefaandraaimomenten
Opgave in Nm, berekend uit de spanningdiameter; benutting van de strekgrens 90 % (bij wrijvingsgetal μtot = 0,12). Ter controle 
moet het aandraaimoment altijd met een draaimomentsleutel worden gecontroleerd.

Sterkteklassen volgens 
DIN 267

Standaardschroeven en -bouten Zeer vaste schroeven 
en bouten

3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9
M 6 2.71 3.61 4.52 4.8 5.42 6.02 7.22 8.13 9.7 13.6 16.2
M 8 6.57 8.7 11 11.6 13.1 14.6 17.5 19.7 23 33 39
M 10 13 17.5 22 23 26 29 35 39 47 65 78
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Tips
Voor het indraaien van grote, lange schroeven in harde mate-
rialen dient u met de kerndiameter van de schroefdraad onge-
veer 2/3 van de schroeflengte voor te boren.
Opmerking: Let erop dat er geen kleine metaaldelen in het 
elektrische gereedschap binnendringen.

Riemclip
Met de riemclip 3 kunt u het elektrische gereedschap vastma-
ken, bijvoorbeeld aan een riem. U heeft dan beide handen vrij 
en het gereedschap is altijd binnen handbereik.

Aanwijzingen voor de optimale omgang met de accu
Bescherm de accu tegen vocht en water.
Bewaar de accu alleen bij een temperatuur tussen 0 °C en 
50 °C. Laat de accu bijvoorbeeld in de zomer niet in de auto 
liggen.
Reinig de ventilatieopeningen van de accu af en toe met een 
zachte, schone en droge doek.
Een duidelijk kortere gebruiksduur na het opladen duidt erop 
dat de accu versleten is en moet worden vervangen.
Neem de voorschriften ten aanzien van de afvalverwijdering 
in acht.

Onderhoud en service
Onderhoud en reiniging
 Neem altijd de accu uit het elektrische gereedschap 

voor werkzaamheden aan het gereedschap (zoals het 
uitvoeren van onderhoud en het wisselen van inzetge-
reedschap) en voor het vervoeren en opbergen van het 
gereedschap. Bij per ongeluk bedienen van de aan/uit-
schakelaar bestaat verwondingsgevaar.

 Houd het elektrische gereedschap en de ventilatieope-
ningen altijd schoon om goed en veilig te werken.

Klantenservice en gebruiksadviezen
Onze klantenservice beantwoordt uw vragen over reparatie 
en onderhoud van uw product en over vervangingsonderde-
len. Explosietekeningen en informatie over vervangingson-
derdelen vindt u ook op:
www.bosch-pt.com
Het Bosch-team voor gebruiksadviezen helpt u graag bij vra-
gen over onze producten en toebehoren.
Vermeld bij vragen en bestellingen van vervangingsonderde-
len altijd het uit tien cijfers bestaande productnummer vol-
gens het typeplaatje van het elektrische gereedschap.

Nederland
Tel.: (076) 579 54 54
Fax: (076) 579 54 94
E-mail: gereedschappen@nl.bosch.com

België
Tel.: (02) 588 0589
Fax: (02) 588 0595
E-mail: outillage.gereedschap@be.bosch.com

Vervoer
Op de meegeleverde lithiumionaccu’s zijn de eisen voor het 
vervoer van gevaarlijke stoffen van toepassing. De accu’s kun-
nen door de gebruiker zonder verdere voorwaarden over de 
weg worden vervoerd.
Bij de verzending door derden (bijv. luchtvervoer of expedi-
tiebedrijf) moeten bijzondere eisen ten aanzien van verpak-
king en markering in acht worden genomen. In deze gevallen 
moet bij de voorbereiding van de verzending een deskundige 
voor gevaarlijke goederen worden geraadpleegd.
Verzend accu’s alleen als de behuizing onbeschadigd is. Plak 
blootliggende contacten af en verpak de accu zodanig dat de-
ze niet in de verpakking beweegt.
Neem ook eventuele overige nationale voorschriften in acht.

Afvalverwijdering
Elektrische gereedschappen, accu’s, toebehoren en 
verpakkingen moeten op een voor het milieu verant-
woorde wijze worden hergebruikt.

Gooi elektrische gereedschappen, accu’s en batterijen niet bij 
het huisvuil.
Alleen voor landen van de EU:

Volgens de Europese richtlijn 2012/19/EU 
moeten niet meer bruikbare elektrische ge-
reedschappen en volgens de Europese 
richtlijn 2006/66/EG moeten defecte of le-
ge accu’s en batterijen apart worden inge-
zameld en op een voor het milieu verant-
woorde wijze worden hergebruikt.

Accu’s en batterijen:
Li-ion:
Lees de aanwijzingen in het gedeelte 
„Vervoer”, pagina 55 en neem deze in 
acht.

Wijzigingen voorbehouden.

M 12 22.6 30 37.6 40 45 50 60 67 80 113 135
M 14 36 48 60 65 72 79 95 107 130 180 215
M 16 55 73 92 98 110 122 147 165 196 275 330

Sterkteklassen volgens 
DIN 267

Standaardschroeven en -bouten Zeer vaste schroeven 
en bouten

3.6 4.6 5.6 4.8 6.6 5.8 6.8 6.9 8.8 10.9 12.9
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AL 1820 CV
(14,4 / 18 V)
2 607 225 424 (Far East, IN)
2 607 225 426 (HK, MY, SG)
2 607 225 436 (KR)

2 607 225 321 (Far East, IN)
2 607 225 323 (HK, MY, SG)
2 607 225 333 (KR)

AL 1860 CV
(14,4 / 18 V)

14,4 V (Li-Ion)

18 V (Li-Ion)
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